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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Fo
to

: B
TM

V

15. Bürgerempfang am 22. März
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Save the Date – Disco Pari Pari am 16. Mai
Am Freitag, 16. Mai, ist es wieder so weit: 
Bereits zum fünften Mal findet die belieb-
te Disco Pari Pari statt. 
Ab 18 Uhr sind Menschen mit und ohne 
Handicap eingeladen, in der Fabrik (Mu-
sikclub Bruchsal) gemeinsam zu tanzen, 
zu lachen und zu feiern. 
Mit Musik aus den Siebzigern und Acht-
zigern wird DJ Sash Salute für Stimmung 
sorgen. Dazu wird es eine Grillstation ge-
ben. Die Organisatorin Helga Jannakos 
freut sich auf einen tollen Abend mit ei-
nem bunt gemischten Publikum. 
Der Eintritt ist frei.

Earth Hour
Am Samstag, 22. März, um 20.30 Uhr, 
beteiligen sich weltweit Menschen an 
der Earth Hour für mehr Klimaschutz. 
Auch Bruchsal unterstützt diese Akti-
on mit dem diesjährigen Motto: „Licht 
aus. Stimme an.“ Schalten Sie das 
Licht für eine Stunde aus und singen 
Sie gemeinsam - zu Hause, im Probe-
raum oder als Chor. Die Stadt Bruchsal 
freut sich, wenn Sie mitsingen!
Informationen: 
Mitmachmöglichkeiten und Anmeldun-
gen unter: www.wwf.de/earth-hour

Es gibt noch Karten für den Bürgerempfang am 22. März, 19 Uhr

Der 15. Bürgerempfang der Stadt Bruch-
sal findet am Samstag, 22. März, 19 Uhr 

im Rechbergsaal des Bürgerzentrums 
statt. Das Thema lautet „Vertrauen“.
Kostenfreie Einlasskarten sind bei der 
Touristinformation H7 (Hoheneggerstra-
ße 7) bis einschließlich Samstag 13 Uhr, 
in den fünf Verwaltungsstellen der Stadt-
teile oder an der Abendkasse erhältlich. 
Solange der Vorrat reicht. Pro Abholer/-in 
werden maximal vier Karten ausgegeben. 
Die Veranstaltung ist Teil des Landesjazz-
festivals Baden-Württemberg, und der 
Jazzclub Bruchsal übernimmt die Bewir-
tung der Gäste. Zu den Programmpunk-

ten gehören ein Podiumsgespräch zum 
Thema Vertrauen sowie musikalische, 
literarische und sportliche Beiträge von 
lokalen Gruppen, darunter das Big-Band-
Projekt der Musik- und Kunstschule, die 
Badische Landesbühne, der Polizeichor 
Bruchsal sowie der aus Bruchsal gebür-
tige Jazzmusiker Antoine Spranger mit 
seinem Ensemble – auch hier eine Remi-
niszenz an das Landesjazzfestival.
Im oberen Foyer präsentieren sich zudem 
Informationsstände, die sich mit dem 
Thema „Vertrauen“ befassen.

Foto: PRSW

Landesjazzfestival ist gestartet
Der schwedische Star-Posaunist Nils 
Landgren und seine Band sorgten beim 
Auftaktkonzert des Landesjazzfesti-
vals in Bruchsal für ausgelassene Stim-
mung. 

Sichern Sie sich noch die letzten Tickets 
auf www.landesjazzfestival-bruchsal.
de, bei der Touristinformation „H7“ (Ho-
heneggerstr. 7, 76646 Bruchsal) und al-
len bekannten Reservix-VVK-Stellen

      Foto: Falkenstein
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„Internationalen Wochen gegen Rassismus 2025“ in Bruchsal
„Die Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus 2025“ in Bruchsal sind angelau-
fen und finden in diesem Jahr unter dem 
Motto „Menschenwürde schützen“ bis 
einschließlich Sonntag, 30. März, statt. 
Mit einem vielfältigen Programm setzt die 

Stadt Bruchsal ein starkes Zeichen gegen 
Rassismus und für ein respektvolles Mit-
einander. Die Stadt lädt alle Bürger/-innen 
herzlich ein, an den Veranstaltungen teil-
zunehmen und gemeinsam für Vielfalt und 
Toleranz einzutreten, um Vorurteile abzu-

bauen und den Grundstein für ein friedli-
ches Miteinander zu legen.
Nähere Informationen finden Sie auch auf 
der Homepage unter: www.bruchsal.de/
leben/gesellschaft/integration/internatio-
nale-wochen-gegen-rassismus.

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
am Montag hat das Landesjazzfestival mit 
Nils Landgren und seinem Funk Unit gestar-
tet. Es war ein fulminanter Auftakt. Er hat 
gezeigt, dass mit dem Landesjazzfestival 
in den kommenden zehn Tagen Jazzmusik 
auf höchstem Niveau hier bei uns in Bruch-
sal präsentiert wird. Deshalb von mir noch 
einmal der Hinweis: Es gibt noch Restkar-
ten für einzelne Konzerte, falls Sie diesen 
Musikgenuss live miterleben möchten.
Am heutigen Donnerstag ist der offizielle 
Auftakt zur Internationalen Woche gegen 

Rassismus, an der wir auch in diesem 
Jahr teilnehmen. Rassismus ist eine der 
großen Herausforderungen unserer Zeit. 
Er zeigt sich in vielen Formen und betrifft 
dabei Menschen in unterschiedlichsten 
Lebenslagen. Umso wichtiger ist es, dass 
durch die Woche gegen Rassismus das 
Thema in den Fokus der Öffentlichkeit 
gerückt wird. Verschiedene Veranstal-
tungen stehen auf dem Programm und 
bieten die Möglichkeit, sich aktiv mit den 
Themen Rassismus, Toleranz und sozi-
aler Frieden auseinanderzusetzen. Dazu 
lade ich Sie herzlich ein. Für mich ist 
die Internationale Woche gegen Rassis-
mus zudem mit einem Appell verbunden: 
Lassen Sie uns für Toleranz, sozialen 
Frieden und gegenseitigen Respekt ein-
treten. Gemeinsam können wir das star-
ke Zeichen setzen, dass Rassismus in 
Bruchsal keinen Platz hat. Wir leben hier 
in einer bunten Gemeinschaft, die durch 
unterschiedliche Hintergründe, Traditio-
nen und Lebensweisen bereichert wird. 
Lassen Sie uns diese Vielfalt als Stärke 
begreifen. 
Eine Veranstaltung, deren Termin Sie sich 
jetzt schon vormerken sollten, ist das gro-
ße Festwochenende bei der Badischen 
Landesbühne. Unser Theater ist in der 
75. Spielzeit!
 Vom 4. bis 6. April steigt „Das Jubiläum!“. 
Drei Tage lang werden die Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft der Badischen 
Landesbühne gefeiert. Besuchen Sie Ihr 
Stadttheater im Bürgerzentrum und feiern 
Sie mit. Ganz besonders ans Herz legen 
möchte ich Ihnen den Tag der offenen Tü-
ren, der am 6. April veranstaltet wird. 
Kultur als ein Teil des gesellschaftlichen 
Lebens wird ein Aspekt in meiner Rede 
beim diesjährigen Bürgerempfang am 
Samstag sein, für den es noch einige 
Restkarten gibt. Bewusst habe ich die-
sen unter das Motto „Vertrauen“ gestellt. 
Dabei möchte ich den Blick auch auf die 
verschiedenen gesellschaftlichen Be-
reiche richten. Wie in jedem Jahr haben 
wir auch diesmal wieder ein buntes Rah-
menprogramm mit Musik, Tanz und lite-
rarischen Texten zusammengestellt. Für 
die Podiumsdiskussion sind interessante 
Gesprächspartner/-innen eingeladen. Ich 
freue mich auf den Abend, weil er mir die 
Gelegenheit gibt, im Anschluss an das of-
fizielle Programm, mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen. Wir sehen uns am Samstag 
im Bürgerzentrum

Ihre

Cornelia Petzold-Schick, 
Oberbürgermeisterin

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Überblick noch anstehender Termine:
Freitag, 21. März,16 Uhr: „Wer will den 
blauen Raben haben?“ Animierte Ge-
schichten zur Sprach- und Leseförde-
rung von Kindern ab vier Jahren. Stadt-
bibliothek Bruchsal, Am Alten Schloss 4. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Freitag, 21. März, 18 Uhr: Fastenbrechen. 
Sultan Ahmet Moschee, Industriestraße 
36. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Freitag, 21. März, 19 Uhr: „Im Schatten 
der Ölpalme“ – Bildvortrag. Stadtbiblio-
thek Bruchsal, Am Alten Schloss 4. Der 
Eintritt ist frei.

Samstag, 22. März, 19 Uhr: „Break the 
Room“ – Musikfestival Vol. 1 Bruchsal 
Hardcore gegen Rassismus. Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27. 
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 23. März, 15 Uhr: „Märchenland 
– Lesung mit anschließendem Basteln 
SULWE von Lupita Nyong’o. Theater trepp-
ab, Am Alten Schloss 6. Der Eintritt kostet 
5 Euro (inklusive Kaffee und Kekse).

Sonntag, 23. März, 19 Uhr, Gugg-e-
Mol Kellertheater Bretten: „Extrawurst“ 
Schauspiel von Dietmar Jacobs und Mo-
ritz Nethenjakob – theater treppab, Am 
Alten Schloss 6, Bruchsal, Eintritt: 5 Euro. 
Reservierungen unter: Integrationsbeauf-
tragte@bruchsal.de.

Montag, 24. März, 19.30 Uhr, „Bankrott 
Royal – Die Zukunft ist golden” – Come-
dy mit Christian Schulte-Loh – Stadtthe-
ater Hexagon im Bürgerzentrum, 
Eintritt: 5 Euro, 
KVV: integrationsbeauftragte@ 
bruchsal.de.

Samstag, 29. März, 9 bis 17 Uhr, „Kompe-
tent gegen rechte Sprüche“ – Workshop, 
Argumentationstraining, 9 bis 17 Uhr, 
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 
Bruchsal. 
Eintritt frei.
Anmeldung über: 
integrationsbeauftragte@bruchsal.de
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Ein Hoch auf den Weltwassertag mit Bruchsaler Trinkwasser!
Das diesjährige Motto des 1992 ins Leben gerufenen UN-Aktionstages ist „Glacier Preservation“

Wasser ist kostbar und die wichtigste Res-
source allen Lebens auf der Erde. Daran 
erinnert der Weltwassertag der Vereinten 
Nationen. Jedes Jahr am 22. März werden 
Aktionen und Diskussionen rund um das 
Thema Wasser angeregt. Der diesjähri-
ge Tag steht unter dem Motto „Erhalt der 
Gletscher“. Entsprechend dreht sich alles 
um den Schutz unserer Gletscher und 
deren enorme Wichtigkeit für ein funkti-
onierendes Ökosystem. Sie spielen eine 
entscheidende Rolle im globalen Wasser-
kreislauf und speichern etwa 70 % des 
süßen Wassers der Erde. Sie fungieren 
als natürliche Wasserspeicher, die Flüsse, 
Seen und Grundwasserreservoirs spei-
sen. Durch den Klimawandel schrumpfen 
die Gletscher rapide – mit gravierenden 
Folgen für Ökosysteme und Wasserres-
sourcen. – Der Körper eines erwachsenen 
Menschen besteht zu rund 70 Prozent aus 
Wasser. Der Durchschnittsverbrauch in 
Deutschland liegt bei rund 120 Litern Trink-
wasser täglich pro Person. Davon werden 
lediglich zwei bis drei Liter zum Trinken 
und Kochen verwendet. Die Stadtwerke 
Bruchsal versorgen rund 9.000 Haushalte 
und damit 42.000 Menschen mit weichem 
Trinkwasser aus fünf Brunnen in Bruchsal 
und drei Brunnen in Heidelsheim, die alle 
in den Förderprozess mit eingebunden 
sind. Das Wasserwerk Bruchsal versorgt 
die Kernstadt sowie die Stadtteile Un-
ter- und Obergrombach, das Wasserwerk 
Heidelsheim die Stadtteile Heidelsheim 
und Helmsheim zuverlässig mit Trinkwas-
ser. Die Förderung liegt bei 2,6 Millionen 
Kubikmetern Trinkwasser jährlich. Dafür 
sorgen der Bereichsleiter Wassergewin-
nung, Wassermeister Ralf Frank, und sein 
Kollege Christian Bader sowie die beiden 
Monteure Jan-Niklas Rütz und Simon 
Schlusche. „Die durchschnittlichen jährli-
chen Fördermengen sind im Rückblick re-

lativ konstant gewesen – unabhängig von 
besonders heißen Sommern. Unser Ziel 
ist es, maximale Qualität und nachhaltige 
Förderung durch optimale, prozessange-
passte Verteilung der Fördermengen zu 
erreichen“, so der Anspruch von Ralf Frank. 
Dafür gibt es 30 Vorfeldmessstellen, an 
denen regelmäßig der Grundwasserstand 
und der Nitratgehalt gemessen werden. 
Seit den ersten Aufzeichnungen im Jahr 
1967 ist der Grundwasserspiegel um rund 
20 cm zurückgegangen. Die Stadtwerke 
fördern Grundwasser, das in Form von 
zwei Rohwasserströmen aus Feld- und 
Waldbrunnen gemischt ins Wasserwerk 
kommt. Dort wird es in drei Schritten zu 
Trinkwasser aufbereitet – zunächst über 
eine Enteisenung und Entmanganung, 
dann über eine Entsalzung (insbesondere 
Nitrat, Sulfat, Calcium und Magnesium) 
durch Niederdruck-Umkehrosmose, an-
schließend wird das teilentsalzte Wasser 
wieder mit hartem Wasser verschnitten. 

Über Flachbettbelüfter wird Luft eingebla-
sen und so die im Wasser befindliche Koh-
lensäure ausgetrieben. Am Ende werden 
die Bruchsaler Haushalte mit weichem 
Wasser (Mittelwert: 7,5° dH) beliefert. Der 
Nitratwert liegt dann bei 8,2-8,3 (Bruchsal, 
Unter-, Obergrombach) bis 10 mg/l (Hei-
delsheim, Helmsheim). Bei so viel Auf-
wand zur Sicherung der Trinkwasserquali-
tät sollte man wesentlich öfter das frische 
und qualitativ hochwertige Leitungswas-
ser dem Trinkwasser in PET- oder Glas-
flaschen vorziehen und den Wandel be-
schleunigen – vom Flaschenwasser zum 
Leitungswasser. Am Ende spart man Geld 
und reduziert seinen CO2-Fußabdruck.
 
Weitere Infos:
 Weltwassertag 2025 – Erhalt der Gletscher 
(https://info.bml.gv.at/themen/wasser/nut-
zung-wasser/weltwassertag-2025.html
 Wasser | Umweltbundesamt (https://www.
umweltbundesamt.de/themen/wasser)

Der Weltwassertag, der am 22. März mit zahlreichen Aktionen begangen wird, wurde 1992 
von den Vereinten Nationen ins Leben gerufen. Das Motto des diesjährigen Aktionstages 
ist „Erhalt der Gletscher“� Foto: tw|SWB

Umwelt- und EnergieAgentur bietet Energieberatungen an
Termine im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz jeweils dienstags im April, Mai und Juni

Die Stadt und die Stadtwerke Bruchsal 
unterstützen im Rahmen verschiedener 
Energiequartiersprojekte alle interessier-
ten Bewohner/-innen der Stadt Bruchsal 
bei ihren Sanierungsmaßnahmen mit dem 
Angebot kostenfreier und unabhängiger 
Energieberatungen durch die Umwelt- und 
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe (UEA). 
Die Beratungen finden im Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz, im Raum B020, 

jeweils dienstags von 14 bis 18 Uhr statt. 
Die neuen Termine werden angeboten am 
Dienstag, 8. April, Dienstag, 13. Mai, 
sowie am Dienstag, 3. Juni.
Einen persönlichen Beratungstermin kann 
man bei der Stadt Bruchsal, Telefonnum-
mer (072 51) 79-438, E-Mail GEM-sekreta-
riat@bruchsal.de reservieren.
Außerdem werden aufgrund der Hochwas-
serschäden in den Ortsteilen Heidelsheim 

und Helmsheim bei Bedarf Energiebera-
tungen angeboten. Derzeit sind nur noch 
Termine für den 20. März in Helmsheim 
und den 24. April in Heidelsheim vorgese-
hen. Hierfür sollte man sich per E-Mail an 
die jeweilige Verwaltungsstelle wenden.
Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruch-
sal.de; Telefon: (072 51) 51 88
Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.
de; Telefon: (072 51) 51 24

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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SPD
Gemeinderatssitzung vom 12. März
Windkraftanlagen leisten einen wichti-
gen Beitrag zur Energiewende und zur 
Reduzierung von CO2-Emissionen. Mo-
derne Technik ermöglicht eine effiziente 
Stromerzeugung auch in windärmeren 
Regionen und stärkt die regionale Un-
abhängigkeit. Gleichzeitig profitieren 
die Stadt und ihre Bürger durch zusätzli-
che Einnahmen und neue Arbeitsplätze.  
Die geplante Kürzung der Flächen durch 
den Regionalverband, insbesondere die 

Reduzierung der nördlichen Vorrangflä-
che, gefährdet die Wirtschaftlichkeit eines 
Windparks – insbesondere für die Stadt-
werke Bruchsal. Die SPD-Fraktion steht zur 
Entscheidung, im Obergrombacher Stadt-
wald nur im östlichen Bereich Windkraft-
anlagen zuzulassen und begrüßt, dass der 
Hornbuckel aus der Planung genommen 
wurde. Mit der Einschränkung durch den 
Regionalverband aufgrund eines Sicher-
heitsabstands von rund 500 Metern zum 
Portal des Rollenberg-Tunnels zeigt sich 

die SPD jedoch unzufrieden, da diese Be-
gründung nicht nachvollziehbar ist. Um 
eine wirtschaftliche Nutzung der Wind-
kraft zu ermöglichen, setzt sich die SPD 
für größere Flächen ein. Ob es letztlich 
fünf oder acht Anlagen sind, ist dabei 
zweitrangig – entscheidend ist eine nach-
haltige und wirtschaftlich tragfähige Ener-
gielösung. 
Ihre SPD-Fraktion

Fraktionen

Sportlerehrungen 2025
Erwachsene und Jugendliche

Fotos: Jan Herberger, Fotofreunde Heidelsheim

Besonders geehrt wurden
Mannschaft des Jahres: Hockey-Herren, TSG Bruchsal;  Sportler des Jahres: Ultramarathon-Läufer Fabian Benz;  
Talent des Jahres: Leonie Pfanzelt, Basketball TSG Bruchsal
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Ehrengast im Schloss war Daniel Gordon, KSC
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Amtliche Bekanntmachungen

GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 25. März 
2025, um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.
TAGESORDNUNG
 1	 Bekanntgabe der
	 a) �in der Gemeinderatssitzung am 25.02.2025 im nicht öffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse
	 b) �gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse einfacher Art 

im elektronischen Verfahren
 2	 Erweiterung der Kläranlage – 
	 Vorstellung der Vorplanungsergebnisse und 
	 Festlegung der weiteren Vorgehensweise� 37 / 2025
 3	 Vorstellung Digital Hub Region Bruchsal e. V.
 4	 Eigentümerziele im Stadtwald Bruchsal� 42 / 2025
 5	 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
	 efeuCampus Bruchsal GmbH� 40 / 2025
 6	 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
	 efeuCampus Bruchsal GmbH – 
	 Entlastung des Aufsichtsrats� 41 / 2025
 7	 Betrauungsakt der Stadt Bruchsal an die 
	 Bruchsaler Tourismus, 
	 Marketing & Veranstaltungs GmbH� 62 / 2025
 8	 Bebauungsplan „Östlich der Autobahn –Wendelrot“
	 – Erneuter Aufstellungsbeschluss� 39 / 2025
 9	 Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
	 „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – 
	 Änderung I“, Gemarkung Bruchsal
	 – Satzungsbeschluss� 38 / 2025
10	 Rahmenvertrag Baumpflege 2025
	 – Vergabe der Pflegeleistungen� 25 / 2025
11	 Sanierung Hauptsammelkanal/Durchlass Giesbach 
	 unter den Gleisen zwischen Schwetzinger- und 
	 Stegwiesenstraße
	 – Vergabe der Bauleistungen� 22 / 2025
12	 Umgestaltung des Bahnhofumfeldes inklusive 
	 Neubau eines zentralen Omnibusbahnhofs
	 – Vergabe Straßenbeleuchtungen� 28 / 2025
13	 Barrierefreier Ausbau Bushaltestellen 
	 – Vergabe der Bauleistungen von sechs Bushaltestellen
� 367 / 2024
14	 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und 
	 Pestalozzi-Förderschule
	 Vergaben: 
	 a) Abbruch-, Rückbau- und Schadstoffarbeiten ASR BA 1-4
	 b) Elektroinstallationen ASR BA 1-4� 60 / 2025
15	 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
	 nach § 29 Wassergesetz, Baden-Württemberg, 
	 Flst.-Nr. 341/1, Württemberger Straße 29 A 
	 in Bruchsal� 44 / 2025
16	 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts, 
	 Flst.-Nr. 341/1, Württemberger Straße 29 A 
	 in Bruchsal� 45 / 2025
17	 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
	 nach § 29 Wassergesetz, Baden-Württemberg, 
	 Flst.-Nr. 22389, Neuwiesen rechts der Saalbach 
	 bei der Engeschleuse in Bruchsal� 43 / 2025
18	 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
	 nach § 29 Wassergesetz, Baden-Württemberg, 
	 Flst.-Nr. 6254, Viermorgen in Helmsheim� 55 / 2025
19	 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts
	 Grundstück Flst.-Nr. 18946, Asamstraße 31 
	 in Bruchsal� 61 / 2025
20	 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
	 nach § 29 Wassergesetz, Baden-Württemberg, 
	 Grundstück Flst.-Nr. 413/1, Hofferichstraße 36 
	 in Heidelsheim� 63 / 2025
21	 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Stadt Bruchsal am 25.02.2025 und des Ortschaftsrates Un-
tergrombach am 22.01.2025

22	 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 13.03.2025
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalent-
wicklungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken 
und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifi-
zierungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement. Außerdem 
bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV, 
die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Gärtner/-in (m/w/d) für den Friedhof
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0018 –
Bewerbungsschluss: 13. April 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Unterhal-
tung, Pflege und Sanierung der Grünflächen und Wege der städtischen 
Friedhofsanlage sowie die Koordination und Durchführung von Arbeiten 
im Bestattungswesen wie z. B. Öffnen und Schließen von Grabstätten.

Hausmeister/-innen und Hausmeisterspringer/-innen 
(m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0014 –

Bewerbungsschluss: 21. April 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Koordi-
nation und Betreuung der Reinigungskräfte in Zusammenarbeit mit 
dem Gebäudemanagement, hausmeistertypische Tätigkeiten wie z. 
B. Kleinreparaturen in unterschiedlichen Gebäuden sowie die Sau-
berhaltung der Gebäude und Außenflächen.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Veranstaltungsmanagement

(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0030 –

Bewerbungsschluss: 30. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Planung 
und Durchführung von Brauchtums- und Repräsentationsveranstaltun-
gen, Unterstützung bei Sicherheitsvorgaben, Kooperation mit Vereinen, 
Vereinsförderung, Öffentlichkeitsarbeit sowie Budgetverantwortung.

Ingenieur/-in Fachrichtung Wasserbau (m/w/d)
(Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0034 –
Bewerbungsschluss: 6. April 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die selbst-
ständige Planung, Ausschreibung und Überwachung von Baumaß-
nahmen, Erstellung von Kostenschätzungen als Grundlage der jährli-
chen Haushaltsplanung sowie Starkregenrisikomanagement.
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Ingenieur/-in Fachrichtung Bauingenieurwesen (m/w/d)
(Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0032 –
Bewerbungsschluss: 6. April 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Wahr-
nehmung der Bauherrenfunktion bei der Abwicklung von Baumaß-
nahmen in der Planungs- und Ausführungsphase im Bereich Tiefbau 
sowie die Koordinierung aller an Projekten beteiligten Firmen und 
weiteren Stellen.

IT-Systemadministrator/-in (m/w/d)  
im Bereich Clientmanagement

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0022 –

Bewerbungsschluss: 23. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Verwal-
tung und Unterstützung beim Einrichten von Mobiltelefonen und IT-
Arbeitsplätzen, die Entgegennahme, Priorisierung und Behebung von 
Störungen und Fehlermeldungen sowie Anfragen zur Handhabung 
von Soft- und Hardware.

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0024 –

Bewerbungsschluss: 29. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Betreu-
ung von Fremdfirmen und verfahrenstechnischen Anlagen der Abwas-
serreinigung und Schlammbehandlung, Ermittlung von Störungsursa-
chen und Durchführung von Fehleranalysen sowie Bereitschaftsdienst.

Pförtner/-innen in den Abend- und Nachtstunden 
(m/w/d) 

in Teilzeit zwischen 10 und 19,5 Wochenstunden
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0020 –
Bewerbungsschluss: 23. März 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Rundgänge 
durch die Obdachlosenunterbringung, Durchführung von Zugangs-
kontrollen, Digitale Dokumentation von besonderen Vorkommnissen 
sowie im Bedarfsfall das Verständigen der Polizei.

Sachbearbeiter/-in für Schlüsselmanagement (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0016 –
Bewerbungsschluss: 22. März 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Pla-
nung, Verwaltung und Pflege von neuen und vorhandenen elektroni-
schen und mechanischen Schließanlagen sowie die Unterstützung 
bei der Verwaltung aller städtischer Liegenschaften.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2025-0048 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2025-0036 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0012 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0046 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Elektroin-
stallationen an städtischen Gebäuden, Wartungs- und Instandset-
zungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrichtungen, Fehler-
suche an elektrischen Anlagen sowie Winterdiensttätigkeiten und 
andere Sondertätigkeiten.

Automatisierungstechniker/-in (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0139 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Betreu-
ung der gesamten Automatisierungstechnik/SPS/PLS sowie die 
Sicherstellung der Funktion und Optimierung der Automatisierungs-
technik.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0145 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Bruchsaler Digitaltag stärkt  
Austausch und digitales Know-how
Mitarbeiter/-innen nehmen Mitarbeiter/-innen in der digitalen 
Transformation mit

 
Der Digitaltag 2025 bot spannende Einblicke in die Digitalisierung und 
die damit verbundene Weiterentwicklung der Arbeitswelt� Foto: pr
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In einer Zeit, in der die Digitalisierung zunehmend an Bedeutung ge-
winnt, bot der mittlerweile dritte Digitaltag im Bruchsaler Rathaus 
eine wertvolle Plattform für Information, Wissensaustausch und 
Weiterentwicklung von digitalen Kompetenzen.
Organisiert und durchgeführt durch die Digitalen Multiplikatoren für 
die Mitarbeiter/-innen der Stadtverwaltung, lässt sich der Digitaltag 
am 11. März als voller Erfolg verbuchen. Zahlreiche interessierte 
Kolleg/-innen fanden den Weg ins Rathaus am Marktplatz und infor-
mierten sich über Themen wie die Einführung und Weiterentwicklung 
der e-Akte, effizientem Prozessmanagement oder aber auch der er-
gonomisch korrekten Einstellung des Bildschirmarbeitsplatzes. Der 
Tag wurde abgerundet durch ausgebuchte Vorträge, wie zum Bei-
spiel über Künstliche Intelligenz. Dabei erhielten alle Teilnehmer/-
innen praxisnahe Einblicke und neue Perspektiven, wie digitale Werk-
zeuge und Technologien den Arbeitsalltag erleichtern können und 
auch zukünftig effizienter gestalten werden.
Die Veranstaltung hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig der offene 
Dialog ist und dass es für die Digitalisierung mehr braucht, als nur 
die richtige Software oder nützliche Tools – nämlich vor allem die 
Mitarbeiter/-innen, welche sich für neue Themen öffnen und die Digi-
talisierung gemeinsam voranbringen.

Baustellen in Bruchsal

Verlängerung Vollsperrung Schubertweg  
in Bruchsal
Aufgrund von Verzögerung bei den Bauarbeiten am Gebäude Schu-
bertweg 12 in Bruchsal muss die bestehende Vollsperrung der Fahr-
bahn bis 16. April verlängert werden. Für Fußgänger ist ein Durch-
gang weiterhin möglich.
Die Einbahnstraßenregelung ab Hölderlinstraße/Richard-Wagner-
Straße in Richtung Zaisental wird aufgrund der Bauarbeiten für den 
Zeitraum der Vollsperrung aufgehoben.

Baumaßnahmen an der Stromversorgung  
in Heidelsheim
Seit dem 19. März kommt es im Ortszentrum von Heidelsheim zu 
größeren Bauarbeiten im Rahmen einer Stromversorgungsmaß-
nahme der Stadtwerke Bruchsal GmbH. Beginnend am Marktplatz 
werden die Arbeiten abschnittsweise über den Kanzelberg und die 
Kurfürstenstraße bis hin zur Hohenstaufenstraße fortgeführt. Dabei 
kommt es zu temporären Einschränkungen des Straßenverkehrs und 
entsprechenden Umleitungsmaßnahmen. Mit einem Abschluss der 
Bauarbeiten ist nicht vor Anfang Juni 2025 zu rechnen.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 12. März 2025
TOP1 Teilregionalplan Windenergie Regionalverband Mittlerer 
Oberrhein – Information zum Sachstand vor der 2. Offenlage und 
Beschluss einer Stellungnahme
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Information zum Sachstand 
vor der zweiten Offenlage des Teilregionalplans Windenergie Regio-
nalverband Mittlerer Oberrhein zur Kenntnis genommen. Für Bruch-
sal wurde nach ersten Informationen eine deutliche Reduzierung 
der Flächen vorgenommen, so dass jetzt noch rund vier Prozent der 
Gemarkungsfläche von Bruchsal als Vorranggebiet vorgesehen sind. 
Abweichungen von der Bruchsaler Stellungnahme ergeben sich im 
Potenzialgebiet Nord. Hier wurden Flächen, die im Kompromiss von 
den Gremien als geeignet bewertet wurden, zum Teil deutlich redu-
ziert. Dies hätte zur Konsequenz, dass hier kein weiterer Windpark 
mehr wirtschaftlich realisierbar ist. Der Windpark Ost mit Forst BW 
ist auf Gemarkung Bruchsal weiterhin als Vorranggebiet enthalten. 
Hier ergeben sich Reduzierungen im Bereich der Kraichtaler Gemar-
kung. Der Windpark ist hier jedoch weiterhin möglich, wenn auch re-
duziert. Im Süden wurde der Stellungnahme der Stadt nicht zu 100 
Prozent gefolgt. Hier wurde das Vorranggebiet bis zur Kreisstraße 
ausgewiesen. In diesem Areal befindet sich überwiegend städtischer 
Wald, den die Stadt Bruchsal auch dann nicht für die Windenergienut-
zung zur Verfügung stellen möchte, wenn es als Vorranggebiet aus-
gewiesen wird. Die übrigen Gebiete (Hornbuckel, Fläche bei Büchen-

au, nördlich der Kreisstraße in Obergrombach/ Helmsheim) wurden 
vom Regionalverband gestrichen: Damit wurde der Stellungnahme 
der Stadt gefolgt.
Zudem haben die Stadträte/-innen die Verwaltung in der Sitzung des 
Gemeinderats mehrheitlich beauftragt, beim Regionalverband Mitt-
lerer Oberrhein noch vor der Sitzung des Planungsausschusses am 
19. März eine Stellungnahme einzureichen und folgende Anpassun-
gen zu beantragen: 
• �Im Potenzialgebiet Nord (WE 602 gem. Teilregionalplan Windener-

gie) sollen entsprechend dem Kompromiss und der Stellungnahme 
der Stadt Bruchsal zumindest wieder so viele Flächen hereinge-
nommen werden, dass ein kleiner Windpark realisierbar ist.

• �Auf der anderen Seite soll die Reduzierung der Flächen bei Ober-
grombach/Helmsheim gemäß der Stellungnahme der Stadt Bruch-
sal erfolgen.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

28. Februar
Gertrud Faber, geborene Markus
1. März
Werner Herbert Hamminger
2. März
Rosa Wolf, geborene Neuberth
8. März
Ella Anna Nußbaum, geborene Hahn
12. März
Elisabeth Burkard, geborene Breuninger

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

27. März
Gertrud Gattung� 90. Geburtstag

Der Jubilarin zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
27. März
Ingrid Schlenker-Dietrich und Michael Dietrich

Herzlichen Glückwunsch

Aus der Stadt Bruchsal

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 24. März: „Der Zopf“
Am 24. März zeigt CappuKino im Cineplex den Spielfilm „Der Zopf“. 
Der Film zeigt das Leben von drei Frauen in Indien, Italien und Ka-
nada. Drei Leben, drei Frauen, drei Kontinente – drei Schicksale, die 
unterschiedlicher nicht sein könnten. Obwohl Smita, Giulia und Sarah 
sich nie einander begegnen, sind ihre Leben auf bewegende, einzig-
artige Weise miteinander verwoben. Mehr soll an dieser Stelle nicht 
verraten werden! Das Buch war auf der SPIEGEL-Bestsellerliste und 
erhielt bei IMDB sehr gute: 7,2/10.
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Der belgische Film dauert 121 Minuten und ist frei ab zwölf. Cappu-
Kino zeigt stets die neuesten Filme der Saison zu günstigen Preisen: 
nur 5 Euro pro Ticket. Seit 2008 ist CappuKino eine Partnerschaft der 
Bruchsaler NAIS-Ehrenamtlichen mit dem Cineplex Bruchsal und der 
Stadt. CappuKino ist kein Seniorenkino – es dient allen Generationen 
gleichermaßen. Man kann das CappuKino-Programm von Januar bis 
Juni 2025 im Internet nachlesen auf https://www.neuesaltern.de/
cappukino/2025-cappukino-1hj/.
Das Cineplex Bruchsal zeigt den Film am 24. März, 16.30 Uhr (Ein-
lass bereits vor 16 Uhr) sowie am 31. März und am 7. April, zur sel-
ben Zeit.

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Hey Southside! Was machen eigentlich ...
… Besuchende in eurem Jugendzentrum?
Gut, dass du fragst.
Weil viele Menschen sich nicht viel unter der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit vorstellen können, ergänzen wir hiermit unsere kleine 
„Hey Southside!“-Inforeihe, die letzte Woche mit den Aufgabengebie-
ten der Fachkräfte gestartet ist.
Heute soll es darum gehen, was unser Jugendzentrum so bietet – 
das kann nämlich, auch wenn man vielleicht schon in einem anderen 
Jugendzentrum war, von Haus zu Haus ganz unterschiedlich sein: Je 
nach Stellen pro Haus, Räumlichkeiten, Lage et cetera.
Das gibt es bei uns:
•	 Fahrradwerkstatt
•	 Kinozimmer
•	 Sporthalle
•	 Küche und Thekenverkauf
•	 Laptop zum Ausleihen, zum Beispiel für Bewerbungsschreiben
•	 Großer Hof mit Bolzplatz, Hochbeeten, Pavillon und Hängematten
•	 Musikstudio und Bandproberaum
•	 LGBTQ+ Raum und safe space
•	 Bastel- und Werkraum
•	 Chillräume
•	 Playstation, Spieleverleih und Gesellschaftsspiele
•	 Info- und Präventionsmaterial
•	 Bücher-Leih-Regal
Du willst mehr erfahren und dir unser Jugendzentrum ansehen? 
Komm gern vorbei!
Euer Southside-Team

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Seniorenrat März 2025
•	 Mittwoch, 19. März, 14.30 Uhr: 

Kaffee und mehr ... heiter bis wolkig – Elisabeth Dirks/Margot Rudy
•	 Dienstag, 25. März, 14.30 Uhr: 

Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
•	 Freitag, 28. März, 15 Uhr: 

Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) 
mit Annemarie Lebert/Jeanette List

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können.
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Neuer Vorstand für den Freundeskreis Cwmbran gewählt
Die Mitgliederversammlung des Freundeskreises Cwmbran hat für 
die nächsten drei Jahre einen neuen Vorstand gewählt. 
Bernd Fibinger wurde als erster Vorsitzender im Amt bestätigt. 
Bernhard Schwanigner wurde zum zweiten Vorsitzenden mit dem 
Schwerpunkt Kultur neu in den Vorstand gewählt. Klara Langer, die 
das Amt als Schriftführerin kommissarisch geführt hatte, wurde 
ebenfalls für die nächsten drei Jahre bestätigt, ebenso David Haß, 
der für den Bereich Schule im Vorstand sitzt. 
Neu in den Vorstand berufen wurde Lothar Berger, der für den Be-
reich Vereine und Sport zuständig sein wird. Wir bedanken uns beim 
alten Vorstand, insbesondere bei der ausgeschiedenen zweiten Vor-
sitzenden Katharina Diehm für ihre Mitarbeit in den vergangenen drei 
Jahren und wünschen dem neuen Vorstand alles Gute.

 
Von links: Bernhard Schwaninger, Klara Langer, Bernd Fibinger, David 
Haß, Lothar Berger� Foto: A. Mandel

Der neue Vorstand geht motiviert an die Arbeit, stehen doch einige 
Termine in der nächsten Zeit an. Beim Bürgerempfang am 22. März 
wird der Freundeskreis präsent sein, außerdem ist ein Cwmbran-
Abend mit Whisky-Tasting im H7 geplant. Ende Oktober wird eine 
Delegation samt Chor aus Cwmbran in Bruchsal erwartet.
Nähere Auskünfte zum Freundeskreis Cwmbran erteilt der Vorsitzen-
de des Freundeskreises, Bernd Fibinger (Telefon: (072 51) 98 49 77 
oder per E-Mail: bernd.fibinger@cwmbran-freunde.de) oder die Städ-
tepartnerschaftsbeauftragte der Stadt Bruchsal Annette Mandel (Te-
lefon (072 51) 79-456 oder per E-Mail: annette.mandel@bruchsal.de).

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Interkulturelle Grenzerfahrungen
Anfang Februar hatten die Englisch-Leistungskurse des HBG Bruch-
sal von Frau Chapman und Herrn Ziegler die Ehre, sich einen Vortrag 
von Françoise Grohmann anzuhören, der Mutter unserer Mitschüle-
rin Lisa. Passend zum Schwerpunktthema unseres Abiturs „On the 
move – Cross-cultural encounters“ handelte der Vortrag von Frau 
Grohmanns Migrationsweg, ihren Erfahrungen in verschiedenen Län-
dern und ihren unterschiedlichen Lebenssituationen.

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115
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Françoise Grohmann und die Englisch-Kurse� Foto: HBG

Françoise Grohmann musste aus Ruanda fliehen, studierte vorüber-
gehend in Kenia, floh nach Norwegen und entschied sich dann, in 
Deutschland zu leben. Unser Horizont wurde erweitert durch span-
nende neue Informationen und Erkenntnisse. Wir waren emotional 
sehr berührt von den Erzählungen über ihre Ängste, ihre Lebenssitua-
tionen und die Herausforderungen, denen sich Françoise Grohmann 
stellen musste. Sie gab uns Einblicke in ihre Zeit in Afrika, zeigte uns 
beispielsweise ihr Zeugnis von der Universität, erzählte uns von ihrer 
Familie und brachte uns Gegenstände wie ihre Reisepässe oder an-
dere Dokumente mit, um den Weg ihrer Migration besser nachvollzie-
hen zu können. Wir sind noch immer zutiefst beeindruckt, wie viele 
Sprachen sie in solch einer kurzen Zeit erlernen konnte.
Während des Vortrags klärte sie uns auf über Erfahrungen, die sie 
auf ihrem langen Weg besonders geprägt haben. Eine davon lautete: 
„You have to know your rights!“ Diese Erkenntnis prägte sie ihr Leben 
lang. Sie berichtete von Situationen, in denen sie fälschlicherweise 
aufgehalten wurde, beispielsweise an der Grenze oder am Flughafen, 
obwohl alle Reisedokumente vollständig waren, jedoch von Grenzbe-
amten zu Unrecht nicht anerkannt wurden. Daher war ihr eindring-
licher Appell an uns, immer unsere Rechte zu kennen und sie auch 
einzufordern.
Am Ende des Vortrags beantwortete Frau Grohmann unsere Fragen 
und ging dabei auch auf aktuelle politische Themen ein, beispiels-
weise die Migrationspolitik. Wir sind ihr sehr dankbar dafür, dass sie 
ihre persönliche Geschichte mit uns geteilt hat, und möchten uns 
noch einmal für den Besuch bedanken! Hanna Pallesche

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Erfolg bei Chemie-Olympiade
„Chemie – die stimmt!“, kurz CDS, bietet Schülerinnen und Schülern 
der achten bis zehnten Klassenstufen einen Einstieg in die faszinie-
rende Welt der Chemie. Jährlich wird seit 2021 auch eine Chemie-
Olympiade durchgeführt, die über vier Runden geht und mit einer 
Hausaufgabenrunde startet, in der man Aufgaben aus den unter-
schiedlichsten Bereichen der Chemie bearbeiten muss.

 
Erfolgreiche Wettbewerbsteilnahme des Schönborn-Gymnasiums
� Foto: SBG

Berk Batu, Jannis Becker, Marlene Fleischer (Klasse 9), Alisa Steinle 
und Amalia Steinle (Klasse 10) haben an der Hausaufgabenrunde 
der Chemie-Olympiade „Chemie – die stimmt!“ teilgenommen. Da-

bei mussten die Schülerinnen und Schüler anhand von Rätselfragen 
Stoffe suchen, Reaktionsgleichungen aufstellen und chemische 
Berechnungen anstellen. Besonders beeindruckend war das Durch-
haltevermögen der Jugendlichen, die sich auch über Unterrichtsin-
halte hinaus mit chemischen Fragestellungen beschäftigten und 
sich selbstständig einarbeiten mussten, so ihre Chemielehrerin 
Miriam Lohnert. Berk Batu und Marlene Fleischer (Klassenstufe 9) 
haben sich sogar für die Landesrunde der Chemie-Olympiade qua-
lifiziert und werden sich am 26. März mit 28 anderen Schülerinnen 
und Schülern ihrer Altersstufe aus ganz Baden-Württemberg in einer 
dreistündigen Klausur messen sowie an einem Fachvortrag und an 
spannenden Experimenten teilnehmen. Sicherlich bietet sich hier für 
Berk und Marlene auch die Gelegenheit, naturwissenschaftlich inter-
essierte Schülerinnen und Schüler anderer Schulen näher kennenzu-
lernen und sich mit ihnen auszutauschen. Wir gratulieren Berk Batu 
und Marlene Fleischer ganz herzlich und wünschen ihnen viel Erfolg 
in der zweiten Wettbewerbsrunde.
(Ex)

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Besuch der Schülerzeitungs-AG des St. Paulusheims 
beim SWR in Baden-Baden

 
Zufriedene Redakteurinnen und Redakteure nach dem SWR-Besuch
� Foto: KR

Auch in diesem Jahr machte sich die Redaktion der Schülerzeitung 
wieder nach Baden-Baden auf, um dort auf dem Marienhof zwei 
Tage journalistisch zu arbeiten und die Gemeinschaft zu stärken. 
Das Highlight war die zweistündige Führung in den SWR-Studios. 
Neben übergroßen Styroporwürsten, Wettermoderation vor dem 
Greenscreen, einer Schleimdusche im Tigerentenclub und Schlager-
kulissen konnte die Redaktion auch die Expertinnen mit ihren Fra-
gen löchern. Als die Busse just an diesem Tag streikten, scheute die 
32-köpfige Redaktion keine Strapazen und machte sich zu Fuß auf 
den anderthalbstündigen Marsch durch den Schwarzwald bis ins be-
eindruckende Villenviertel. Belohnt wurde sie dafür mit vielen neuen 
Eindrücken und leckerer Pizza aus dem Holzofen im Anschluss.
Die O-Töne der Nachwuchsjournalisten am Abend dokumentieren 
den Erkenntnisgewinn: „Eine Tatortfolge kostet circa 1,8 Millionen 
Euro!“; „Eigentlich war alles toll!“; „HD-Fernsehen ist echt teuer!“; 
„Das Set des Tigerentenclubs ist viel kleiner als gedacht und voll die 
Kindheitserinnerung!“; „Ein Drehtag ergibt nur zehn bis zwölf Minuten 
Filmmaterial!“; „Schlagersänger bei Schlagerspaß mit Andy Borg sin-
gen immer nur Playback!“; „Die Schauspieler bei “Die Fallers„ trinken 
im Gasthaus “Löwen„ nur alkoholfreies Bier“; „Gefühlt alles ist Fake!“.
Abends wurde anschließend die neue Ausgabe der Schülerzeitung 
durchgesprochen und weiter an spannenden Artikeln gearbeitet.
Wir danken den SWR-Studios in Baden-Baden für die umfangreiche 
Führung und freuen uns schon darauf, die Früchte des journalisti-
schen Inputs in Form der nächsten Schülerzeitungausgabe präsen-
tieren zu können. (KR, YB)

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?

Dann schauen Sie auf unsere Homepage 
www.bruchsal.de
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Pestalozzischule Bruchsal

Ausflug zur Streuobstwiese in Bruchsal
Am 20. Februar unternahm die 
Klasse 1/2 einen Ausflug zur 
Streuobstwiese in Bruchsal. 
Statt Unterricht freuten sich die 
Kinder auf einen Vormittag an 
der frischen Luft. Gut eingepackt 
mit Mütze, Schal und dicker Ja-
cke machten sich die Kinder in 
Begleitung der Klassenlehrerin-
nen auf den Weg. Dort angekom-
men, wurden sie bereits freudig 
von der Naturpädagogin Frau 
Dickgießer-Weiß erwartet. Nach 
einer kurzen Frühstückspause 
stellte sie anhand von Bildern verschiedene Tiere vor, die im Winter 
aktiv sind, sowie deren Spuren und Abdrücke. Anschließend verwan-
delten sich die Kinder in kleine Detektiv/-innen und begaben sich auf 
Spurensuche. Mit großer Begeisterung entdeckten sie Spuren von 
Wildschweinen, Rehen, einem Dachs und weiteren Waldbewohnern. 
Zum Abschluss präsentierte Frau Dickgießer-Weiß beeindruckende 
Fundstücke: echte Stoßzähne eines Wildschweins sowie die Schädel 
eines Wildschweins und eines Rehbocks. Nach diesem spannenden 
und lehrreichen Vormittag kehrte die Klasse fröhlich zur Schule zu-
rück.

Freiwillige Feuerwehr

Abteilungsversammlung der Abteilung Bruchsal  
am 4. April, 19 Uhr
Einladung zur Abteilungsversammlung der Abteilung Bruchsal am 
Freitag, 4. April, 19 Uhr, im Feuerwehrhaus Bruchsal, Am Alten Güter-
bahnhof 26, 76646 Bruchsal.
TAGESORDNUNG
 1. 	 Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
 2. 	 Totengedenken
 3. 	 Jahresbericht des Abteilungskommandanten
 4. 	 Jahresstatistik
 5. 	 Jahresbericht des Jugendgruppenleiters
 6. 	 Jahresbericht des Kassenverwalters
 7. 	 Bericht der Kassenprüfer
 8. 	 Aussprache zu den Berichten
 9. 	 Entlastung des Kassenverwalters und des Abteilungsaus-

schusses
10. 	 Beförderungen / Ehrungen
11. 	 Grußworte
12. 	 Vorstellung der neuen Aktiven
13. 	 Behandlung eingegangener Anträge
14. 	 Verschiedenes
Zur vorgenannten Abteilungsversammlung lade ich alle aktiven Feu-
erwehrangehörigen, die Kameraden der Altersmannschaft sowie die 
Angehörigen der Jugendfeuerwehr der Abteilung Bruchsal sehr herz-
lich ein. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Anträge sind in schriftlicher Form beim Abteilungskommandanten 
bis spätestens Freitag, 28. März, einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Martin Schleicher
Abteilungskommandant

 
Ein toller Tag bei der Streuobst-
wiese� Foto: H. Nowack

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

„Das Jubiläum!“ 4. bis 6. April
Fest-Wochenende zum 75. Ge-
burtstag der Badischen Landes-
bühne
Die Badische Landesbühne fei-
ert 75. Geburtstag! Das Jubilä-
um findet seinen Höhepunkt im 
großen Fest-Wochenende vom 
4. bis 6. April, gefördert von der 
Baden-Württemberg Stiftung 
und mit Unterstützung des Ju-
biläumspartners Sparkasse 
Kraichgau. Dabei wird das Stadt-
theater für drei Tage zum Mittel-
punkt der Feierlichkeiten.
Alle Programmsparten – Schauspiel, Junges Theater, Bürgertheater, 
Theaterpädagogik sowie Freundeskreis – beteiligen sich an diesem 
bunten und vielgestaltigen Geburtstags-Spektakel. Zusammen mit 
allen Mitarbeiter/-innen, die abseits der Bühne das Theater ausma-
chen, wollen sie die Herzen der Zuschauer erreichen.
Das Jubiläum! ist eine Einladung an das Publikum in Stadt und Land, 
gemeinsam mit der Badischen Landesbühne 75 Jahre Landesbüh-
nen-Geschichte in Baden-Württemberg zu feiern.
Die Ausstellung „75 Jahre Badische Landesbühne“ zur Geschichte 
des Theaters, die Jubiläumsgala und die Uraufführung des Doku-
mentarfilms „Immer unterwegs“ läuten am Freitag ab 18 Uhr das 
Fest-Wochenende ein. Mit Sektempfang, Büfett und Livemusik kön-
nen die Besucher/-innen den Abend genießen.
Highlights des Samstags sind die Premiere des Ein-Personen-Stücks 
„Event“ von John Clancy, in dem sich Intendant Wolf E. Rahlfs wie-
der als Schauspieler zeigt, und des Theaterprojekts „Tagebuch Ru-
mänien. Temeswar“, ein Gastspiel des Deutschen Staatstheaters 
Temeswar, das der Badischen Landesbühne schon seit 20 Jahren 
partnerschaftlich verbunden ist. Regelmäßige Filmvorführungen, 
die Ausstellung und eine Jubiläumsparty mit DJ Chilly E bieten den 
Zuschauer/-innen den ganzen Tag spannende Erlebnisse in „ihrer“ 
Badische Landesbühne.
Am Sonntag, 6. April, werden die Pforten des Theaters ab 12 Uhr mit 
dem „Tag der offenen Türen“ allen Zuschauer*innen aufgeschlossen. 
Überall gibt es Musikalisches, Nachdenkliches, Performatives. Vom 
Keller bis zum Dach wird das Haus mit Kurz-Szenen, Lesungen, Akti-
onen für Kinder und Kurzführungen bespielt. Der „Märchenland“-Ma-
rathon bietet im theater treppab Non-Stopp-Lesungen für alle ab vier 
Jahren. Auch das Theaterprojekt „Tagebuch Rumänien. Temeswar“ 
gibt es noch einmal zu sehen, ebenso regelmäßige Filmvorführun-
gen, die Ausstellung sowie verschiedene Workshops für alle.
Kartenvorverkauf/Anmeldungen:
karten@badische-landesbuehne.de, Telefon (072 51) 727-23
touristinformation@btmv.de, Telefon (072 51) 50594-61
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Blühende Jahreszeiten
Mittwoch, 26. März, 9 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 
49, Kleiner Speisesaal, Erdgeschoss
Angela Kraft, Bruchsal

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Save the Date! AfterWork im Atrium und Kultursommer
Die begehrten Termine für AfterWork im Atrium und den Kultursom-
mer stehen fest. Seien Sie mit dabei, wenn sich das Atrium und der 
Bürgerpark wieder in eine Eventlocation vom Feinsten und eine ein-
malige Sommeroase verwandeln.

 
Die Badische Landesbühne unter-
wegs im Kraichgau
� Foto: Siegersbusch Film

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet?

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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Kultursommer im Atrium� Foto: BTMV

Die Termine für die AfterWork im Atrium sind wie folgt: 15. Mai,  
5. Juni, 3. Juli, 7. August und 4. September, und der Kultursommer 
findet vom 12. bis 17. August statt.
Mehr Informationen gibt es auf www.bruchsal-erleben.de.

MustertextDie Koralle

Koralle zeigt „Die Physiker“ von Friedrich Dürrenmatt
Künstliche Intelligenz, Biowaffen oder die Atombombe: Existenzielle 
Bedrohungen für die Menschheit sind in der modernen Gesellschaft 
gegenwärtiger denn je. Wie können wir die Möglichkeiten der Wis-
senschaft nutzen und mit den Risiken leben? Und welche Verantwor-
tung für die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler ergibt sich 
daraus?
Diese Fragen stehen im Zentrum von Friedrich Dürrenmatts „Die 
Physiker“, den das Amateurtheater Die Koralle ab dem 22. März im 
Theater im Riff auf die Bühne bringt. Dabei verbindet der moderne 
Klassiker, der seit Jahrzehnten ein Dauerbrenner in den Lehrplänen 
ist, die ernste Thematik mit einem bissigen, schwarzen Humor, der 
auch heute noch die Zuschauerinnen und Zuschauer zu begeistern 
vermag.
Als in der Irrenanstalt „Les Cerisiers“ bereits zum zweiten Mal eine 
Krankenschwester tot aufgefunden wird, scheint es für Kommissar 
Voß zunächst nicht viel Arbeit zu geben. Der Schuldige ist schnell 
gefunden: Der Patient Einstein, der sich für den berühmten Physi-
ker hält, soll der Täter sein. Doch Voß wird skeptisch: Nur wenige 
Monate zuvor hatte der Insasse Newton, der ebenfalls vorgibt, der 
legendäre Wissenschaftler zu sein, einen ganz ähnlichen Mord be-
gangen. Was geht nur vor in diesem rätselhaften Sanatorium? Was 
verbirgt die strenge Leiterin Doktor Mathilde von Zahnd vor der Poli-
zei? Und wieso finden sich genau drei angebliche Physiker unter den 
Namen Einstein, Newton und Möbius im selben Haus? Je weiter die 
Ermittlungen voranschreiten, desto erschreckender und gefährlicher 
werden die Enthüllungen, denn in der Villa „Les Cerisiers“ ist nichts, 
wie es zu sein scheint.

 
� Foto: Malte Richter

Die Physiker
Tragikomödie von Friedrich Dürrenmatt
Termine: 22., 23., 28., 29. und 30. März, 4., 5. und 6. April
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Empfohlen ab 14 Jahren
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Silberschmieden – Anhänger schmieden
Schmiede Deinen persönlichen Begleiter
Silber scheint auf den ersten Blick, als sei es kein einfach zu verarbei-
tendes Metall. Mithilfe der richtigen Werkzeuge ist Silber wunderbar 
formbar und bietet die Möglichkeit, einzigartige Stücke zu erschaf-
fen.
Am Sonntag, 23. März, können Jugendliche ab 14 Jahren und Er-
wachsene von 14.00 bis 18.00 Uhr in die Kunst des Silberschmie-
dens eintauchen und ein schmückendes Unikat anfertigen.
Im Atelier des Kunsthofs der MuKs, Moltkestraße 17a, in Bruchsal 
erklärt Nora Kirschmeier, wie es mit Hämmern, Sägen, Feilen, Bohren 
und Biegen möglich ist, ein Schmuckstück selber zu schmieden. Von 
groben Strukturen bis zu filigranen Mustern ist alles möglich.
Die MuKs bittet darum, eine Schürze und gegebenenfalls ein Haar-
gummi oder eine Haarspange mitzubringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 49 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de).

„Ein neuer Fall für die Salzkörner“
Die Kindertheaterklasse der MuKs bringt ihr neues Stück auf die Büh-
ne im Kunsthof
Die Kindertheaterklasse der MuKs Bruchsal freut sich, ihr Stück „Ein 
neuer Fall für die Salzkörner“ auf der Bühne im Kunsthof zu präsen-
tieren. Die Geschichte ist inspiriert von Erich Kästners Klassiker 
„Emil und die Detektive“, doch die jungen Schauspieltalente haben 
sie auf ihre ganz eigene Weise weiterentwickelt und zu neuem Leben 
erweckt.
Im Mittelpunkt steht Emmi, die auf der Reise nach Berlin ausgeraubt 
wurde. Zusammen mit einer Gruppe mutiger Kinder, die sich selbst 
„die Salzkörner“ nennen, macht sie sich auf die Suche nach dem Dieb. 
Dabei geht es nicht nur um das Aufspüren des Bösewichts, sondern 
auch um Themen wie Freundschaft, Mut und Zusammenhalt.
Premiere:
Donnerstag, 27. März, 18.30 Uhr
Weitere Vorstellung:
Freitag, 28. März, 18.30 Uhr
Theater im Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a, 76646 Bruchsal
Eintritt: 5 Euro.
Tickets online unter https://www.muksbruchsal.de/veranstaltun-
gen/ und an der Abendkasse direkt vor Vorstellungsbeginn.

Stadtbibliothek

Im Schatten der Ölpalme
Freitag, 21. März, 19 Uhr
Bildvortrag und Verbraucher/-
innen-Information über den 
Palmöl-Boom
Internationale Wochen gegen 
Rassismus
Es landet als E10 im Verbrenner-
Fahrzeug; es steckt in Kosme-
tik, Backwaren, in Streich- und 
Frittierfetten. In Guatemala 
hinterlässt der Plantagenanbau 
der Ölpalmen verseuchtes Trink-
wasser, zerstörte Böden und verursacht Morde an Umweltschützer/-
innen. Anne Sträßer, Referentin für Nachhaltige Agrarlieferketten der 
Christlichen Initiative Romero (CIR) zeigt, wie undurchsichtig die Lie-
ferketten der multinationalen Konzerne immer noch sind. Welchen 
Versprechungen der Supermärkte können wir als Verbraucher/-innen 
noch vertrauen?
In Zusammenarbeit mit EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e. V. 
Der Eintritt ist frei.

 
Palmölernte 
� Foto: Deutsche Umwelthilfe e.V.
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Gesichter des Friedens
Zehn Menschen. Gesichter. Geschichten.
Ausstellung von Dienstag, 18. März bis Dienstag, 30. März
Kann es Frieden geben ohne Menschenrechte? Ohne nachhaltige 
und sozial gerechte Entwicklung für alle? Ohne Mitgefühl, Toleranz 
und Dialog? Ohne Freiheit?
Die Ausstellung des forumZFD (Forum ziviler Friedensdienst) stellt 
zehn Menschen vor, die sich für Frieden einsetzen – alle auf ihre ei-
gene Art und Weise. Sie alle verbindet, dass das Wort „Krieg“ für sie 
kein abstrakter Begriff ist. Sie haben ihn selbst erlebt. Viele mussten 
aus ihren Heimatländern fliehen. Aus diesen persönlichen Erfahrun-
gen heraus setzen sie sich heute für Frieden ein. 
Die Ausstellung kann in Zusammenarbeit mit der Friedensinitiative 
Bruchsal und der Internationalen Woche gegen Rassismus gezeigt 
werden und ist zu den Öffnungszeiten der Stadtbibliothek zu sehen.

Kennen Sie schon „onilo.de“?
Es geht um Sprach- und Leseförderung sowie spielerische Wis-
sensvermittlung mit animierten Geschichten. Onilo ist ein Portal 
mit einem zeitgemäßen Lernangebot rund um sogenannte interak-
tive Boardstories, die aus beliebten Bilderbüchern kreiert werden. – 
Klingt spannend und Sie möchten so eine Boardstory einmal kennen 
lernen? Dann besuchen Sie uns gerne mit Ihrem Kind (Vorschulal-
ter bis zweite Klasse) in der Stadtbibliothek: Am Freitag, 21. März, 
um 16 Uhr zeigt unsere Vorlesepatin Sabine Mosebach im Rahmen 
unserer Freitags-Vorlesestunde eine solche Boardstory auf einer 
großen Leinwand. Die Geschichte heißt „Wer will den blauen Raben 
haben“ und passt vom Thema wunderbar in die Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus. Auch am Freitag, 28. März, 16 Uhr, wird Vor-
lesepate Helmut Dörflinger zum Thema Toleranz, Zusammenleben 
… vorlesen.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

VHS Bruchsal
11003 Windenergie
-kostenloser Vortrag- Mittwoch, 26. März, 19 bis 20.30 Uhr, Bürger-
zentrum, Seminarraum 1
Der Naturschutzbund Deutschland (NABU) setzt sich seit über 100 
Jahren für den Schutz von Vögeln, Fledermäusen und deren Lebens-
räumen ein. Doch wie lassen sich windenergiesensible Vogelarten 
trotz des Ausbaus von Windenergieanlagen schützen? Und wie stark 
werden Fledermäuse durch Windenergieanlagen gefährdet? Der Vor-
trag beantwortet viele Fragen zum Konfliktpotenzial zwischen Wind-
energieanlagen und Naturschutz.
10310 Ein Aufbruch in eine lebenswerte Zukunft in Deutschland ist 
machbar!
Vortrag, Montag, 24. März, 19.30 bis 21 Uhr, Bürgerzentrum, Semi-
narraum 4
Zukunft heißt: den Klimawandel mit seinen Extremwettereignissen 
zu begrenzen und die Priorität auf das Wohlergehen der Menschen 
sowie die Bewahrung unserer natürlichen Lebensgrundlagen zu le-
gen. Dies wird ausführlich in dem im Oktober 2024 erschienenen 
Buch: „Earth for All Deutschland – Aufbruch in eine Zukunft für Alle“ 
dargestellt, das vom Club of Rome und vom Wuppertal Institut für 
Klima, Umwelt & Energie herausgegeben wurde. Das Buch vermittelt 
die Zuversicht, dass es sich lohnt für eine „Zukunftswende“ einzu-
treten. Im Vortrag werden die im Buch vorgestellten konkreten Per-
spektiven für eine zukunftsfähige Wende kompakt und anschaulich 
vorgestellt: die fünf notwendigen Kehrtwenden mit entsprechenden 
politischen Maßnahmen.
10614 Du bist, wie Du schreibst - Graphologie, die Deutung der 
Schrift
-Vortrag- Montag, 31. März 19 bis 20.30 Uhr Bürgerzentrum, Semi-
narraum 4
Die Handschriftendeutung wurde durch Ludwig KLAGES bekannt, 
der die Schrift eines Menschen als seinen Wesensausdruck erkann-
te. Eine aussagekräftige Analyse setzt voraus, dass eine spontan 
geschriebene Seite mit Unterschrift, im Original, vorhanden ist. Au-
ßerdem müssen Beruf, Nationalität, Alter und Geschlecht bekannt 
sein. Damit lassen sich viele Aussagen machen, zum Beispiel über 
die Aufrichtigkeit des Schreibers, Verantwortlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Entwicklungsmöglichkeiten, Begabungen, Reife, Disziplin, Belastbar-
keit, Kontaktfähigkeit, Interessenslage und vieles andere. Beim Vor-
trag gibt die Referentin einen Gesamtüberblick über die Graphologie 
und zeigt auch Einzelheiten anhand von Beispielen.

30133 Zeit für Glück
Samstag, 3. Mai, 14 bis 16.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 2
Wenn du unglücklich bist, dann ändere was dran. Denn dazu ist es 
nie zu spät! Bitte mitbringen: Schreibblock, Stift und Getränk. 
Infos unter (072 51) 79-304

Mitteilungen anderer Institutionen

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl
Bienenpaten gesucht für 2025

 
� Foto: Klein

Unsere Bienenvölker im Projektegarten freuen sich auch 2025 wie-
der auf Ihre Unterstützung. Mit einer Bienen-Patenschaft setzen Sie 
sich für nachhaltige Entwicklung und für die biologische Vielfalt der 
Streuobstlandschaft ein. Ihnen ermöglicht sie nicht nur den Einblick 
in die faszinierende Welt der Honigbiene, Sie ermöglichen damit 
auch noch gleichzeitig die naturnahe Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen.
Als Bienenpate erleben Sie hautnah die Imkerei, ohne gleich die Ver-
antwortung für ein Bienenvolk übernehmen zu müssen. Ab März lädt 
Sie der Imker Martin Rausch ein, vor Ort an Theorie und Praxis teil-
zuhaben.
Die Patenschaft für 175 Euro beinhaltet folgende Leistungen:
•	 Vier Termine mit dem Imker während der Bienensaison (März bis 

Ende Juli); jeweils samstags, circa zwei Stunden: Diese beinhalten 
unter anderem die Einführung und das Arbeiten am Volk, das Auf-
setzen des Honigraums, die Beobachtung der Bienenkönigin, der 
Volksentwicklung und des Schwarmverlaufs.

Die Termine richten sich nach Wetterlage und nach dem Bienenvolk, 
werden aber rechtzeitig bekannt gegeben.
•	 Nach dem Honigschleudern erhalten Sie zwei Gläser Heubühlho-

nig mit je 500 Gramm.
•	 Sie erhalten eine persönliche Patenschaftsurkunde.
Zudem besteht die Möglichkeit, das Bienenvolk auch außerhalb der 
Termine jeden Freitagnachmittag zu besuchen oder über unsere 
Homepage auf dem Laufenden zu bleiben.
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Wer 
sich zuerst meldet, hat den Zuschlag.
Investieren Sie in unsere Umwelt!
Wenn für Sie eine Bienen-Patenschaft nicht infrage kommt, Sie das 
Bienenprojekt im Heubühl dennoch unterstützen möchten, können 
Sie das über eine einjährige Förderpatenschaft tun.
Für einen Spendenbeitrag ab 60 Euro können Sie die Förderpaten-
schaft für ein Jahr übernehmen. Am Jahresende endet die Paten-
schaft automatisch. Falls Sie eine Verlängerung wünschen, teilen Sie 
uns das einfach mit. Als Dankeschön erhalten Sie ein Glas Heubühl-
honig mit je 500 Gramm und für Ihr Portfolio eine Urkunde. Natürlich 
sind Sie auch herzlich eingeladen, einfach freitags bei uns im Projek-
tegarten vorbeizuschauen.
Der Erlös aus den Patenschaften fließt ausschließlich in die Durch-
führung und Aufrechterhaltung des Bienenprojekts im Projektegar-
ten Heubühl sowie in die Pflege und professionelle Betreuung der 
Bienen.
Veranstalter: Projektegarten Heubühl e. V.
Anmeldungen und Informationen direkt beim Imker unter kontakt@
erzaehler-martinrausch.de

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Regionale Ausbildungsbörse Bruchsal am 5. April: 70 Aussteller 
präsentieren 450 Stellen- und Studienangebote
•	 Größte Frühjahrs-Ausbildungsmesse in der Region Bruchsal
•	 450 freie Lehrstellen und duale Studiengänge im Angebot
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• Erwartet werden rund 2.000 Jugendliche und Eltern
• Veranstalter: Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal und die 

Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Stadt Bruchsal
Viele Jugendliche wissen noch nicht, wie es nach der Schule beruf-
lich weitergehen soll. Die Regionale Ausbildungsbörse Bruchsal am 
Samstag, 5. April, 10 bis 14 Uhr in der Sporthalle im Sportzentrum 
Bruchsal bietet Orientierung und Kontakte. Der Eintritt ist kostenfrei. 
Veranstaltet wird die Messe von der Kompetenzstelle „Sprungbrett 
Ausbildung“ der Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal (WFG) 
und der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Stadt Bruchsal.
Mehr als 70 Arbeitgeber aus Industrie, Handwerk und Dienstleistung 
präsentieren sich mit ihren Karrieremöglichkeiten. Besucher können 
Auszubildende und Personalverantwortliche treffen und sich über 
mehr als 400 Ausbildungsangebote, duale Studiengänge und Prak-
tikumsplätze informieren.
Der Messeplan sowie die Aussteller sind auf der Webseite www.
sprungbrett-ausbildung.de/events einsehbar, wo auch viele der Stel-
lenprofile bereits veröffentlicht sind.
Hauptsponsoren der Veranstaltung sind dm-drogerie markt, SEW-
EURODRIVE, die Bundeswehr und der Pumpenhersteller SULZER aus 
Bruchsal.
„Wir erwarten einen Ansturm von Schülerinnen und Schülern“, sagt 
Nicole Müller, Projektmanagerin der WFG. Neu in diesem Jahr ist ein 
KI-Assistent auf der Event-Webseite, der den Jugendlichen hilft, mit 
individuellen Fragen passende Berufe, Firmen und Standnummern 
zu finden. Zudem stehen erstmals Berufsberaterinnen und -berater 
für persönliche Orientierungsgespräche und Bewerbungschecks be-
reit – alles kostenfrei und neutral.
„Unsere Regionale Ausbildungsbörse gibt jungen Menschen die 
Möglichkeit, sich an einem Tag an einem Ort über alle Karrieremög-
lichkeiten zu informieren“, sagt Bruchsals Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick. „Viele TOP-Arbeitgeber aus der Region suchen 
aktiv nach jungen Talenten. Nutzt diese Chance, lernt interessante 
Berufsfelder kennen und knüpft erste Kontakte zu Unternehmen, bei 
denen ihr eure Karriere starten könnt“, so Petzold-Schick.
Die Messe findet in der Sporthalle des Sportzentrums Bruchsal statt, 
direkt an der Bushaltestelle „Schwimmbad“ und unweit der S-Bahn-
Haltestelle „Bruchsal Sportzentrum“. Parkplätze sind ebenfalls aus-
reichend vorhanden.

Sportkreis Bruchsal

9. Mini-Olympics 27. bis 29. Juni der Sportkreisjugend  
im Sportzentrum Bruchsal

 
 Foto: Sportkreisjugend Bruchsal

Das Highlight für den Kinder- und Jugendsport in der Region.
Die 9. Mini-Olympics vom 27. bis 29. Juni werfen ihren Schatten vor-
aus. Unter der Schirmherrschaft der Bruchsaler Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick werden in den Sportarten Luftgewehr, Luft-
pistole, Bogenschießen, Blasrohrschießen, Turnen, Leichtathletik, 
Handball, Fußball, Ringen und Hockey, die Mini-Olympics Champions 
gesucht.
Ein weiterer Höhepunkt ist am Samstag, 28. Juni, wenn alle Kinder-
gartenkinder dazu eingeladen sind, beim Mini-Vierkampf ihre erste 
Medaille zu erobern; dazu erhalten die Kleinen noch das offizielle 
Mini-Olympics-T-Shirt.
In diesem Jahr ist die „Kinder stark machen“ Tour und der Hoffex-
press bei den Mini-Olympics vor Ort.
Bei den vergangenen 8. Mini-Olympics im Jahr 2023 konnte die 
Sportkreisjugend Bruchsal mit über 1800 jungen Sportlerinnen und 
Sportlern sowie über 8000 Besucherinnen und Besucher neue Re-
korde vermelden.

Aktuell laufen bei der Sportkreisjugend Bruchsal die Vorbereitungen 
auf die Veranstaltung am letzten Juni-Wochenende auf Hochtouren. 
Die Ausschreibungen zu den einzelnen Sport-
arten und weitere Infos sind auf der Home-
page bereitgestellt: www.mini-olympics.de.
Anmeldeschluss ist der 1. Mai 2025, dabei 
einzigartig ist das olympische Flair, den dieses 
Sportevent bietet, ganz nach dem Motto: „Den 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern“.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.
Lukas 9,62

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste/Andachten
Sonntag, 23. März, 10 Uhr, Gottesdienst mit Taufe
Kath. Pfarrzentrum, Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber
Dienstag, 25. März, 19 Uhr, Ökumenisches Friedensgebet
Giebelzimmer (GAK), Untergrombach, Petra Feller

Veranstaltungen/Sitzungen
Donnerstag, 20. März, 19.10 Uhr, Probe des Singkreises
Giebelzimmer (GAK), Untergrombach, Ltg. Slobodan Jovanovic
Mittwoch, 26. März, 16.30 Uhr, Konfirmanden-Unterricht
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, Bruchsal, Pfarrerin Andrea Knauber 
im Team

Wunderbar geschaffen – Weltgebetstag WGT 2025 Cookinseln
Begeistert feierten wir in Obergrombach den Weltgebetstag!
Mit Kia orana begrüßen sich die auf den Cookinseln lebenden Maori. 
Kia orana heißt mehr als nur unser „Hallo“:
„Mögest du lange leben – mögest du gut leben“. So, oder auch ähn-
lich, wie: „Mögest du tanzen mit den Wellen am Strand“, begrüßten 
wir uns und nahmen einander wahr! Denn das Motto „wunderbar ge-
schaffen“ stellte uns und Gottes großartige Schöpfung in den Mit-
telpunkt!
Dieses wertvolle Geschenk „wunderbar geschaffen“ zu sein, erlebten 
wir durch die rhythmischen Lieder, beim Achten auf unseren Atem, 
der uns an die Meereswellen erinnert. Auch die „Big Wave“, unsere 
große Laola-Welle mit allen Gottesdienstbesucherinnen, spiegelte 
unsere Dankbarkeit für Gottes Schöpfung. Anhand der Länderinfo 
und den Geschichten der Maorifrauen erfuhren wir mehr über ihr Le-
ben auf den Cookinseln; von der Schönheit und Vielfalt der Inseln, 
aber auch deren Probleme wurden nicht verschwiegen.
Seit Jahrzehnten feiern wir in Obergrombach WGT. Was ist das Be-
sondere daran? Eine Besucherin meinte: „Man erfährt viel über das 
jeweilige Land, seine Kultur und die Lebenssituation der Frauen.“ 
Eine andere: „Der Gottesdienst ist so anders, beschwingt und die 
Musik so mitreißend.“ Und das Beisammensitzen, der Austausch 
untereinander, das Probieren kulinarischer Snacks gehören einfach 
zum WGT dazu.
Das ist doch WGT pur! Handelnd beten: Sich einsetzen gegen Miss-
stände auf der Welt und dort unterstützen, wo wir mit Projekten ge-
zielt helfen können.
Danke an alle! Euer WGT-Team



16   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. März 2025 · Nr. 12

Aus dem Pfarramt
Unsere Gemeindepfarrerin Andrea Knauber erreichen Sie unter (072 
57) 90 30 70. Im Pfarramt ist unsere Pfarramtssekretärin, Judith 
Rindone-Wüst, präsent und zwar dienstags von 10 bis 12 Uhr und 
15 bis 17 Uhr sowie donnerstags von 10 bis 12 Uhr. Telefonisch er-
reichen Sie das Pfarramt unter (072 57) 92 42 89. Per E-Mail können 
Sie unter christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Nachrichten an 
uns übermitteln. Aktuelles finden Sie unter www.christusgemeinden.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Wir feiern am Sonntag, 23. März, 10 Uhr Gottesdienst in der Stadt-
kirche Heidelsheim mit Pfarrer Johannes Vortisch. Herzliche Einla-
dung!

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt am 23. März, 15.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum Heidelsheim, dieses Mal mit 
dem Thema: „Freundschaft“.

Offener Männertreff
Der Offene Männertreff lädt am Sonntag, 23. März, 10.45 Uhr, in die 
Stadtkirche Heidelsheim ein zum Thema „Luft holen! 7 Wochen ohne 
Panik – Du meine Seele singe.“

Lobpreis.Abend
Wir feiern am Dienstag, 25. März, 19.30 Uhr, in der Martinskapelle 
Heidelsheim Lobpreis.Abend. Herzliche Einladung!

Kirchenchor Heidelsheim
Der Kirchenchor Heidelsheim trifft sich zur Chorprobe immer don-
nerstags, 20 bis 21.30 Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum Hei-
delsheim, Hohenstaufenstraße 28.
Herzliche Einladung an alle, die Spaß am Singen haben!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Wir feiern am Sonntag, 23. März, 11.15 Uhr, Gottesdienst im Gemein-
dehaus Helmsheim mit Pfarrer Johannes Vortisch. Herzliche Einla-
dung!

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt am 23. März ab 15.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Heidelsheim, diesmal zum The-
ma: „Freundschaft“. Dieselbe Kirche Kunterbunt findet am 6. April im 
Gemeindezentrum Helmsheim statt.

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im Ev. Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Straße 22) zum Singen, 
Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Tee und 
einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere Informati-
onen bei Jenny Kopf (jenny.kopf@ekg-helmsheim.de).

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus, 
Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen!
Sonntag, 23. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst mit zwei Taufen in der 
Lutherkirche, mit Pfarrerin i. P. Manuela Preiß
Sonntag, 23. März, 10.30 Uhr Kindergottesdienst „Luthers Entdecker-
Kidz“
Sonntag, 23. März, 10.30 Uhr Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche, Forst

Ausblick
Sonntag, 30. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst mit Jubelkonfirmation 
und Abendmahl, mit Pfarrer Helge Pönnighaus
Sonntag, 30. März, 9 Uhr Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche, Forst, mit Pfarrer Achim Schowalter

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfi-Unterricht im Martin-Luther-Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Besondere Veranstaltungen
Freitag, 21. März, 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal unter 
der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. 
Wir bitten um Voranmeldung: Telefon (072 51)85 313, 
E-Mail: conny.prenzlow@we.de
Dienstag, 25. März, 9 Uhr: JA/WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im Ruhe-
stand) im Saal des Lutherhauses, eine gemeinsame Veranstaltungs-
reihe des Bildungszentrums Roncalli-Forum Karlsruhe (Bildungswerk 
der Erzdiözese Freiburg) und der evangelischen Luthergemeinde 
Bruchsal. Thema: Das Heilige Land und der israelisch-palästinen-
sische Konflikt. Referent: Rechtsanwalt Christian auf der Heiden, 
Karlsruhe
Mittwoch, 26. März, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-LUs. Kinder 
von null bis drei Jahren mit ihren Mamas und Papas treffen sich im 
Saal des Lutherhauses zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und 
Beten. 
Ansprechperson: Manuela Preiß, Pfarrerin i. P. unter mobil: 
(01 51)72 47 32 21
Freitag, 28. März, 19 bis 20.30 Uhr: der LuThER-Kreis („Leben und 
Theologie im evangelischen Raum“) trifft sich im Raum 1 des Luther-
Hauses

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 14.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Telefon (072 51) 20 04, E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen Sie den Pfarrer unter der 
Nummer (01 60)90 34 25 11.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Jubelkonfirmation 2025
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst der Jubelkonfirma-
tion in der Lutherkirche am Sonntag, 30. März (Laetare) um  
10:30 Uhr und in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Forst am Sonntag, 
6. April (Judika) um 10.30 Uhr (mit dem gleichen Programm).
Die Jubelkonfirmation feiern dieses Jahr all jene, die 1945, 1950, 
1955, 1960, 1965 und 1975 konfirmiert wurden. Eingeladen sind alle 
Gemeindeglieder, die in den genannten Jahren konfirmiert wurden, 
egal an welchem Ort die Konfirmation stattgefunden hat. 
Außerdem laden wir alle ein, die in den Jahrgängen in der Lutherkir-
che beziehungsweise in Forst konfirmiert wurden, unabhängig vom 
heutigen Wohnort. Leider ist es nicht möglich, von allen in Bruchsal 
Konfirmierten die Anschriften zu ermitteln. Sollten Sie noch Kontakt 
zu Mitkonfirmand/-innen haben, geben Sie diese Einladung gerne 
weiter. Anmeldung zur Jubelkonfirmation über das Pfarramt bis  
23. März: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 23. März, Okuli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Hansjörg Ebert und Band; anschließend 
Kirchenkaffee
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
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Gruppen und Kreise
Freitag, 21. März
16.15 Uhr: Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 24. März
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr: Jugendkreis „ Frönyad“
Mittwoch, 26. März
16.30 Uhr: Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit Karlsdorf-Neuthard im 
Epiphanias-Gemeindehaus
19 Uhr: Jugendkreis „Litfam“
19.30 Uhr: Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 27. März
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 Uhr  
für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 (rechts 
an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter und Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79, E-Mail pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49)89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Fon (072 44)74 06 21, Mobil (01 75)33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet donnerstags, 16.30 bis 18 Uhr und frei-
tags, 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich.

Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 23. März
10 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kirche Staffort mit Prädi-
kantin Palluch.
Die Kollekte, die an diesem Sonntag eingesammelt wird, ist bestimmt 
für „Sozialen Zusammenhalt und demokratische Werte stärken – Di-
akonische Projekte für eine diverse, vielfältige Zivilgesellschaft und 
soziale Chancengleichheit.“ (Diakonie Deutschland).
Sonntag, 30. März
10 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Abendmahl in der 
evangelischen Kirche Staffort mit Diakonin Elke Seiter sowie an-
schließendem Kirchenkaffee.
Unser Förderverein „Kind und Kegel“ lädt ein zum Frühlings-Café am 
30. März, 14 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Staffort.
Für alle, die es eilig haben oder den Kuchen lieber zu Hause genießen 
möchten, bietet unser Förderverein auch Kuchen zum Mitnehmen an.
Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie die wertvolle Arbeit unse-
res Vereins.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe	 Mittwoch	 ab 9.30 Uhr
Kirchenchor	 Dienstag	 ab 20 Uhr
Posaunenchor	 Mittwoch	 ab 20 Uhr
Kreativ Frauentreff	 Freitag	 ab 15 Uhr

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen:
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr: Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm & Kleingruppen.

Kinderbibeltag am 12. April, 11 Uhr
Wir laden alle Kinder vom Vorschulalter bis zur sechsten Klasse 
herzlich zum Kinderbibeltag ein am 12. April, 11 Uhr ins Haus der 
Liebenzeller Gemeinschaft Staffort (Seestraße 3). Zum Abschluss 
freuen wir uns, um 17 Uhr einen Familien-Gottesdienst im Haus der 
Liebenzeller Gemeinschaft zu feiern. Hierzu sind Eltern, Familien und 
alle Interessierten herzlich willkommen!
Anmeldung und weitere Infos unter: https://ec-staffort.swdec.de/

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal
Gottesdienst
Sonntag, 23. März
10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule für die Kinder
anschließend Kirchenkaffee
Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 20. März
20 Uhr: Sporttreff, Sporthalle Münzesheim
Montag, 24. März
19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 27. März
20 Uhr: Sporttreff, Sporthalle Münzesheim
9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard
Gustav-Laforsch-Straße 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51)36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Damm
Telefon (072 57)60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten
Dienstags, 9 bis 11 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57)90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de, 
nach Vereinbarung
Jana Heiler, Telefon (072 51)40 462, E-Mail: jana.heiler@kanebue.de

Unsere Gottesdienste vom 20. bis 27. März
Donnerstag, 20. März
14 Uhr Ka Eucharistiefeier mit Krankensegnung
Freitag, 21. März
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 22. März
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 23. März
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit anschlie-
ßender Tauffeier
Dienstag, 25. März
10.30 Uhr Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 26. März
15 Uhr Ne Eucharistiefeier mit Krankensegnung
Donnerstag, 27. März
10.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 22. März, 
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Sonntag, 23. März, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier - Schatzinselgot-
tesdienst (Pfarrer Fritz/ Pater Thomaskutty)
Montag, 24. März, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 25. März, 
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Thomaskutty)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet in der evangelischen Gustav-Adolf-Kirche
Mittwoch, 26. März, 
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Thomaskutty)
Donnerstag, 27. März, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Thomaskutty)
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Schatzinselgottesdienst in Heidelsheim
Letzte Rettung in der Kirche? 
Weil Willi und Freddy große 
Sorgen plagen, schleppen sie 
ihr Sorgenkind ausgerechnet in 
die Kirche, Grufti ist mal wieder 
kurz vor dem Verzweifeln. Oder 
haben die beiden etwas missver-
standen?
Das Rätsel löst sich im Schatzin-
selgottesdienst am Sonntag, 23. 
März, 10.30 Uhr, in der Katho-
lischen Kirche in Heidelsheim, 
Schwabenstraße. Kinder, Eltern 
und Großeltern sind eingeladen. 
Die Band „Second Step“ und der 
Mitmach-Kinderchor überneh-
men die musikalische Gestal-
tung. Der Kinderchor trifft sich 
um 9.30 Uhr in der Kirche zur 
offenen Probe.
www.schatzinselgottesdienst.de

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Kirchenchor St. Maria Heidelsheim
Chorproben sind immer mittwochs um 19.30 Uhr im Pfarrsaal an fol-
genden Terminen: (Probe am 26. März entfällt), 2. April und 9. April.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen.

Vesper+
Am Donnerstag, 27. März, 17.30 Uhr, im Pfarrsaal des Gemeinde-
zentrums ist wieder Zusammentreffen zum Vesper+. Es sind alle 
Generationen der Gemeinde eingeladen, so dass auch Jung und Alt 
miteinander ins Gespräch kommen können.
Bitte anmelden bis Dienstag, 25. März, bei Margot Rudy, 
Telefon 51 58, oder per E-Mail an margot.rudy@email.de.

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Vortrag von Pfarrer Dr. Vortisch
Im Rahmen unseres Jahresprogramms „Maria heute – die Frau 
dahinter“ hält der evangelische Pfarrer Dr. Johannes Vortisch am 
Freitag, 21. März, 19.30 Uhr, einen Vortrag im Pfarrsaal, zu dem wir 
herzlich einladen. Das Thema ist „Das evangelische Bild von Maria 
im Licht der biblischen Grundlagen“.
Anmeldung bis Donnerstag, 20. März, per E-Mail an bernhard.bann-
holzer@freenet.de oder telefonisch unter 55 563.

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelklänge zur Fastenzeit
Am Sonntag, 23. März wird Lu-
cas Bastian, Organist und Kantor 
an St. Raphael in Karlsruhe, um 
19 Uhr in der katholischen Ma-
rienkirche Heidelsheim, Schwa-
benstraße 18, ein Orgelkonzert 
zur Fastenzeit geben. Lucas 
Bastian wird auf der Lenteror-
gel von Johann Sebastian Bach 
„Präludium und Fuge“ e-Moll„ 
BWV 548/1, BWV 548/2, aus 
der 3. Sonate Op.65/3 von Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy das 
“Con moto maestoso - Andante 
tranquillo“ sowie Werke von Ro-
bert Schumann und Johannes 
Brahms spielen. Der Eintritt ist frei.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Ökumene in Untergrombach
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gebet für den Frieden der 
Welt mit Liedern aus Taizé. Jeden vierten Dienstag im Monat treffen 
wir uns um 19 Uhr in der Evangelischen Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Bruchsaler Straße 63.
Der nächste Termin ist am 25. März.
Das ökumenische Vorbereitungsteam (Evangelische Christusge-
meinde und Katholische Kirche St. Cosmas und Damian)

 
Grufti-Kirchenmaus
� Foto: B. Fank-Landkammer

 
Lucas Bastian� Foto: L.Bastian

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste

Freitag, 21. März
18 Uhr St. Peter Rosenkranz
18.30 Uhr St. Peter Heilige Messe 

(Pfarrer Ritzler)
Samstag, 22. März
9.30 Uhr Evangelisches 

Altenzentrum
Heilige Messe

16.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung/Beichte 
(Pfarrer Ritzler)

18 Uhr St. Anton Vorabendmesse 
(Pfarrer Ritzler)

Sonntag, 23. März
09:00 Uhr Stadtkirche Heilige Messe 

(Pfarrer Ritzler)
10:30 Uhr Hofkirche Heilige Messe 

(Pfarrer Ritzler)
10:30 Uhr St. Anton VINZI-Zwerge Kleinkinder-

gottesdienst
10:30 Uhr St. Paul Heilige Messe 

(Pater Dieudonné),
anschließend Kirchenkaffee 
im PZT

12:30 Uhr St. Paul Heilige Messe der 
kroatischen Gemeinde

16:00 Uhr St. Paul Bußandacht der brasiliani-
schen Gemeinde

19:30 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (Pfarrer Hirt)
Montag, 24. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
17 Uhr Stadtkirche 

Schönstattkapelle
Rosenkranzgebet der 
Schönstatt-Bewegung

17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz
Dienstag, 25. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
18 Uhr St. Paul Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paul Heilige Messe 

(Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 26. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
11.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung 

(Pfarrer Ritzler)
12 Uhr Stadtkirche Heilige Messe 

(Pfarrer Ritzler)
18 Uhr Marktplatz Deutschland betet den 

Rosenkranz
Donnerstag, 27. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18 Uhr St. Anton Rosenkranz
18.30 Uhr St. Anton Heilige Messe 

(Pater Dieudonné)
18.30 Uhr St. Josef Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
Freitag, 28. März
18 Uhr St. Peter Rosenkranz
18.30 Uhr St. Peter Heilige Messe (Pater Janzer)
18.30 St. Josef Heilige Messe 

(Pfarrer Ritzler)

Soziales & Spirituelles
Perukreis
Misereor-Fastenessen des Perukreises
„Herr, in deinem Namen sendest du uns aus, um den Menschen dei-
nen Frieden zu verkünden.“ – „Wir brauchen weniger für mehr Ge-
rechtigkeit“ – „Die Welt ist zerrissen; so viele rufen Friede, meinen 
Krieg.“ – „Die Welt sehnt sich nach Frieden.“
Dies sind einige Zeilen aus den Liedern der Gruppe Neues Geistli-
ches Lied, welche auch in diesem Jahr den Gottesdienst zur Mise-
reor-Fastenaktion musikalisch gestaltete. Eigentlich verbreitet ihre 
Musik immer eine besondere Stimmung, aber in den aktuell sich 
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überschlagenden Katastrophen weltweit war die Eindringlichkeit ih-
rer Texte und Musik geradezu mit Händen zu greifen.
„Auf die Würde. Fertig. Los!“ lautet das Motto der diesjährigen 
Misereor-Fastenaktion. Die Würde eines jeden Menschen und die 
aufs Engste damit verbundenen unveräußerlichen Menschenrechte 
griffen Mitglieder des Perukreises deshalb in der Predigt auf. Sie 
beleuchteten anhand von konkreten Beispielen, wie Würde und Men-
schenrechte in vielen Ländern des globalen Südens, aber auch in ent-
wickelten Ländern wie Deutschland, mit Füßen getreten werden, und 
verglichen dies mit dem Handeln des barmherzigen Samariters als 
Richtschnur christlichen Verhaltens.
Nach dem Gottesdienst waren alle zum traditionellen Solidaritätses-
sen ins Pfarrzentrum eingeladen. Bei Pellkartoffeln und Quark bot 
sich Gelegenheit zum Austausch, und nach Kaffee und Kuchen gab 
es wie immer aktuelle Informationen aus unseren Partnergemeinden 
San Pablo und San Pedro.

 
Fastenessen im Pfarrzentrum� Foto: Simone Staron

Am Ende eines erfüllten Tages verblieb ein Reinerlös von stattlichen 
1.000 Euro, womit die Besucherinnen und Besucher ein eindrucks-
volles Zeugnis der Solidarität und Unterstützung für benachteiligte 
Menschen ablegten. Und wieder einmal waren es viele liebe Men-
schen, die bei vielen anfallenden Aufgaben viele fleißige Hände an-
legten und so das Gesicht dieser Welt zum Besseren veränderten. 
Ihnen allen ein ¡Muchas gracias!
Ihr Perukreis St. Vinzenz

Familienarbeit
Kleidermarkt St. Paul Bruchsal am 22. März, 11 bis 13 Uhr – 
zu Gast in St. Anton, Bruchsal-Südstadt
Wir starten am 22. März mit unserem traditionellen Kinderkleider-
markt in die Frühjahrssaison und freuen uns auf Euren Besuch.
Achtung geänderter Veranstaltungsort: Wir sind dieses Frühjahr 
zu Gast in St. Anton, Bernhardussaal, Paul-Gerhardt-Str. 56, 76646 
Bruchsal (Südstadt).
Verkauf: Kinderkleider und Spielsachen können am Freitag, 21. März, 
von 16 bis 18 Uhr für den Verkauf in St. Anton abgegeben werden. 
Der Verkauf erfolgt am Samstag, 22. März von 11 bis 13 Uhr, die 
Rückgabe der Restbestände von 16 bis 16.30 Uhr.
Im Verkauf befinden sich Frühjahrs- und Sommerbekleidung sowie 
Spielwaren. Die Kleidung wird von uns nach Größen sortiert ange-
boten. Mit diesem besonderen Service möchten wir zu einem ent-
spannten Einkaufserlebnis beitragen.
Ein begleitendes Kuchenangebot wird das Team des Kindergartens 
St. Paul vorbereiten.
Digitale Abwicklung: Für die Verkaufsabwicklung verwenden wir das 
Onlineportal Unser Basar mit vorheriger Anmeldung der Verkäufer/-
innen und Registrierung der Artikel. Dies erleichtert allen Beteiligten 
die Abwicklung und vermindert Wartezeiten.
Wir verkaufen auf Kommissionsbasis und behalten 20 % des Erlöses 
für soziale Zwecke ein. Wir unterstützen damit Projekte für Kinder 
und Jugendliche in unserer Region. Unsere Spenden gingen zuletzt 
an den Förderverein der Stirumschule Bruchsal zur Förderung von 
Neuanschaffungen nach dem Hochwasserschaden im September 
2024 sowie die Schulranzenaktion der Diakonie Bruchsal und des 
Kiwanis Club Bruchsal e. V. zur Unterstützung eines guten Starts der 
Kinder unserer Region ins Schulleben.
Weitere Informationen siehe Internetseite der Seelsorgeeinheit St. 
Vinzenz Bruchsal (www.se-bruchsal.de, Rubrik Gemeindeleben, Ver-
bände und Gruppen, Kleidermarkt St. Paul) oder auf Anfrage unter 
kleidermarkt_st.paul@gmx.de per E-Mail.
Helfende Hände gesucht: Wir freuen uns über eine aktive Unterstüt-
zung unseres Teams bei vielfältigen Aufgaben rund um die Gestal-
tung des Flohmarktes.
Bei Interesse bitte eine kurze Anfrage an unsere E-Mail-Adresse senden.
Bis bald beim Kleidermarkt des Teams St. Paul Bruchsal.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Großes Friedenskonzert am 30. März in der Hofkirche Bruchsal

 
Die Katholische Bezirkskantorei Bruchsal 2024� Foto: Roland Sand

Mit einem großen Chor- und Orchesterkonzert am Sonntag, 30. März, 
17 Uhr, in der Hofkirche Bruchsal, wird der Befreiung Bruchsals vom 
Nationalsozialismus vor 80 Jahren gedacht.
Dazu erklingen mit über 100 Mitwirkenden das berühmte „Requiem“ 
Opus 48 und das „Cantique de Jean Racine“ Opus 11 von Gabriel 
Fauré (1845–1924) und weitere Werke zum Thema „Frieden“ von 
Felix Mendelssohn Bartholdy (Verleih uns Frieden gnädiglich) und 
Johann Sebastian Bach (Dona nobis pacem).
Die Katholische Bezirkskantorei Bruchsal, der Chor der Hofkirche 
Bruchsal, die Kammerphilharmonie Mannheim sowie Gesangsso-
listen musizieren unter der Leitung von Bezirkskantor Dominik Axt-
mann.
Der Eintritt ist frei – Spenden sind erbeten.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 23. März; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam und 
Predigt von Pastor Bruno Sexauer. Parallel Kindergottesdienste. Gäs-
te sind herzlich willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung 
steht auf der Startseite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Donnerstag, 20. März; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“ im 
Rahmen der „Starthilfe“
Donnerstag, 20. März; 18 Uhr: „Linedance“
Freitag, 21. März; 20 Uhr: Teenagertreff „Lifetrack“. Infos unter „ju-
gend@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 25. März; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“ im Rah-
men der „Starthilfe“
Dienstag, 25. März; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 25. März; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 26. März; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet am Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittages-
sen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro Telefon (072 51) 127 37
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 21. März
15 Uhr: Generation plus: „Wünsche und Entscheidungen für das Le-
bensende. Möglichkeiten der Vorsorgeplanung“ – mit Doktor Astrid 
Söthe-Röck
Samstag, 22. März
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 23. März
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
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10.30 Uhr: Gottesdienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann im Ge-
meindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 24. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 25. März
9.30 Uhr: Gebetsstunde
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
Mittwoch, 26. März
10 Uhr: Frauenevent
Donnerstag, 27. März
9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff, Spielezeit für Kinder-Austausch-gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee/Tee-kurzer Impuls für Eltern-Singen …
Kontakt: Damaris Kretzek, (01 57)55 74 03 54

Vom 3. bis 12. August findet das Mittelalterlager für Mädels und 
vom 13. bis 22. August das Zeltlager für Jungs in Pliezhausen statt.
Zeltlager für Kids, jedes Jahr ein Erlebnis.
Auf unseren Zeltlagern kommen die Kids voll auf ihre Kosten. Von ac-
tiongeladenen Geländespielen bis zu Kreativ-Workshops haben wir 
alles im Angebot, was das Herz begehrt. Den Kern unseres Lagers 
bilden die Geschichten aus der Bibel und die Gemeinschaft mit Gott. 
Unser knackiges Programm lässt Langeweile keine Chance. Und in 
der Freizeit warten Hüpfburg, Pool, Kletterbaum und viele andere Be-
schäftigungsmöglichkeiten darauf, genutzt zu werden.
Preis 225 Euro für zehn Tage bei voller Verpflegung. Inklusive Busan-
reise und genialem Programm. Geschwister erhalten 10 Euro Rabatt. 
Zuschüsse für finanziell schwächer Gestellte möglich.
Kontakt und Anmeldung online: Kv-kraichgau.swdec.de/zeltlager-25
www.cg-heidelsheim.de/termine-events/
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Freitag, 21. März, 19.30 Uhr
Jugendabend – eingeladen sind alle Jugendlichen des Kirchenbe-
zirks Bretten/Bruchsal
Sonntag, 23. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich 
(Live-Übertragung aus München-Laim)
Dienstag, 25. März, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 26. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Wir haben hier keine bleibende Stadt“
Bibeltext aus Hebr 13,14: Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, 
sondern die zukünftige suchen wir.
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Das Heilige Land und der israelisch-palästinensische Konflikt
Dienstag, 25. März, 9 Uhr, im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisen-
straße 1
JA/WiR-Kreis in Bruchsal
Christian auf der Heiden, Karlsruhe

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 23. bis 27. März
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 23. März, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Unser Leben hat einen Sinn“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Triff Entscheidungen, die Jehova 
Freude machen“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 23. März, 18 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Triff Entscheidungen, die Jehova 
Freude machen“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 26. März, 19 Uhr 
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 27. März, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Was wir von den Ameisen lernen können“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Sprüche, Kapitel 6
Bibellesung: Sprüche 6, 1–26
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Jehovas Schöpfung gibt uns Gründe zur Freude – Faszinierende 
Tiere“ – Besprechung eines Lehrvideos
Aktuelles
Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: „Nur Mut“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1.	 Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2.	 Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Freitag, 21. März, 19.30 Uhr
Jugendabend in Bruchsal – eingeladen sind alle Jugendlichen des 
Kirchenbezirks Bretten/Bruchsal
Sonntag, 23. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich in Bruchsal (Live-
Übertragung aus München-Laim)
Dienstag, 25. März, 20 Uhr
Chorprobe in Bruchsal
Mittwoch, 26. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wir haben hier keine bleiben-
de Stadt“
Bibeltext aus Hebr 13,14: Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, 
sondern die zukünftige suchen wir.
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Reformierte Baptisten Bruchsal

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 23. März, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, 25. März, 19.30 Uhr.
Einladung an alle, die an Gott und seinem Wort interessiert sind.
Veranstaltungsort: 
Reformierte Baptisten Bruchsal, 
Am Mantel 4, 76646 Bruchsal
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de
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Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Infoveranstaltung Eichelbergzwerge und Zauberwaldwichtel
Der Waldkindergarten Bruchsal hat ab dem Sommer noch Plätze frei 
für Kinder zwischen drei und sechs Jahren und bietet interessierten 
Eltern die Möglichkeit, bei einer Waldbegehung den Kindergarten 
kennenzulernen.
Bei diesem kleinen Rundgang werden die Waldplätze aufgesucht, es 
gibt jede Menge Informationen zum pädagogischen Alltag im Wald-
kindergarten und natürlich ausreichend Zeit und Möglichkeiten, um 
Fragen zu stellen.
Für die Gruppe am Fanfarenheim (Zauberwaldwichtel) findet die 
Waldbegehung am Montag, 7. April statt.
Für die Gruppe am Eichelberg (Eichelbergzwerge) findet die Waldbe-
gehung am Donnerstag, 10. April statt.
Die Termine sind jeweils am Nachmittag, die genaue Uhrzeit und den 
Treffpunkt erfährt man nach Anmeldung unter: info@waldkindergar-
ten-bruchsal.de
Wer vorab schon einen kleinen Einblick haben möchte, findet ihn auf 
Instagram unter waldkindergarten_bruchsal_ev oder auf der Home-
page: waldkindergarten-bruchsal.de
Waffelstand beim Bruchsaler Frühlingsfest am 6. April
Besucht uns beim Bruchsaler Frühlingsfest in der Innenstadt am 
Sonntag, 6. April, 13 bis 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Aktuelle Veranstaltungen im Quartierstreff
Handy-Kurse
Mit Thorsten Münch und Nicole Wimmer
Die einzelnen Gruppen finden wie folgt statt.
Handy-Kurs Gruppe 1: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 2: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 3: Donnerstag, 10 bis 11.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 4: Donnerstag, 14 bis 15.30 Uhr
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51)62 096-737

Näh- und Nadeltreff
Mit Helga Drach-Winkler
Neue Zeiten ab April! 14 bis 17 Uhr
Weiterhin am ersten und dritten Donnerstag im Monat, im März noch 
von: 14.30 bis 17.30 Uhr.
Nächste Termine: 20. März und 3. April
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51)62 096-737

WollLust
Mit Birgit Hege und Nicole Wimmer
Weiterhin alle 14 Tage, freitags, 15.30 bis 18 Uhr
Nächste Termine sind: 28. März und 11. April
Im Moment bieten wir wieder einen Kurs zum Hausschuhhäkeln und 
zwei verschiedene Taschen an.
Anmeldungen und Info wie gewohnt unter Quartiersbüro (072 51) 
62 096-737.

Bingo-Deckelchen Spiel
Mit dem Seniorrat – Franz Porz und Doris Prenzler
Alle 14 Tage freitags, 15.30 bis 17.30 Uhr
Nächste Termine sind: 21. März und 4. April
Anmeldungen und Info wie gewohnt unter Quartiersbüro (072 51) 
62 096-737

Tanztee im Café Momentle
Weiterhin am zweiten Sonntag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr mit 
Helmut Schwager und seinen Schlager.
Nächster Tanztee ist am 13. April
Öffnungszeiten des Café Momentle:
Donnerstag bis Sonntag, 11.30 bis 16.30 Uhr
Gerne können Sie sich zum Mittagstisch einen Tag im Vorfeld anmel-
den unter (072 51)62 096-338.

Telefon-/Besuchszeiten des Quartiersbüros
Für Ihre Ideen, Wünsche und Anregungen für die Südstadt
Montag, 8 bis 9.45 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Dienstag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.
Mittwoch bis Freitag, 8 bis 9.45 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Samstag und Sonntag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.

Neu im Quartier ab April!
Erzähltreff im Café Momentle
Herr Shihadeh El-Alem hat ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und The-
men.
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr.
Erster Termin ist der 2. April
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gespräche.

Gesellschaftsspiele für Jung und Alt
Mit Christel Ihle vom Seniorenrat.
Immer mittwochs von 15 bis 17 Uhr im Café Momentle
Erster Termin ist der 2. April
Haben Sie Lust auf Mensch ärgere Dich nicht, Rummikub, Uno oder 
Vier gewinnt?
Dann kommen Sie ab April immer mittwochs ins Café Momentle und 
wir haben gemeinsam Spaß am Spielen.

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Critical Mass fährt am Mittwoch, 26. März durch die Stadt
Die ADFC-Ortsgruppe hat die nächste Route geplant und am Mitt-
woch, 26. März fahren die Teilnehmer/-innen um 17:30 Uhr am Quar-
tiersplatz gegenüber des ADAC wieder los, um ihren Einsatz für mehr 
Radverkehr, gute Infrastruktur, Klimaschutz und Spaß beim Radfah-
ren zu zeigen.
Folgende Route wurde bean-
tragt - Richtung Feuerwehrhaus 
/Alter Güterbahnhof /Panzer-
straße/Ernst-Blickle Straße/
Schnabel-Henning-Straße/Frie-
densstraße/Werner -Siemens-
straße/Germersheimer Straße/ 
Schwetzinger Straße/ Werner-
Siemensstraße/ Kaiserstraße/ 
Huttenstraße/Bergstraße/Würt-
temberger Straße/Durlacher 
Straße/Karlsruher Straße/Prinz-
Wilhelm Straße/ Bahnhofsplatz/ Kaiserstraße/ Schlossstraße/Wör-
thstraße/Friedrichstraße/Stadtgrabenstraße/Kübelmarkt/ Ende ist 
am Oppenheimer Platz um 18.30 Uhr. 
Britta Brandstäter und Nina Wienhöfer freuen sich über viele Mitra-
delnde – mit verkehrssicherem Fahrrad; Kinder dürfen gerne in Be-
gleitung der Eltern mitmachen, das Tempo liegt zwischen 15 und 17 
Kilometer/Stunde. Dabei sind Räder mit und ohne Antrieb, Lastenrä-
der und Velomobile, Tandems oder Trikes … 
Wir fahren in einem „Verband“ und werden von der Polizei begleitet. 
Wem „unsere“ CM zu kurz ist, immer am letzten Freitag startet sie in 
Karlsruhe um 18 Uhr am Kronenplatz!

 
B35 Brücke� Foto: HR

Alles auf einen Blick
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Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe – Angebote für April 2025
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 11. April (eine Woche vorverlegt!) von 16 bis 18 Uhr,
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Mittwoch, 16. April von 15 bis 17 Uhr,
Mehrgenerationenhaus Stutensee e. V., Seegrabenweg 5, 76297 Stu-
tensee-Blankenloch
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 14. April von 19 bis 21 Uhr, 
in der Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um jeweilige Anmeldung.
Selbsthilfegruppe Gratwanderer
Ein neues Angebot für Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung
Mittwoch, 2. und 16. April, jeweils von 10 bis 11.30 Uhr in der Kaiser-
straße 18, 76646 Bruchsal
Jubiläumsveranstaltung
Benefizkonzert der Reservisten Big Band Baden-Württemberg
Samstag, 5. April, 19 Uhr, Mehrzweckhalle Staffort
Lebens(W)ende, Lesereihe zum Thema Sterben, Trauer, Tod
Dienstag, 29. April, 19 Uhr, Stadtbibliothek Bruchsal
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Weitere Angebote und Veranstaltungen sowie Hinweise entnehmen 
Sie unserer Homepage unter www.hospizgruppe.de

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Hessenmeister
Brackenheim war Reise wert
Drei junge Bruchsaler Germanen waren unter den 150 Teilnehmern 
im württembergischen Brackenheim und kehrten mit drei Podest-
platzierungen zurück. Neo Che Steinkuhle beherrschte die 23-Kilo-
gramm-Klasse mit zwei vorzeitigen technisch überlegenen Siegen 
und sicherte sich den Goldpokal, ebenso wie Nina Temara die all ihre 
fünf Kämpfe vorzeitig als Siegerin bis 31 Kilogramm beendete. Ihr 
Bruder Issa musste sich bis 33 Kilogramm einmal geschlagen ge-
ben und gewann viermal vorzeitig und holte Silber. Herzlichen Glück-
wunsch!

Offene Hessenmeisterschaften
Am Weltfrauentag maßen sich 
160 Frauen und Mädchen in 
Haibach nähe Aschaffenburg. 
Neben Sportlerinnen aus ganz 
Deutschland waren auch welche 
aus Österreich, der Schweiz, aus 
Frankreich und Serbien am Start. 
Wir konnten drei Teilnehmerin-
nen stellen, die sich unter 57 Ver-
einen den 21. Rang sicherten.
Jeva Widmann (U14/47 Kilo-
gramm), konnte sich nach drei 
vorzeitigen Siegen für das Fina-
le qualifizieren. In einem engen 
Kampf konnte sie am Ende mit 
10:5 Punkten siegen und den Ti-
tel Hessische Meisterin erringen.
Nina Temara war in der (U12/34 
Kilogramm) die jüngste Teilnehmerin und stand nach zwei Niederla-
gen im Finale um Platz fünf, das sie per Schultersieg gewann.
Ebenfalls auf Schultern gewinnen konnte Alina-Agnessa Kuhlmann 
(U17/61 Kilogramm) das Finale um Platz fünf, das sie nach einem 
10:0-Sieg und zwei Niederlagen erreichte.

 
Hessenmeisterschaften von links 
Nina Temara, Jeva Widmann und 
Alina-Agnessa Kuhlmann
� Foto: ASV

Bruchsaler Blankbogenschützen e.V.Bruchsaler Blankbogenschützen e.V.

Arbeitseinsatz auf dem Parcours/Turnier
Am 8. Februar nahmen unsere Vereinsmitglieder Ralf Wissmann und 
Uwe Heisswolf beim Väterchen Frost Turnier in Schlüchtern Herolz 
teil.
In Kirchberg an der Jagst fand 
am 23. Februar anlässlich des 
Stadtfeiertages mit Mittelal-
termarkt ein Jagdbogenturnier 
statt, bei denen unser Verein mit 
zahlreichen Schützen vertreten 
war: Margrit Hirth, Lukas Weigl, 
Arno Blumhofer, Markus Zernke, 
Thomas Carl, Uwe Heisswolf mit 
Emma und Ruby, Duc Nguyen Ly 
und Ralf Wissmann.
Markus hat in der Langbogen-
klasse den achten Platz, wie auch Lukas in der Reiterbogenklasse 
belegt und Arno hat in der TRB-Klasse den dritten Platz erschossen, 
herzlichen Glückwunsch.
(Ralf Wissmann und Yvonne Kohler)
Am 1. Februar war unser erster Arbeitseinsatz für dieses Jahr ange-
setzt. Bei stattlichen -2 Grad ließen es sich die Helfer nicht nehmen, 
am Arbeitseinsatz dabei zu sein. Unter der Organisation unseres 
Platzwartes Paul Hassel wurden alle vorgenommenen Arbeiten und 
Tiere auf dem Parcours umgesetzt. Der Verein bedankt sich bei allen 
Helfern. Bei einer heißen Wurst und Getränken haben die Helfer den 
Tag am frühen Nachmittag ausklingen lassen.
Der nächste Arbeitseinsatz ist für den 22. März geplant.

BR-HOPE e.V.

Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
(Ps. 147:3)
In den BR-Hope Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen 
kommen – egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und 
Zuspruch benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter 
den Segen Gottes stellen möchtest – du bist willkommen! Es stehen 
zu den Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst 
auch für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebets-
stationen. Probier es aus, beten hilft!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Weitere Infos unter www.br-
hope.de.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Informativer geselliger Abend
Am Freitag, 14. März trafen sich 20 Mitglieder des 1. Bruchsaler 
Automobilclubs zu einem Informationsaustausch im Clubhaus des 
FV Viktoria Ubstadt. Der Vorsitzende Jürgen Steinbrink nutzte den 
Abend, um den Clubmitgliedern über Neues aus dem Bereich des 
Regionalclubs ADAC-Nordbaden zu berichten. Dazu gehörten neue 
ADAC-Radservice-Stationen in Kronau und Oberhausen-Rheinhausen 
und Inhalte aus dem Verkehrserziehungsprogramm Achtung Auto 
der ADAC-Stiftung. So werden am Beispiel des Verkehrszeichenka-
talogs durch kurze Filmsequenzen wichtige Verkehrszeichen und 
Zusatzzeichen gut verständlich erläutert und zum Verkehrsverhalten 
als Autofahrer gute praktische Tipps gegeben. Mit dem „Zu-Hause-
Schutzbrief und der ADAC-Hausratsversicherung“ hat sich die Palet-
te des ADAC für die Pannenhilfe deutlich ausgeweitet. Auch auf den 
rechtzeitigen Führerscheinumtausch wurde nochmals verwiesen. 
Einen weiteren Kurzbericht gab es zum Ablauf der letzten Arbeits-
tagung des ADAC-Nordbaden in Walldürn, an der vier Vorstandsmit-

 
� Foto: Ralf Wissmann
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glieder des Clubs teilgenommen haben. Danach informierte Jürgen 
Steinbrink noch über Oldtimerveranstaltungen des ADAC-Nordba-
den, die dieses Jahr wieder durch Bruchsal verlaufen. Dazu gehören 
die ADAC-Motorrad Klassik am 17. Mai und die ADAC-Youngtimer 
Tour am 31. Mai, an der sich der Ortsclub unterstützend beteiligen 
kann. Höhepunkt ist sicher der vorgesehene Zieleinlauf im Bruchsa-
ler Schloss am 25. Juli mit der ADAC Deutschland Klassik. Einzelhei-
ten dazu werden zeitnah bekannt gegeben. Zur Freude aller konnte 
der Vorsitzende bekannt geben, dass durch großzügige Spenden der 
Mitglieder und Zuschüssen des ADAC zum 100-jährigen Bestehen 
des Vereins die Aktivitäten des Clubs auch für das laufende Jahr ge-
sichert sind. Mit einem Präsent wurde Gerhard Liebscher überrascht, 
der kürzlich das 90ste Lebensjahr erreicht hat. 

 
Von links: Jürgen Steinbrink, Georg Ams, Anita Rossnagel, Erich Eisert
� Foto: Jürgen Steinbrink

Höhepunkt der Veranstaltung war die Ehrung zweier Mitglieder für 
ihre langjährige Treue zum Club. So konnte mit der Clubehrennadel 
in Bronze Georg Ams ausgezeichnet werden, der zwischenzeitlich 
auch als Kassenprüfer tätig war. Mit der Clubehrennadel in Gold 
wurde Anita Rossnagel unter großem Applaus ausgezeichnet. Der 
nächste Clubabend findet am 4. April statt. (Text und Bild J. St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Erfolge bei der Badischen Poomsae Meisterschaft in Pforzheim

 
Teilnehmende und Trainer� Foto: Steffen Hill

Am 8. März fand in Pforzheim die Badische Meisterschaft im Taek-
wondo Poomsae (Formenlauf) statt, ein bedeutendes Event für alle 
Taekwondo-Begeisterten in der Region. Die Veranstaltung zog zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus verschiedenen Vereinen 
an, die sich in unterschiedlichen Alters- und Leistungsklassen mes-
sen wollten.
Früh am Morgen begann der Tag mit der Registrierung der Athleten 
und einer kurzen Eröffnungszeremonie. Trainerin Ann-Kathrin Kirsch 
war vor Ort, um ihre Schützlinge vom 1. Bruchsaler Budo Club e.V. 
zu unterstützen und ihnen wertvolle Tipps zu geben. Insgesamt 
nahmen fünf Athletinnen und Athleten des Vereins am Turnier teil. 
Dabei zeigten sie beeindruckende Leistungen. Die Wettkämpfe wur-
den in mehreren Runden durchgeführt, wobei die Teilnehmenden 

ihre Fähigkeiten in verschiedenen Poomsae demonstrierten. Die 
Jury bewertete die Darbietungen nach Kriterien wie Technik, Präzi-
sion, Ausdruckskraft und Fehlerfreiheit. Der 1. Bruchsaler Budo Club 
konnte sich über einen ersten Platz, zwei zweite Plätze und einen 
dritten Platz freuen. Diese Erfolge sind das Ergebnis der intensiven 
Trainings der vergangenen Wochen unter der Anleitung von Trainerin 
Kirsch, die stolz auf ihre Schützlinge war. Auch der Teamgeist war 
lobend hervorzuheben: „Es ist großartig zu sehen, wie hart sie trai-
niert haben und wie sie sich gegenseitig unterstützen. Jeder hat sein 
Bestes gegeben, und das ist das Wichtigste.“ Die Badische Meister-
schaft bot nicht nur eine Plattform für den sportlichen Wettkampf, 
sondern auch eine Gelegenheit zum Austausch zwischen den Ver-
einen. Viele Teilnehmende und Vereinsangehörige nutzten die Gele-
genheit, um Kontakte zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen. 
Wir gratulieren allen Teilnehmenden zu ihrem Erfolg!

Mal was Neues probieren?
Neben der Möglichkeit, unsere Sportarten bei einem Probetraining 
das ganze Jahr über kennen zu lernen, startet am Dienstag, 1. April 
wieder ein Einstiegskurs ins Tai Chi für Erwachsene. Trainiert wird an 
zehn Abenden immer von 19.45 bis 20.45 Uhr.
Infos zu Einstiegsmöglichkeiten bei unseren verschiedenen Sportar-
ten gibt es auf unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de un-
ter Anfängertraining. Oder per E-Mail info@bruchsaler-budoclub.de.

BürgerEnergie Bruchsal

Windkraftanlagen und Artenschutz: 
Zwei Gegensätze oder doch ein Traumpaar?
Vogelschredder und Staubsau-
ger für Insekten und Fleder-
mäuse. Diese Kampfbegriffe 
hört man im Zusammenhang 
mit Windenergieanlagen häufig. 
Dem wird gern entgegengehal-
ten, dass durch Katzen, (Stra-
ßen)verkehr und Fensterschei-
ben Unmengen mehr Vögel und 
Insekten zu Schaden kommen. 
Wie kann man diese Zahlen deuten und was bewirkt das Gesamt-
projekt der Energiewende für oder gegen unseren Artenschutz? Die 
Organisationen NABU und BUND beschäftigen sich schon lange mit 
dem Zusammenspiel zwischen Mensch und Natur und können da-
bei als Interessenvertretung der Natur- und Artenvielfalt in unserem 
menschlichen Tun gesehen werden. In seinem Vortrag am 26. März 
um 19 Uhr referiert Julius Schmidt über die Wirkungen der Energie-
wende auf den Artenschutz. Der Vortrag findet im Rahmen der Vor-
tragsreihe des Bürger Energie Bruchsal e. V. in Zusammenarbeit mit 
der VHS Bruchsal statt. Die Teilnahme ist kostenlos und alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, diese Chance zu nutzen, sich zu die-
sem wichtigen Thema zu informieren und anschließend mitzudisku-
tieren. Wir bitten um Anmeldung bei der VHS Bruchsal (Kurs 11003).

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51)62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Werden Sie Hoffnungsstifter/-in 
des 28. Bruchsaler Hoffnungslaufes
Der Hoffnungslauf ist inzwischen vielen aus Bruchsal und Umge-
bung ein Begriff. Bei dem jährlich stattfindenden Benefizlauf laufen, 
walken und spazieren Menschen aller Alters- und Leistungsklassen 
durch die Bruchsaler Innenstadt und den Schlossgarten. Mit dem 
Erlös aus Startgeldern und Spenden sowie den Einnahmen durch 
Sponsoring oder Kilometerpaten werden soziale Projekte des Cari-
tasverbandes Bruchsal finanziert.

 
� Foto: F. Oeß
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Der diesjährige 28. Hoffnungslauf findet am 10. Mai unter dem Motto 
„#laufendhelfen – Gesellschaftliche Teilhabe fördern“ statt. Mit dem 
Erlös ermöglichen wir niedrigschwellige Beratungsangebote, indivi-
duelle Unterstützungen oder konkrete Einzelfallhilfen – alle mit dem 
Ziel, die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen in Not zu fördern.

 
� Foto: Max Rathgeb

Hier können Sie helfen:
Werden Sie Hoffnungsstifter/-in (ehemals Runden-/Kilometerpate/
patin) und setzen Sie sich gemeinsam mit uns gegen den sozialen 
Ausschluss benachteiligter Menschen ein. Genauere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Webseite: www.hoffnungslauf.de
Ebenfalls finden Sie dort den Anmeldelink sowie alle nötigen Infor-
mationen zur Teilnahme als Einzelläufer oder Mannschaft, zum Fest-
betrieb und zu den diversen Unterstützungsmöglichkeiten. Der Cari-
tasverband Bruchsal freut sich auf Ihre Unterstützung – ganz egal in 
welcher Form!

Tafel Bruchsal
Auf die Ranzen, fertig, los!
Tafel Bruchsal unterstützt Schul-
anfänger mit komplett ausge-
statteten Schulranzen
Die Einschulung ist für Kinder 
ein aufregendes Ereignis. Doch 
nicht alle Familien können es 
sich leisten, ihre Kinder komplett 
auszustatten. Um allen Erst-
klässlern der Konrad-Adenauer-
Schule in Bruchsal einen gleich-
wertigen Start ins Schulleben zu 
ermöglichen, hat die Tafel Bruch-
sal das Projekt „Auf die Ranzen, 
fertig, los!“ ins Leben gerufen. 
Moderne, ergonomische Schul-
ranzen kosten heute schnell 200 
Euro und mehr. Hinzu kommen 
weitere Ausgaben für Schulma-
terial, Sportschuhe, Brotdose und Trinkflasche.
Dank der großzügigen Spenden aus dem Hoffnungslauf 2024 konn-
ten mehrere voll ausgestattete Schulranzen finanziert und verteilt 
werden. Der Spendenzweck des Hoffnungslauf 2024 lautete #lau-
fendhelfen - Gemeinsam Familien unterstützen - ein Anliegen, das 
mit diesem Projekt in die Tat umgesetzt wurde. Um die Vorfreude 
noch ein wenig zu steigern, legte die Tafel noch ein Tipp Kick Spiel 
für die Jungs und Legosets für die Mädchen dazu.
„Wir wissen, dass der Schulstart gerade für einkommensschwache 
Familien eine große finanzielle Belastung darstellen kann“, erklärt 
Oliver Frowerk von der Tafel Bruchsal.
Nach den Faschingsferien fand die Übergabe in der Schule statt. Oli-
ver Frowerk übergab die Schulranzen persönlich an den Schulleiter 
Heiko Graf. Die Kinder freuten sich über die hochwertigen Ranzen, 
die nicht nur ergonomisch und praktisch, sondern auch optisch 
abwechslungsreich gestaltet sind. „Uns war es besonders wichtig, 
dass die Kinder nicht stigmatisiert werden. Deshalb haben wir be-
wusst unterschiedliche Modelle und Farben gewählt“, erklärt Miriam 
Krafft, die als engagierte Lehrerin das Projekt initiiert und gemein-
sam mit den Grundschullehrerinnen die Anschreiben an die Familien 
vorbereitet hat.
Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie wichtig soziales Engagement ist 
und was gezielte Spenden bewirken können. Die Tafel Bruchsal setzt 
sich damit einmal mehr für Chancengleichheit ein und sorgt dafür, 
dass Kinder mit Freude und der nötigen Ausstattung in ihre Schulzeit 
starten können.

 
� Foto: O.Frowerk

MustertextDJK Bruchsal e.V.

U18-Volleyballerinnen der SG DJK/TSG Bruchsal erhalten Spende 
von der Volksbank Kraichgau
Für die Anschaffung neuer Trai-
ningsjacken hatte sich die DJK 
Bruchsal über die Plattform 
„Heimatverbunden“ an die Volks-
bank Bruchsal gewandt und das 
Projekt genehmigt und mit 500 
Euro von der Volksbank gespon-
sert bekommen. 
Die Anschaffung erfolgte bereits 
Ende 2024. Anlässlich der offizi-
ellen Scheckübergabe nahmen 
am 14. März in den Räumen der 
Volksbank Bruchsal Sandra Dre-
her, U18-Trainerin, Peter Bach-
mann, Abteilungsleiter Volleyball 
und U18-Spielerin Ana-Valentina 
R. den Scheck von den Mitarbei-
tern der Volksbank dankend entgegen.

Volleyball
U18-Volleyballerinnen der SG DJK/TSG Bruchsal 
beim DVV-Pokalfinale in der SAP Arena in Mannheim
Einen besonderen Ausflug bescherten die beiden Trainerinnen der 
U18 den Jugendspielerinnen zum Pokalfinale in Mannheim. Einmal 
der deutschen Spitze im Volleyball zuzuschauen und das in einer fast 
ausverkauften Arena in Mannheim war schon etwas Besonderes.
Im Damenendspiel siegten die favorisierten Dresdnerinnen mit 3:0 
gegen den USC Münster und sicherten sich den Pokal. Bei den Her-
ren benötigten die favorisierten Volleyballer aus Berlin fünf Sätze, 
um Düren mit 3:2 zu bezwingen.
Ein nachhaltiges Erlebnis für die U18-Volleyballerinnen, das ihnen die 
beiden engagierten Jugendtrainerinnen Sandra Dreher und Petra Bel-
ler beschert haben.

 
� Foto: DJK Bruchsal

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Militarisierung durch Palmöl-Anbau?
Hier, wo es angebaut wird, bringt 
es die Leute um – so eine An-
wohnerin aus Guatemala.
Landraub durch Plantagenan-
bau bedroht unmittelbar die 
Lebensgrundlage vieler Men-
schen in den tropischen Zonen 
unserer Erde. Im Rahmen der 
Internationalen Wochen gegen 
Rassismus Bruchsal informiert 
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal 
e. V. am Freitag, 21. März über die ausbeuterischen, kolonialen Hin-
tergründe der Palmöl-Beschaffung in Guatemala und in Honduras. 

 
Scheckübergabe U18
� Foto: Peter Bachmann

 
Nachhaltig produziert oder nicht? 
Ölpalmenfrucht nach der Ernte
� Foto: parjosubroto
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Das Pflanzenöl wird hierzulande als E10 in Verbrenner-Fahrzeuge 
getankt, findet sich in Kosmetika, Backwaren oder Kerzen, in Streich- 
und Frittierfetten. In Guatemala hinterlässt der Plantagenanbau der 
Ölpalmen verseuchtes Trinkwasser, zerstörte Böden und verursacht 
Morde an UmweltschützerInnen.
Anne Sträßer, Referentin für Nachhaltige Agrarlieferketten und Öf-
fentliche Beschaffung der Christlichen Initiative Romero (CIR) zeigt 
in ihrem Bildvortrag, wie undurchsichtig die Lieferketten der multina-
tionalen Konzerne immer noch sind. Welchen Versprechungen der 
Supermärkte können wir als Verbraucher noch vertrauen? Welche 
Konzerne zogen Konsequenzen aus den Anschuldigungen?
Am Freitag, 21. März, beginnt der Vortrag um 19 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Bruchsal. Der Eintritt ist frei!
Aktuelle Öffnungszeiten im Weltladen am Kübelmarkt
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51)392 69 60
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

1. FC Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Mitglieder – Sehr geehrte Damen und Herren
Gemäß unserer Satzung § 23 laden wir sie zur Jahreshauptver-
sammlung 2025 am Donnerstag, 27. März 2025, 18.30 Uhr, ein. 
Die Veranstaltung findet im Clubhaus des 1. FC - Sportzentrum 11, 
76646 Bruchsal statt.
Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern schriftlich mit Be-
gründung bei der Geschäftsstelle des 1. FC Bruchsal 1899 e. V. in der 
Kegelstraße 2, 76646 Bruchsal eingereicht werden.
Wir bitten Sie, den Termin vorzumerken und freuen uns über Ihr Er-
scheinen.
Die Vorstandschaft
1. FC Bruchsal 1899 e. V.

Golfclub Bruchsal

Saisoneröffnung 2025 der Ladies des Golfclub Bruchsal

 
� Foto: privat: BM

Rund 30 Ladies trafen sich am elften März zur Saisoneröffnung im 
Clubrestaurant „lago“.
Nach der Begrüßung durch Ladies-Captain Uschi Nagel wurde der 
neue Turnierkalender 2025 vorgestellt. Alle Ladies, ob Anfängerinnen 
oder langjährige Spielerinnen des Golfclubs Bruchsal, sind herzlich 
willkommen und dürfen sich auf spannende Spieltage, besondere 
Wettspiele, und vor allem auch auf ein herzliches Miteinander freuen.
Auch der diesjährige Ausflug, der auf die Golfanlage St. Wendel führt, 
verspricht ein besonderes Highlight zu werden.
Gespielt wird der Ladies Day jeden Dienstag ab 13.30 Uhr, angebo-
ten werden sowohl Neun-Loch- als auch 18-Loch-Spiele. Die Damen 
freuen sich nach der gelungenen Auftaktveranstaltung auf die neue 
Saison, mit vielen interessanten Spieltagen, und natürlich auf viele 
neue Spielerinnen.
Herzlich willkommen bei den Ladies im Golfclub Bruchsal.
BM/BK

Abteilungen
Saisoneröffnung 2025 der Seniorenabteilung 
des Golfclubs Bruchsal
Die Hütte war voll! So könnte 
man es ausdrücken, als sich am 
Donnerstag, den 13. März, die 
Seniorinnen und Senioren des 
Golfclubs Bruchsal zur Saisoner-
öffnung im Clubrestaurant „lago“ 
trafen.
Mehr als 60 interessierte Mit-
glieder des Golfclubs Bruchsal 
trafen sich, um die Saison 2024 noch einmal Revue passieren zu las-
sen, und die neue Saison 2025 vorgestellt zu bekommen.
Das Organisations-Team um Senior’s Captain Bernhard Köhler hat 
die letzte Saison nachbereitet, und die neue Spielzeit bestens vorbe-
reitet und organisiert.
Neben vielen abwechslungsreichen Spieltagen, einige davon mit un-
gewöhnlichen Spielideen wie „alles außer“, „die blaue Runde“ oder 
„2+3=6“ ergänzen die vielen verschiedenen Scrambles den Saison-
plan.
Auch ein „Eclecticturnier über 3 Spieltage und “offene Seniors Days“ 
fehlen nicht im Turnierkalender. Ebenso wenig wie der diesjährige 
Ausflug, der uns im August nach Mainz führt.
Das Sommerfest, die Feier zum Saisonabschluss im Oktober und 
das älteste Turnier des Golfclubs Bruchsal, der „Graf Kuno & Friends 
Cup“, ergänzen eine vielseitige Saison 2025.
Interessierte Mitglieder des Golfclubs Bruchsal ab 50 Jahren sind 
herzlich eingeladen, bei der Seniorenabteilung reinzuschnuppern.
Gespielt wird von April bis einschließlich Oktober immer donners-
tags, in den Sommermonaten Juni, Juli und August ab 9 Uhr, in den 
sonstigen Monaten ab 10 Uhr.
Herzlich willkommen bei der Seniorenabteilung des Golfclubs Bruch-
sal. BK

Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet 
am Samstag, 22. März, 9 bis 13 Uhr
Am Samstag, 22. März, ist die im Schloss Gochsheim beheimatete 
Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr geöffnet. In der Kraichgau-Bib-
liothek ist fast die komplette Literatur zum Kraichgau verfügbar, also 
Ortschroniken, Ortssippenbücher, Bildbände und Zeitschriften sowie 
Sekundärliteratur zur Vertiefung.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. Nicht zu vergessen auch unser 
„Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel 
meist nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 5. und 26. April.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstraße 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortschroni-
ken und Ortssippenbücher.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Paddeltraining, Verbandstag, Anpaddeln
Liebe Kanufreunde, am vergangenen Samstag war das letzte Hal-
lenbadtraining gut besucht, wir durften wieder zwei neue Interessen-
ten begrüßen. Diese wurden mit den Grundlagen bekannt gemacht. 
Ansonsten wurde noch einmal kräftig geübt, im Anschluss noch ge-
spielt und nach dem Training waren beim ASV zum Abschlussessen.
Beim Verbandstag des Kanuverbands BW hielt die Präsidentin des 
„Deutschen Kanu Verbands“ eine Rede mit einigen interessanten De-
tails. So ist am Samstag, 2. April in Karlsruhe der DKV Tag mit vielen 
Veranstaltungen, da werden wir auf alle Fälle hingehen, um uns zu 
informieren und mitzumachen. Dann hat der DOSB eine neue Rege-
lung „Safesport“ erlassen, die nun in den Verbänden und Vereinen 
umgesetzt werden muss. Die DKV-Gleichstellungsbeauftragte hielt 
einen lehrreichen Vortrag über Inklusion und Chancengleichheit. Der 
KVBW-Vorstand wurde entlastet und verschiedene Resorts in Wah-

 
� Foto: privat: BM
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len neu besetzt, unter anderem wurde ein Maxauer Leiter des Re-
sorts Behindertensport, dessen Verein da sehr aktiv ist. Die ganze 
Veranstaltung wurde sehr professionell von unserem KVBW-Präsi-
dent Peter Ludwig geleitet.
Am kommenden Sonntag star-
tet die Freiwassersaison mit 
dem Anpaddeln des Kanusport-
kreises Bruchsal in Rheinsheim. 
Gepaddelt wird die Lingenfelder 
Runde. Wir treffen uns in Bruch-
sal um 9 Uhr am Bootshaus. 
Dann fahren wir gemeinsam 
zum KV Bruhrain, der Ausrich-
ter der Veranstaltung ist. Die 
Strecke ist nur 10 Kilometer 
lang, quert zweimal den Rhein 
und hat eine Umtragestelle am 
Hafen Germersheim. Wir fahren mit Kajaks. Falls noch jemand mit 
möchte, einfach um 9 Uhr am Bootshaus vorbeischauen.

Kneipp Verein Bruchsal

„Denken hält fit“
Unter diesem Motto findet am 7. April, 19 Uhr, eine Veranstaltung im 
Seminarraum 1 statt. Eine mentale Fitness kommt nicht von allein, 
sie muss trainiert werden. Nicht nur die Muskeln sollen trainiert wer-
den, auch für den Kopf ist ein gezieltes Training wichtig. Aber oft hin-
dert uns die fehlende Konzentration, zielorientierte Übungen zu ma-
chen, die Ablenkung durch unsere Umwelt ist zu groß. Wir brauchen 
Ruhe und etwas Zeit, um ein permanentes Gehirn-Jogging durchzu-
führen und die Leistungsfähigkeit des Gehirns zu nutzen. Aber wel-
che Übungen sind gut und wirkungsvoll und können helfen gezielt, 
der Demenz vorzubeugen? Hierüber wird Frau Christiane Rathgeb, 
Referentin Caritas Bruchsal und Fachtherapeutin für aktives Gehirn-
training, gerne hilfreiche Tipps für den Alltag geben. Übungen mit 
Spaß und Fantasie für das Kurzzeit- und Langzeitgedächtnis laden 
zum Mitmachen ein. Auch die umfangreichen Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote „Leben im Alter“ des Caritas-Verbandes Bruchsal 
werden in einem Überblick vorgestellt.
Die Referentin freut sich auf ein aktives und lehrreiches Miteinander. 
Eintritt Mitglieder 3 Euro, Gäste 5 Euro. Anmeldungen bitte an Karin 
Krumteich unter eck.krumteich@t-online.de oder (072 51)18 852.

Bitte Termin vormerken: 12. April – Eierfärben mit Kräutern
Zur außergewöhnlichen „Kräuterwanderung“ sind alle eingeladen – 
besonders die Kinder. Genaue Details folgen in der nächsten Aus-
gabe.

Ausflug nach Bad Nauheim
Die Nachfrage ist außerordentlich groß, daher sind nur noch wenige 
Plätze frei. Bitte vor Überweisung des Reisepreises unbedingt bei 
Gerhard Richter unter Telefon (072 51)32 23 150 anmelden oder eine 
Nachricht auf gerhard.richter57@t-online.de hinterlassen.
K. Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Burkina Faso Reise – Krankenhaus des Konvoi der Hoffnung
Koudougou ist die drittgrößte Stadt in Burkina Faso mit einer Ein-
wohnerzahl von 300.000 Menschen und verfügt nur über ein altes 
Krankenhaus mit der Möglichkeit, Operationen durchzuführen. 
95 Prozent der lokalen Bevölkerung ist sehr arm, mit geringer Le-
benserwartung und hoher Säuglings- und Kindersterblichkeit.
Konvoi der Hoffnung Oberhausen-Rheinhausen e. V. hat Ende 2020 
begonnen, zusammen mit seiner lokalen Partner-Organisation DUR-
ADEV und finanzieller Unterstützung des BMZ ein zweites Kranken-
haus in Koudougou zu bauen.

 
Rückseite vom Krankenhaus. Links anschließend die Notaufnahme 
und Apotheke� Foto: Konvoi

 
Lingenfelder Altrhein im März 
� Foto: M. Moritz

2024 wurde der Bau abgeschlossen und Anfang 2025 wurde die Ge-
nehmigung für den Betrieb des Krankenhauses durch das Gesund-
heitsministerium von Burkina Faso erteilt.
Das Krankenhaus wird von der gemeinnützigen Organisation (NGO) 
Med-Aid mit 47 hoch qualifizierten, erfahrenen Ärzten und medi-
zinischem Personal, einschließlich Medizinökonomen betrieben. 
Auf neun Stationen können 30.000 Patienten behandelt und 7.000 
schwerer Kranke stationäre Behandlungen pro Jahr erhalten. Es ver-
fügt neben dem Hauptgebäude über eine Notaufnahme, eine Apo-
theke und externe Sanitäranlagen für die Besucher der Patienten.
Ein großer Teil der Krankenhausausstattung konnte bereits aus 
Deutschland per Container angeliefert werden. Allerdings fehlt noch 
ein Teil der Ausrüstung für den Operationsbereich, um deren Be-
schaffung sich Konvoi der Hoffnung e. V. aktuell bemüht.
Bitte unterstützen Sie uns mit Geldspenden zum Kauf von Operations-
ausstattung und lebensrettender Medikamente für Kinder in Afrika.
Spendenkonto Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81
Für Spenden bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung 
mehr. Diese können Sie mit Ihrem Überweisungsträger beim Finanz-
amt geltend machen. Bei höheren Beträgen tragen Sie im Verwen-
dungszweck einfach Ihre Adresse und/oder E-Mail-Adresse ein.
Nächste Sachspendensammelaktion: Samstag, 17. Mai, 9 bis 12 Uhr, 
beim Konvoi der Hoffnung Oberhausen-Rheinhausen, Weiherweg 22.

Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung,
besonders auch für anonyme Spenden!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55)74 63 101
E-Mail: post@konvoipost.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kulturinitiative e.V.

Die Hoffnung ist wie eine Knospe, die das Leben neu beginnen lässt.
Termin verschoben: Donnerstag, 3. April
In welcher Gesellschaft wollen wir leben?
Dies ist das Jahresthema der 
Kulturinitiative e. V., zu dem die 
Begegnung mit Wolfgang Bos-
bach und das Treffen mit dem 
ehemaligen Verfassungsrich-
ter Peter Müller politische und 
rechtliche Akzente setzten. Zu 
dieser Frage gehören auch die 
Menschen, die ihren Lebensent-
wurf aus ihrem Glauben heraus 
gestalten. Unsere Gesellschaft 
wäre ärmer, wenn die Tausenden 
von Ehrenamtlichen fehlen wür-
den und alles nur nach Lohn und 
Nutzenmaximierung berechnet 
würde. Zudem stellt das Leben 
oft ganz andere Fragen.
Papst Franziskus hat für das Jahr 2025 ein heiliges Jahr ausgerufen 
– ein Jahr der Umkehr und Erneuerung im Glauben. Zu diesem An-
lass haben wir Zeugen eingeladen und werden im Herbst mit einem 
bedeutenden Glaubenszeugnis der Familie Jägerstätter konfrontiert. 
Im Rahmen der Glaubenszeugen im Heiligen Jahr berichten Cons-
tanze Falkenberg (Bild oben) und Barbara Swanton, wie sie der Glau-
be selbst in schweren Momenten ihres Lebens getragen hat.
Frau Falkenberg verlor bei einem Unfall drei Kinder und ihren Mann. 
Wie hält ein Mensch so etwas aus? Am 3. November 2012 raste 
auf der A6 bei Öhringen ein Lastkraftwagen auf die Gegenspur und 
erfasste mit voller Wucht das Auto der Familie Falkenberg aus Stu-
tensee. Sie überlebte schwer verletzt, während ihr Mann Jörg, die 
13-jährige Vanessa, der elfjährige Erik und die siebenjährige Amelie 
am Unfallort starben. Wie kann das Leben danach weitergehen, und 
ist Hoffnung noch möglich?
Frau Swanton, die ebenfalls ein nicht einfaches Leben hatte, enga-
giert sich im Ökumenischen Hospizdienst und wird dadurch immer 
wieder mit der Frage „Tod – und dann?“ konfrontiert. In der anschlie-
ßenden Gesprächsrunde geht es unter anderem um die Frage, was 
Christen Mut und Hoffnung gibt und was ihr Vertrauen in Gott und 
ins Leben stärkt.
Beide Frauen sprechen am Freitag, 3. April, 19.30 Uhr, im Vinzentius-
haus (Josef-Kunz-Straße 4, Bruchsal).
Die Kulturinitiative e. V. lädt in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit, 
dem Bildungswerk und der Caritas zu diesem Gesprächsabend ein. 

 
Barbara Swanton, Teilnehmerin an 
diesem Dialog� Foto: Eigenes Bild
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Die Moderation übernehmen Hubert Keßler und Pfarrer Dr. Benedikt 
Ritzler. Im Anschluss besteht Raum für Gespräche und Begegnun-
gen. Herzliche Einladung!
Hubert Keßler 
Kulturinitiative e. V.

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Save the Date: Wohnzimmerkonzert im Café „Stück vom Glück“

 
� Foto: Band: 2am acoustic lounge

Mit warm klingenden Sounds sorgen Gitarrist Björn Koschnike und 
Sängerin Jenny Schmid von „2am acoustic lounge“ mit eigenen In-
terpretationen ihrer Lieblings-Coversongs aus diversen Epochen für 
eine ganz besondere Wohlfühlatmosphäre beim ersten Wohnzim-
merkonzert im Café „Stück vom Glück“.
Freitag, 11. April, 19.30 Uhr
Einlass und Flammkuchen ab 18.30 Uhr
im Café „Stück vom Glück“, Gochsheimer Straße 101, 75038 Flehingen
Reservierung: reservierung@muehlwerk-sinneswandel.de, 
mobil (01 55)60 78 23 69
Eintritt frei! Über Spenden in den Hut freuen sich die Künstler.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch!
www.muehlwerk-sinneswandel.de
Facebook/Instagram: MuehlwerkSinneswandel

Naturfreunde Bruchsal

1. Mai bei den Naturfreunden Bruchsal auch in diesem Jahr
Die Bruchsaler NaturFreunde feiern ihr traditionelles 1. Mai-Fest 
wieder rund ums NaturFreundeHaus Bruchsal an der B3 zwischen 
Bruchsal und Untergrombach. 
Mit der freundlichen Unterstützung durch die elsässischen Natur-
freunde aus St. Marie aux Mines
können wir das Fest veranstalten. Bei schlechtem Wetter stehen 
Zelte zur Verfügung. Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit dem 
öffentlichen Nahverkehr über die Haltestelle Gewerbliches Bildungs-
zentrum zu erreichen.

 
� Foto: B. Kling

NaturFreunde Bruchsal suchen Läufer/-innen 
für den Hoffnungslauf am 10. Mai in Bruchsal
Am 28. Bruchsaler Hoffnungslauf wollen die NaturFreunde Bruchsal 
mit einem eigenen Team teilnehmen. Der Bruchsaler Hoffnungslauf 
ist ein Benefizlauf, der seit vielen Jahren in Bruchsal als jährliche 
Veranstaltung fest verankert ist. Hier laufen, walken und spazie-
ren Menschen aller Alters- und Leistungsklassen sowohl durch die 
Bruchsaler Innenstadt als auch durch die schöne Kulisse des Bruch-
saler Schlosses. 
Am 10. Mai laufen wir unter dem Motto „#laufendhelfen – Gemein-
sam Familien unterstützen“ für von Armut bedrohte und betroffene 
Familien mit. Mit den Spenden können beispielsweise individuelle 
und bedarfsgerechte Beratung ermöglicht werden, um eine besse-
re Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu gewährleisten. Durch den 
direkten Kontakt zu betroffenen Familien ist des Weiteren eine Fi-
nanzierung individueller Einzelfallhilfen realisierbar. Der Lauf beginnt 
um 15 Uhr, eine Runde beträgt circa 3,5 Kilometer. Wer Lust hat, im 
Team NaturFreunde am Lauf teilzunehmen, bitte eine E-Mail an die 
info@naturfreunde-bruchsal.de, mit Namen und Größenangabe für 
unser Teamshirt.
Weitere Informationen folgen noch.

Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Samstag, 22. März, 
14.30 Uhr statt. Wir treffen uns in geselliger Runde im Seminarraum 
im NaturFreundehaus. Wer Lust hat, dabei zu sein, kann sich gerne 
bei Maria-Luise Raub melden.
Telefonnummer (072 51)15 140

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Von der Nagold zur Enz am 23. März
Vom Startpunkt Unterreichen-
bach geht es auf schönen, aber 
teils sehr steilen, Pfaden durch 
den Wald bergauf Richtung 
Grunbach. Auf der Höhe ange-
kommen führt die Wanderung 
auf abwechslungsreichen We-
gen mal durch den Wald, mal 
durch offene Landschaften, 
um Engelsbrand herum zur Bü-
chenbronner Höhe. Nach dem 
Abstieg ins Grösseltal erfolgt 
ein weiterer Anstieg auf den 
Sägkopf mit dem Naturdenkmal 
Angelstein, einer sehenswerten 
Felsengruppe. Von dort ist es 
nicht mehr weit zum Zielort Neu-
enbürg an der Enz.
Streckenlänge: 16 Kilometer mit 
700 Höhenmetern
Rucksackverpflegung, Stöcke empfehlenswert
Gästegebühr: 3 Euro zuzüglich Fahrkarte
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 8 Uhr
Anmeldung und Infos: unter E-Mail jm-wandern@mail.gmx
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob eine Fahrkarte benötigt wird.
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de

 
� Foto: B. Pankratz
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Reha-Südwest

Kindersachen-Flohmarkt – 24. Mai – 
Kita Merlin mit Schulkindergarten
Anmeldung für Verkaufsstände ab sofort möglich – großes Außen-
gelände
Der Kindersachen-Flohmarkt der Kita Merlin mit Schulkindergarten 
am Samstag, 24. Mai lädt Familien ein zum Verkaufen, Stöbern und 
Kaufen. Von 14 bis 17 Uhr gibt es Im Fuchsloch 3 auf dem Außen-
gelände der Einrichtung der Reha-Südwest gut erhaltene Kleidung, 
Babyausstattung sowie Spielzeug und Bücher zu kaufen.
Die Anmeldung für einen Verkaufsstand ist ab sofort per E-Mail an 
flohmarkt-kinderhaus-merlin@web.de möglich. Die Standgebühr 
beträgt zehn Euro. Mitzubringen ist ein Tisch mit einer maximalen 
Stellbreite von drei Metern. Der Flohmarkt findet im Freien statt. Der 
Großteil der Stände kann überdacht aufgebaut werden. Dennoch 
sollte bei unsicherer Wettervorhersage ein Regenschutz selbst mit-
gebracht werden. Die Veranstalter behalten sich vor, den Flohmarkt 
wetterbedingt kurzfristig abzusagen.
Organisiert wird der Flohmarkt vom Elternbeirat und Eltern der Kita 
Merlin mit Schulkindergarten. www.reha-suedwest.de/kita-merlin

Spende von John Deere
Mitarbeitende der Firma John Deere sammelten an ihrer Weihnachts-
feier 2024 wieder reichlich Spenden für gemeinnützige Zwecke. Den 
Spendenbetrag verteilen sie traditionell auf mehrere Einrichtungen. 
Auch die Kita Merlin mit Schulkindergarten der Reha-Südwest wurde 
mit einer Spende von 500 Euro bedacht.

 
� Foto: Reha-Südwest

Bald dürfen sich die Kleinsten über ein Spielhaus im Hof freuen. Ein 
herzliches Dankeschön an die Mitarbeitenden von John Deere für ihr 
Engagement.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Yoga – ein Weg zu mehr Beweglichkeit
Bei rheumatischen Erkrankungen ist es wichtig, dass die betroffenen 
Muskeln und Gelenke regelmäßig bewegt werden. Hilfreich können 
spezielle Yogaübungen sein.
Yoga kann auf sanfte Weise körperliche Beschwerden lindern. So 
gibt es bestimmte Yogaübungsreihen, die bei rheumatischen Erkran-
kungen helfen, die Beweglichkeit der Gelenke wiederherzustellen 
oder zu erhalten. Durch die Ausführung von yogatherapeutischen 
Übungen sollen die Selbstheilungskräfte des Körpers aktiviert wer-
den. Auf diese Weise kann man den Organismus anregen, Entzün-
dungen zu bekämpfen und den Aufbau von geschädigtem Gewebe 
vorzunehmen. Nebenbei wird durch die Bewegung vermehrt Gelenk-
flüssigkeit produziert, wodurch das Gelenk vor Belastungsschäden 
geschützt wird.
Die Yogaübungen eignen sich auch für Menschen, die noch keine 
Erfahrung mit Yoga haben, oder deren Beweglichkeit bereits einge-
schränkt ist.
Wann? Montags von 15 bis 16 Uhr
Wo? Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, 
Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 
(zehn Einheiten)
Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefon (072 57)92 50 961 und 
(01 72)98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

AEV-Jugendwettkampf im Schützenhaus der SG1798
Erstmals seit vielen Jahren wieder ein Jugend-Ranglistenwettkampf 
im Schützenhaus der SG 1798 Bruchsal. Die AEV (Aufbau-, Erfah-
rungs- und Vergleichswettkämpfe) Ranglisten-Runde war ein voller 
Erfolg! 17 junge Schützen traten an, begleitet von ihren Trainern und 
Eltern, die mitfieberten und anfeuerten. Die Atmosphäre war einfach 
fantastisch – ein sportliches Event, das nicht nur spannende Wett-
kämpfe, sondern auch viel Teamgeist und Zusammenhalt zeigte.

 
Schützen des AEV� Foto: SG 1798 e. V.

Die Bruchsaler Jungschützen Alexander Kösters, Maximilian Hock 
und Markus Wesner sind erst seit ein paar Monaten im Verein, woll-
ten es aber natürlich wissen. Sie kämpften gleichwertig mit den „al-
ten Hasen“ und bewiesen, dass sie sich in der Vereinswelt bereits gut 
etabliert haben. Mit großem Einsatz und Präzision lieferten sie sich 
ein spannendes Duell mit den Jungschützen aus den verschiedens-
ten Vereinen des SK11.
Ein besonderer Dank geht an Ute und Thomas Gretz, die bereits vor 
dem Wettkampf mit Besen und Mopp für glänzende Verhältnisse 
sorgten. Doch damit nicht genug: Während des Wettkampfes küm-
merten sie sich liebevoll um die gestressten Eltern und Trainer mit 
einem kleinen Erfrischungsgetränk. Eine echte Wohltat in der nerven-
aufreibenden Wettkampfsituation!
Großartig war auch die unkomplizierte Hilfe des KKS Heidelsheim. 
Ohne viel Worte, aber mit umso größerem Engagement, bot der 
Schützenverein aus Heidelsheim seine Hilfe an – ein beeindrucken-
des Zeichen für den Zusammenhalt im Schießsport. Besonders her-
vorzuheben ist Günter Stengel, der den ganzen Abend unermüdlich 
im Einsatz war, stets mit der Auszählmaschine unterm Arm. Neben 
der Betreuung seines Jungschützen Dejan Pavkov sorgte er mit sei-
ner tatkräftigen Unterstützung dafür, dass die Auswertung der Schei-
ben zügig und präzise verlief. Damit trug er maßgeblich zu einem 
reibungslosen Ablauf des Abends bei.
Alles in allem war es ein Wettkampf, der nicht nur sportlich, sondern 
auch menschlich ein echtes Highlight war. Ein riesiges Dankeschön 
an alle Helfer und Unterstützer. Super Teamgeist, klasse Stimmung 
– so macht's wieder Spaß.
Info unter: www.sgbruchsal.de

Skiclub Bruchsal

Die Wintersaison des Skiclubs geht ins letzte Drittel

 
� Foto: H.Klein

Die meisten Kinder- und Jugendkurse des diesjährigen Skischulpro-
gramms vom Bruchsaler Skiclub sind bereits Vergangenheit. Wieder 
waren alle Kurse ausgebucht. Mehr als 30 Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter betreuten fast 200 Kinder in den Weihnachts- und Fa-
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schingsferien auf Ski oder auf dem Snowboard. Darunter waren die-
ses Jahr auch viele neue Kinder und Jugendliche, die den Skiclub 
dieses Jahr zum ersten Mal kennengelernt haben. Die Begeisterung 
und das Feedback sind wie erwartet wieder durchweg positiv. Natür-
lich gab es wieder einige Ausfahrten in unser skiclubeigenes Haus 
nach Schröcken, aber auch Ziele wie Saalbach und Balderschwang 
sind wieder im Angebot. Vor allem der Kinderkurs in Balderschwang 
gehört seit vielen Jahrzehnten zum Programm der Skischule. Nach 
einer Pause im letzten Jahr ist der Kurs nun wieder fester Bestandteil 
des Winterprogramms.
Da die Ostersaison dieses Jahr am Ostermontag endet, wurde ein 
Familienkurs kurzerhand in die Faschingsferien verlegt. Dies erwies 
sich für dieses Jahr zum Glücksfall, da auch darüber viele neue Fa-
milien den Weg zum Skiclub Bruchsal gefunden haben.
Der Skischulleiter Gerald Gack freut sich mit seinem Team, dass alle 
Kurse bisher stattgefunden haben und bei meistens guten Bedin-
gungen zur Freude aller Beteiligten durchgeführt werden konnten. 
Zur gemeinsamen Closingparty am 25. April sind heute schon alle 
herzlich eingeladen. Infos dazu gibt es über www. ski-club-bruchsal.
de oder unsere Social-Media-Kanäle. Anmeldung über tanja.trunk@
ski-club-bruchsal.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Sozialverband VdK-OV Bruchsal mit Stadtteilen lädt alle seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen ein. Diese fin-
det am 10. Mai, 14.30 Uhr, im Bernhardussaal, Seniorenzentrum St. 
Anton, Fritz-Erler-Straße, Bruchsal-Südstadt, statt.
Tagesordnung:
 1. 	 Begrüßung durch den Ortsverbandsvorsitzenden und Begrü-

ßung der Ehrengäste
 2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit
 3. 	 Totenehrung
 4. 	 Begrüßung der Ehrengäste, eventuell kurzer Vortrag
 5. 	 Bericht des Vorsitzenden
 6. 	 Bericht Kassiererin
 7. 	 Bericht Revisoren
 8. 	 Aussprache zu den Berichten
 9. 	 Entlastung Kassiererin und Vorsitzender
10. 	 Wahl eines Wahlleiters
11. 	 Wahlen – gesamter Vorstand – (§ 11 Nummer 1 bis 3)
	 a. Vorsitzende/-r
	 b. stellvertretende/-r Vorsitzende/-r
	 c. Kassierer/-in
	 d. Schriftführer/-in
	 e. Frauenbeauftragte/-r
	 f. Beisitzer/-in (bis zu fünf Personen)
12. 	 Wahl von zwei Revisor/-innen
13. 	 Verschiedenes
14. 	 Schlusswort des Vorsitzenden
Anträge können bis zum 31. März schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden!
Liebe Mitglieder, über Ihre Teilnahme an der Hauptversammlung am 
Samstag, 10. Mai, 14.30 Uhr, würden wir uns sehr freuen und bitten 
um Rückmeldung, ob Sie kommen können. Da wir zum Abschluss 
noch einen Imbiss anbieten möchten, wäre die Anmeldung wichtig.
Ihre Vorstandschaft des Sozialverbands VdK-OV Bruchsal.
E-Mail: ov-bruchsal@vdk.de
Telefon (01 57) 83 97 75 96

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Starthilfe für Kids: Trommeln und Sprechen
Im Februar besuchte uns eine 
Musiklehrerin in der Starthilfe 
für Kids. Sie brachte einen Work-
shop mit und begeisterte die Kin-
der für die Welt des Rhythmus.
In einer entspannten und kreati-
ven Atmosphäre, professionell 
angeleitet, erlernten die Kinder 
einfache Trommeltechniken und 
erforschten den Rhythmus ihrer 
eigenen Stimme. Im Mittelpunkt 
standen Handtrommeln und der 

 
Trommeln und sprechen 
� Foto: Starthilfe für Kids

Sprechrhythmus – das war eine perfekte Kombination, um spiele-
risch das musikalische Gefühl und die eigene Sprachkompetenz zu 
fördern.
Die Kinder entdeckten mit Hilfe der abwechslungsreichen Übungen, 
Mitmachgeschichten und kleinen Tänzen die Freude an der Bewe-
gung und der eigenen Stimme.
„Mitten in Afrika in der Savanne schleicht ein Löwe und bleibt stehn!“ 
Dieser Satz war herausfordernd für Kinder, die noch nicht lange 
Deutsch sprechen. Aber das Sprechen und Singen im gemeinsamen 
Rhythmus schaffte ein starkes Gruppengefühl und die Vorausset-
zung, um das Selbstvertrauen zu fördern.
Dieser Workshop wurde ehrenamtlich durchgeführt, und auch die 
Handtrommeln wurden von einer engagierten Person gespendet. Wir 
sind dankbar für die Unterstützung aller, die die Arbeit der Starthilfe 
für Kids möglich machen.
Alle unsere Projekte leben vom Engagement vieler Menschen in 
und um Bruchsal. Vielen Dank dafür.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Erziehungspartnerschaft – Kindertagespflege
Ein zuverlässiges Miteinander, das Treffen von Absprachen und ein 
partnerschaftlicher Umgang auf Augenhöhe: Das ist Kindertages-
pflege!
Ein offener und angeregter Austausch zwischen Kindertagespfle-
gepersonen und Eltern ist ein ebenso wichtiger Bestandteil der Kin-
dertagespflege wie die gemeinsam gestaltete Zeit, die das Kind bei 
der Kindertagespflegeperson verbringt. Nur so ist es möglich, dass 
sowohl Eltern als auch Kindertagespflegepersonen über wichtige 
Ereignisse in der Entwicklung des Kindes informiert sind und somit 
eine gezielte Förderung des Kindes stattfinden kann.
Eine individuelle Betreuung sowie passgenaue und flexible Betreu-
ungszeiten sind ebenfalls besondere Kennzeichen der Kindertages-
pflege.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51)981 987-817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de.
Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon: (072 51)981 987-814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51)98 19 87-0, Fax (072 51)98 19 87-9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Tennisfreunde Bruchsal e.V.

TFB-Arbeitseinsatz im Außenbereich am Samstag, 29. März, 
ab 8.30 Uhr
Liebe Tennisfreunde,
am Samstag, 29. März, findet ab 8.30 Uhr ein gemeinsamer Arbeits-
einsatz im Außenbereich unserer Anlage statt:
- Wege freilegen und säubern 
- Unkraut jäten
- Terrasse reinigen
- Zäune freilegen
- Platten verlegen
- Bunker streichen
Bitte gebt kurz Rückmeldung, ob ihr an dem Tag mitanpacken wollt/
könnt.
Vielen Dank für eure Unterstützung!
Die Vorstandschaft

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Oberliga-Frauen überraschen Sandhausen
Die Oberliga-Frauen der TSG Bruchsal hatten am Sonntagabend die 
Wildbees aus Sandhausen zu Gast. Das Hinspiel in Sandhausen ging 
mit zwölf Punkten Unterschied verloren und die Stimmung in der 
Mannschaft war auf eine Revanche eingestellt. Marschroute war, kei-
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ne Drives zu erlauben beziehungsweise konsequent zu helfen und 
gegen die Schützen eine intensive Close-out-Verteidigung zu spie-
len. Im Angriff sollte der Gegner mit einem schnellen Spiel nach vor-
ne unter Druck gesetzt werden. Sandhausen spielte zunächst Zone, 
was den Bruchsaler Frauen sichtlich Schwierigkeiten bereitete. Man 
hatte Schwierigkeiten aus der 
Mitteldistanz zu treffen und 
auch aus der Nähe. Dennoch en-
dete das erste Viertel ausgegli-
chen 13:13. Im zweiten Viertel 
setzte sich Sandhausen mit 
sechs Punkten Vorsprung ab, 
das Team war aus der Distanz 
einfach sicherer. Gleichzeitig 
fehlte es ein wenig an positiver 
Energie im Spiel der TSG (Halb-
zeitstand 22:28).
Im dritten Viertel glänzten die 
Bruchsaler Frauen, vor allem in 
den zweiten fünf Minuten, durch 
sehr kontrolliertes Teamspiel. 
Hier sind vor allem die beiden 
Routiniers Dawn Rood und Ka-
rolina Sperling hervorzuheben. 
Das Viertel wurde mit zehn 
Punkten Vorsprung gewonnen, 
46:42 stand es vor dem letzten 
Abschnitt. Im Schlussabschnitt erarbeiteten sich die Wildbees nach 
drei Minuten wieder einen Vier-Punkte-Vorsprung. Aber Bruchsal gab 
nicht auf. Die Verteidigung war hoch konzentriert und kein Ball wurde 
verloren gegeben. Immer wieder zog man zum Korb und wurde ge-
foult, Karolina Sperling hatte allein schon 18 Freiwürfe im gesamten 
Spiel. In der 35. Minute hatte man sich den Gleichstand wiedergeholt 
und ging etwas später in Führung. Sandhausen hatte eher konditio-
nelle Probleme als Bruchsal, da sie nur mit sieben Spielerinnen an-
getreten waren. Am Ende brachten die TSG-Frauen den Sieg sicher 
nach Hause. Endstand: 64:59.
Es spielten: Zeynep Karadag, Elisa Kaiser (zwei Punkte), Alexandra 
Teslevici (8), Dawn Rood (14), Rika Windgasse (2), Vivian Kracker (9), 
Karolina Sperling (21), Saskia Windgasse (6), Charlotte Kugelberg (2) 
und Anabel Heß.

Heimspiele am kommenden Wochenende/Saisonfinale
Samstag, 29. März
9 Uhr	 Weiblich U14-2 – TSV Berghausen
11 Uhr	 Männlich U18 – ETSV Jahn Offenburg
13.15 Uhr	 Männlich U16 – SG EK Karlsruhe
15.30 Uhr	 Damen 2 – TV Freiburg-Herdern
17.45 Uhr	 Damen 1 – TV Bad Säckingen
20 Uhr	 Herren 1 – TV Mühlacker
Sonntag, 30. März
11 Uhr	 U12 – PSG Pforzheim
13.15 Uhr	 Weiblich U18 – SG EK Eichenkreuz

Handball
Auswärtsniederlage für die HSG-Herren
TV Eppelheim – HSG Bruchsal/Untergrombach � 31:21 (14:14)
Nach einer schwachen Leistung mussten unsere Herren auch im 
Rückspiel gegen den Tabellennachbarn TV Eppelheim zwei Punkte 
abgeben. Dabei war das Spiel beim Stand von 14:14 zur Halbzeitpau-
se noch ausgeglichen. Jedoch offenbarten sich bereits in der ersten 
Halbzeit sowohl im Angriff als auch in der Abwehr einige Schwach-
punkte im HSG-Spiel. Leider setzte sich dies auch in der zweiten 
Halbzeit fort. Statt sich gegen die drohende Niederlage zu stemmen, 
wurde es Richtung Ende noch deutlich und so stand am Ende eine 
verdiente Klatsche für die HSG auf der Anzeigetafel.
Insgesamt waren die HSG-Herren an diesem Abend im Kollektiv 
nicht bereit und zu schwach, um Eppelheim gefährden zu können. 
Man muss konstatieren, dass solch eine Leistung, egal gegen wel-
chen Gegner, in der Verbandsliga einfach nicht für einen Sieg reicht. 
Es gilt nun, am kommenden Samstag im Heimspiel gegen die SG 
Eggenstein-Leopoldshafen eine Reaktion zu zeigen, um im sehr en-
gen Kampf um Tabellenplatz sechs nicht erneut Federn lassen zu 
müssen. Spielbeginn in der Bundschuhhalle Untergrombach wird um 
17 Uhr sein. Vielen Dank an unsere Zuschauer, die uns zahlreich nach 
Eppelheim begleitet hatten.
Spieler HSG: Nick Wilhelm und Leon Mächtel (Tor), Alexander Klimo-
vets (8), Max Weickum (4), David Kolb (3/3), Philippe Gramm (3/1), 
Stefan Lamminger (1), Jakob Lamminger (1), Magnus Hofmann (1), 
Luis Benz, Jannik Schlegel, Alexander Köstel, Silas Keidel, Jannis 
Seitner

 
Oberliga-Damen überraschen 
Wildbees 
� Foto: TSG Wolves Bruchsal

Weitere Ergebnisse
E-Jugend (m): ASG Eggenstein-Leopoldshafen II – HSG 20:22 (8:11)
D-Jugend (m): TSV Graben-Neudorf – HSG 25:22 (17:14)
B-Jugend (m): JSG Niefern/Mühlacker – HSG 33:29 (17:11)
C-Jugend (w): ASG Eggenstein-Leopoldshafen – HSG 26:23 (13:12)
Herren 2: TV Gondelsheim II – HSG II 29:28 (12:9)
Berichte zu den Spielen der Herren 2, der E-Jugend und der B-Jugend 
finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Hand-
ballverein Untergrombach.

Die kommenden Spiele
Am Wochenende steht der letzte große Heimspieltag dieser Saison 
mit allen HSG-Teams in der Bundschuhhalle Untergrombach an.
Samstag, 22. März
C-Jugend (w): HSG – SV Langensteinbach (13 Uhr)
Damen: HSG – TV Gondelsheim (15 Uhr)
Herren: HSG – SG Eggenstein-Leopoldshafen (17 Uhr)
Herren 2: HSG II – SG Stutensee-Weingarten II (19 Uhr)
Sonntag, 23. März
E-Jugend (w): HSG – ASG Eggenstein-Leopoldshafen (10.30 Uhr)
E-Jugend (m): HSG – HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim 
(12 Uhr)
D-Jugend (m): HSG – ASG Eggenstein-Leopoldshafen (13.30 Uhr)
B-Jugend (m): HSG – TV Forst II (15.15 Uhr)

Volleyball
Volleyball-Damen 1 der SG DJK/TSG Bruchsal 
gewinnen Auswärtsspiel bei der SG Stutensee mit 3:1
Mit einem 3:1-Auswärtssieg gegen die SG Stutensee kehrten die 
Volleyballerinnen von ihrem Spieltag aus Stutensee zurück. Zwar 
war die Erwartungshaltung gegenüber dem noch sieglosen Tabel-
lenletzten klar, aber im Spiel zuvor hatten die Volleyballerinnen aus 
Stutensee den VC Neureut mit 3:1 bezwungen und somit den ersten 
Saisonsieg errungen. Dass daraus kein zweiter Sieg für die Heim-
mannschaft wurde, lag am Kampfgeist und letztendlich den besse-
ren Nerven in den entscheidenden Spielphasen.
So konnte die SG Bruchsal den ersten Satz mit 25:12 klar gewinnen, 
allerdings wurde der zweite Satz mit 25:27 dann leider abgegeben. 
Im dritten Satz behielten die Bruchsaler Volleyballerinnen knapp mit 
26:24 die Oberhand und führten dadurch mit 2:1, den Spielgewinn 
ließen sich die Volleyballerinnen der SG dann auch im vierten Satz 
nicht mehr nehmen und entschieden diesen mit 25:18 für Bruchsal 
und damit das Spiel mit 3:1.
„Unser Spiel war sicher in einigen Dingen noch verbesserungswür-
dig, aber man muss auch berücksichtigen, dass nicht der komplette 
Kader zur Verfügung stand“, so Trainer Klaus Neuhaus. „Insgesamt 
haben es die Damen aber gut hinbekommen und verdient drei Punkte 
mit nach Hause genommen.“

 
SG DJK/TSG Bruchsal Damen 1� Foto: Alin Rothmann

„Erfreulich auch, dass wieder zwei U18-Jugendspielerinnen die Da-
men 1 unterstützt haben und die Durchlässigkeit zwischen Jugend- 
und Damenmannschaft solch erfolgreiche Früchte trägt“, so Abtei-
lungsleiter Peter Bachmann.
Die SG DJK/TSG Bruchsal steht nun auf dem sechsten Tabellenplatz 
und freut sich auf den nächsten und letzten Heimspieltag in der 
Bahnstadthalle Bruchsal am 5. April, ab 15 Uhr. Sie sind herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl wird gesorgt.
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Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat. Termine: 30. Januar, 27. Februar, 27. März, 24. April, 22. Mai – 
ACHTUNG: vorletzter Donnerstag wegen Feiertag, 26. Juni, 31. Juli.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Kein Treffen im Dezember. Termine: 16. Januar, 
13. Februar, 13. März, 10. April, 8. Mai, 12. Juni, 17. Juli.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
MS-Angehörigen-Treff: jeden zweiten Dienstag (online über „zoom“) 
eines Monats ab 19 Uhr statt. Anmeldung: angehoerige.online@
gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44)72 21 92, Romy Wandschneider

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Samstag, 
29. März, zu einer Wanderung in Weingarten mit Einkehr im Backhaus 
Sallenbusch ein. Treffpunkt um 13.30 Uhr am Parkplatz Steigweg/
Katzenbergweg. Gehzeit circa zweieinhalb Stunden, neun Kilometer.
Informationen unter Telefon (072 51)39 15 633,
E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de

Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.

Freiheit beginnt, wo Sucht endet
Die Bruchsaler Kreuzbund-Selbsthilfegruppen (Betroffene und Ange-
hörige) zu dem Thema Sucht/Abhängigkeit treffen sich regelmäßig 
in Bruchsal im Haus der Begegnung, zweites Untergeschoss, Tunnel-
straße 27, zum Austausch über Suchtthemen und Probleme, Anfor-
derungen des täglichen Lebens, aber auch um gemeinsam Freizeit 
zu verbringen. Wir haben die Möglichkeit, themenorientierte Semina-
re zu besuchen, die uns auf dem Weg zu einem zufriedenen Leben 
weiterbringen.
Wir begleiten und unterstützen Menschen, um aus der Sucht bzw. 
Abhängigkeit in ein Leben ohne Suchtmittel zurückzufinden.
Die Gruppentreffen sind:
montags um 19.30 Uhr – wöchentlich – Telefon (01 76)28 06 91 93
dienstags um 19.30 Uhr – 14-täglich in geraden Kalenderwochen – 
Telefon (070 43)61 70
mittwochs um 19.30 Uhr – 14-täglich in ungeraden Kalenderwochen 
– Telefon (01 76)28 06 91 93 – speziell für Spieler
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Es wäre jedoch vorteil-
haft, wenn vorab ein kurzes Telefonat stattfinden könnte.
Die Freiheit beginnt, wo Sucht endet – und die Freiheit ist genial! 
Machen Sie den großen Schritt und fühlen Sie sich in unseren Grup-
pen wohl und akzeptiert mit allen Sorgen und Problemen.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51)93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr Graue Tonne: Freitag, 21. März

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51)79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Bericht zur Generalversammlung
Am 14. März fand die Generalversammlung unseres Fußballvereins 
statt.
Nach der Begrüßung durch Vorstand Mirko Just wurde an die im 
vergangenen Jahr verstorbenen FSV-Mitglieder Klaus Leiling, Franz 
Keim und Klaus Brock erinnert. Außerdem berichtete Mirko Just über 
die Ereignisse des letzten Jahres.
Unsere erste Mannschaft ist vergangenes Jahr leider am letzten 
Spieltag in die B-Klasse abgestiegen. Aktuell befindet sich die Mann-
schaft von Trainer Fretz im Mittelfeld. Nächstes Jahr wird Christo-
pher Heneka den Trainerposten vom freiwillig abtretenden Marcel 
Fretz übernehmen. Klaus Morlock bleibt Co-Trainer.
Bei der zweiten Herrenmannschaft läuft es aktuell vor allem aus-
wärts schlecht. Im Winter gab es zahlreiche Neuzugänge. Auch hier 
wird für nächstes Jahr ein neuer (Co-) Trainer gesucht.
Die Frauenmannschaften haben circa 33 Spielerinnen. Die Erste 
steht auf Platz vier (von acht), die Zweite auf Platz zwei (von zehn), 
befinden sich auf dem vierten und zweiten Tabellenplatz ihrer Staf-
fel. Ziel ist es vor allem, Spaß am Fußball zu haben.
Finanzvorständin Ramona Lechner berichtete über die wirtschaftli-
che Situation. Gerade aufgrund der zahlreichen Veranstaltungen (vor 
allem Sportfest, EM-Public-Viewing) konnte der Verein viel Geld er-
wirtschaften. Es wird darauf hingewiesen, dass es wünschenswert 
wäre, wenn sich hier mehr Vereinsmitglieder einbringen und Dienste 
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im Rahmen der vielen Veranstaltungen übernehmen. Das Geld wird 
v.a. für die Kabinensanierung verwendet.
Philipp Aulenbach berichtet über die Sanierungsarbeiten. Seit No-
vember 2024 sind er und sein Team (Christian Lamprecht, Jan 
Knoch, Kai Nickisch) mit Eigenleistungen beschäftigt. Die Arbeiten 
sollen im April abgeschlossen werden.
Mirko Just wies darauf hin, dass unser Verein dringend Schiedsrich-
ter sucht.
Finanzvorständin Ramona Lechner, Sport-Vorstand Mirko Just, Pres-
sewart Daniel Rössler und die Beisitzer Christian Schneider, Christian 
Lamprecht und Johannes Fuchs wurden einstimmig wiedergewählt. 
Sophie Löber übernimmt das Amt Vorstand Facility von Andreas 
Heid, der aus privaten Gründen sein Amt außerhalb der Wahlperiode 
niedergelegt hat.
Joachim Recktenwald wies darauf hin, dass der Förderverein sich 
im Umbruch befindet und beabsichtigt, eine neue Vorstandschaft zu 
installieren. Um das Konzept am Leben zu erhalten, ist der Förder-
verein dringend auf die Mitwirkung weiterer Personen angewiesen.
Abschließend dankte die Vorstandschaft den Sponsoren, Unterstüt-
zern und dem Förderverein.

Förderverein Grundschule BüchenauFörderverein Grundschule Büchenau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Grundschule Büchenau e. V. lädt alle Mitglie-
der herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Die Ver-
sammlung findet am Mittwoch, 9. April, 18 Uhr, in der Grundschule 
Büchenau statt.
Tagesordnung:
TOP 1 	 Begrüßung
TOP 2 	 Bericht des Vorstands
TOP 3 	 Bericht der Kassiererin
TOP 4 	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 	 Bericht der Schulleitung
TOP 6 	 Entlastung der Kassiererin
TOP 7 	 Entlastung des Vorstands
TOP 8 	 Neuwahl des Vorstands
TOP 9 	 Neuwahl der Kassenprüfer
TOP 10 	 Neuwahl des Beirats
TOP 11 	 Sonstiges
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung können bis Dienstag, 
1. April, schriftlich oder per E-Mail an fvgsbuechenau@gmail.com 
beim Vorstand eingereicht werden. Wir freuen uns, wenn wir viele 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung begrüßen können, um die 
zahlreichen Aktivitäten des Vereins für die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule vorzustellen.
Der Vorstand

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft
FSV Büchenau – SpG Graben II-Neudorf II � 7:0
Am vergangenen Sonntag empfing der FSV die Spielgemeinschaft 
Graben II-Neudorf II in Büchenau. Das Hinspiel in Graben konnte 
man zwar mit 0:4 gewinnen, tat sich jedoch über weite Strecken sehr 
schwer.
Der FSV startete schwungvoll in die Partie. Anders als im Hinspiel 
verzichtete man auf eine überlange Abtastphase und ging früh in 
Führung. Nach einer Freistoßflanke von Stuckert in der sechsten 
Spielminute eröffnete Kisadi per Kopf das Toreschießen. Der FSV 
war bemüht, schnell für klare Verhältnisse zu sorgen, was durch ei-
nen schnellen Doppelschlag von Kisadi in der 13. sowie 15. Minute 
auch gelang. Obwohl man aufseiten des FSV nun einen Gang zurück-
schaltete, konnte man offensiv immer wieder gefährlich in Erschei-
nung treten. Schließlich war Kisadis Torhunger noch lange nicht ge-
stillt. Durch einen Abstauber in der 33. Spielminute erzielte Kisadi 
das 4:0 für den FSV. Unmittelbar vor der Halbzeit umkurvte abermals 
Kisadi den nach einem langen Schlag herauseilenden Gästetorhüter 
und stellte auf den Halbzeitstand von 5:0.
Auch in Halbzeit zwei dauerte es nur fünf Minuten, ehe der FSV zum 
ersten Torerfolg gelang. Nach einem Pass von Maring war Kisadi 
frei durch, behielt die Nerven und erzielte seinen sage und schreibe 
sechsten Treffer an diesem Tag. Während sich die Gäste inzwischen 
darauf konzentrierten, ein größeres Debakel abzuwenden, ließ man 
es aufseiten des FSV ebenfalls gemütlicher angehen. Nichtsdesto-
trotz gelang es immer wieder, vielversprechende Torabschlüsse zu 

kreieren, die nun jedoch meist aufgrund mangelnder Präzision oder 
dem gut reagierenden Gästetorhüter scheiterten. So dauerte es bis 
zur 82. Spielminute, ehe der Schlusspunkt gesetzt werden konnte. 
Nach einem Durcheinander im Strafraum der Gäste fiel der Ball Geis-
sler vor die Füße, der humorlos abschloss und sich schließlich doch 
noch neben Kisadi in der Torschützenliste eintragen durfte.
Unter dem Strich steht ein auch in der Höhe verdienter und nie ge-
fährdeter Heimsieg für den FSV. Am kommenden Sonntag, 23. März, 
empfängt man den VfR Rheinsheim in Büchenau. Hier gilt es, die 
gezeigte Leistung zu bestätigen und sich für die in der Hinrunde ver-
schenkten Punkte zu revanchieren. Anpfiff der Partie in Büchenau ist 
wie gewohnt um 15 Uhr.

2. Mannschaft
FSV Büchenau II – FV Neuthard II� 0:2
Am vergangenen Sonntag empfing die zweite Mannschaft des FSV 
Büchenau die Gäste aus Neuthard zum ersten Heimspiel des Jahres 
2025. Die Jungs von Trainer Uwe Armbruster hatten sich nach dem 
unglücklichen 0:0 in der vergangenen Woche einiges vorgenommen 
und starteten dementsprechend gut in die Partie. Die Anfangsphase 
war geprägt von vielen Zweikämpfen im Mittelfeld, wirklich gefähr-
lich wurde es auf keiner der beiden Seiten. Erst ab der 30. Minute 
fingen beide Mannschaften an, sich klare Torchancen herauszuspie-
len, die jedoch nicht zum gewünschten Torerfolg führten. Dement-
sprechend ging es mit einem torlosen Unentschieden in die Halbzeit. 
Nach Wiederanpfiff gelang es den Jungs vom FSV nicht, an ihre Leis-
tung der ersten Halbzeit anzuknüpfen, und die Gäste aus Neuthard 
bestimmten von nun an über weite Phasen das Spielgeschehen. 
Dennoch hielt die Abwehr der Büchenauer gut dagegen, sodass es 
zunächst nicht zu klaren Torchancen kam. Nach einigen Positions-
wechseln in der Büchenauer Defensive nutzte der FV jedoch in der 
65. Minute die daraus resultierende Unordnung in den Reihen des 
FSV und kombinierte sich zum 0:1. Knapp fünf Minuten später folgte 
aufgrund eines unglücklichen Eigentores das 0:2. Mit diesem Rück-
stand im Nacken taten sich die Hausherren nun schwer, nochmals 
eine Angriffsoffensive zu starten. Letztendlich plätscherte das Spiel 
vor sich hin, und es folgten nur noch einige kleinere Chancen für die 
Gäste. Am Ende muss sich der FSV II gegen unterm Strich bessere 
Gäste aus Neuthard geschlagen geben.
Nun gilt es, sich am kommenden Sonntag gegen den SV 1910 Ober-
derdingen endlich zu belohnen und den ersten Dreier im Jahr 2025 
einzufahren. Anpfiff der Partie ist wie gewohnt um 13 Uhr – wieder 
zu Hause in Büchenau. Wir freuen uns auch hier wieder auf eure Un-
terstützung!

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Generalversammlung der Harmonika-Freunde Büchenau
Zur Generalversammlung der Harmonika-Freunde konnte der erste 
Vorsitzende Günter Zimmermann am 11. März im Proberaum der 
Mehrzweckhalle unter den anwesenden Vereinsmitgliedern auch 
Ortsvorsteherin Marika Kramer begrüßen.
Mit einem Moment der Stille wurde zunächst der im Jahr 2024 ver-
storbenen Vereinsmitglieder gedacht.
Die Schriftführerin Gisela Rössler hatte in ihrem Bericht alle Ereig-
nisse des Vereinsgeschehens im vergangenen Jahr zusammenge-
stellt. Ein Höhepunkt des Vereinsjahres war der gemeinsame Auftritt 
der Spieler in einem Akkordeon-Projekt-Ensemble mit Spielern aus 
Helmsheim und Untergrombach am 1. Oktober im Bürgerzentrum 
bei einem Festakt zum 50. Geburtstag der Gesamtstadt Bruchsal 
gewesen.
Kassier Dieter Rössler hatte einen im Vergleich zum Vorjahr leicht 
gesunkenen Kassenstand zu vermelden und gab dazu noch einige 
Erläuterungen. Da aufgrund der immer geringer werdenden Anzahl 
an Vereinsaktiven das alljährliche Vereinsfest als Einnahmequelle 
weggefallen ist und auch die Mitgliedsbeiträge von Jahr zu Jahr 
weniger werden, wird der finanzielle Spielraum des Vereins immer 
enger.
Die Kassenprüfer bestätigten dem Kassier eine fehlerlose Kassen-
führung, sodass er einstimmig entlastet werden konnte.
Da satzungsgemäß keine Neuwahlen der Vorstandschaft durchzu-
führen waren, konnte es gleich mit den Terminen und Plänen für 
das Jahr 2025 weitergehen: Im Mai beginnt die Sommerfestsaison 
mit einem Auftritt des Orchesters beim Fassanstich des Büchen-
auer Spargelfestes. Weiter geht es im Juli mit einem Auftritt beim 
Helmsheimer Schlemmerfest. Eventuell wird das HFB-Orchester 
auch wieder den Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Büchenauer 
Pfarrkirche musikalisch mitgestalten. Für den 28./29. September ist 
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die Veranstaltung eines gemeinsamen Festes mit dem Büchenauer 
Musikverein und dem MGV Harmonie in der Veranstaltungshalle in 
Planung.
Nach den Dankesworten der Ortsvorsteherin und des Spielervor-
stands Reinhold Weber an die Spieler sowie einigen weiteren kurzen 
Infos konnte der erste Vorsitzende die Generalversammlung dann 
auch schon offiziell beenden.
GR

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Generalversammlung 2025
Am Samstag, 29. März, 19 Uhr findet unsere diesjährige General-
versammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, die 
Frauengruppe, die Hardthexen und die Ortschaftsräte von Büchenau 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.	 Begrüßung
 2.	 Totengedenken
 3.	 Bericht des ersten Vorsitzenden
 4.	 Bericht der Schriftführerin
 5.	 Kassenbericht und Entlastung
 6.	 Bericht der Zuchtwarte
 7.	 Bericht der Frauengruppe
 8.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9.	 Neuwahlen
10.	 Satzungsänderung des § 3 und § 33 
	 gemäß schriftlicher Einladung
11.	 Ehrungen
12.	 Wünsche und Anträge
13.	 Verschiedenes
Wünsche und Anträge werden beim ersten Vorsitzenden Friedbert 
Knoch entgegengenommen.

Die Generalversammlung des Fördervereins findet um 18 Uhr statt. 
Auch hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.	 Begrüßung
 2.	 Totengedenken
 3.	 Bericht des ersten Vorsitzenden
 4.	 Bericht der Schriftführerin
 5.	 Bericht des Schatzmeisters
 6.	 Berichte der Kassenprüfer
 7.	 Entlastung
 8.	 Wahlen laut Satzung
 9.	 Satzungsänderung des § 3 und § 33 
	 gemäß schriftlicher Einladung
10.	 Anträge und Anregungen
11.	 Verschiedenes

Ostern im Vogelpark
Am Ostersonntag kommt pünktlich um 14.30 Uhr der Osterhase zu 
uns in den Vogelpark.
Er wird jedem angemeldeten Kind ein Geschenk überreichen. Der Un-
kostenbeitrag kostet 7 € pro Kind. Anmeldungen werden ab sofort 
bei Anni Knoch, Au in den Buchen 3 und bei Gerlinde Schäfer, Gustav 
Laforsch Straße 5 entgegengenommen. Der Betrag ist bei der An-
meldung zu bezahlen.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Absage unseres geplanten Jahreskonzerts
Schweren Herzens müssen wir unser für den 26. April geplantes 
Frühjahrskonzert absagen. Seit Wochen proben wir fleißig an unse-
rem Programm. Doch leider sind wir nicht vor unvorhersehbaren Er-
eignissen gefeit. Aufgrund einer längerfristigen Erkrankung unseres 
musikalischen Leiters können wir die Vorbereitungen und Proben 
nicht so fortsetzen, um unseren Ansprüchen an ein erfolgreiches 
Konzert gerecht zu werden. 
Daher haben wir uns entschlossen, unser Konzert abzusagen und zu 
einem späteren Zeitpunkt nachzuholen.
Wir freuen uns aber schon heute auf unser traditionelles Vatertags-
fest, zu dem wir Sie hoffentlich alle zahlreich begrüßen dürfen! Denn 
nach wie vor gilt: Musik macht Freu(n)de!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Erfolgreiche Teilnahme bei den Waldlaufmeisterschaften
Am Sonntag, 9. März, fanden 
bei strahlendem Sonnenschein 
und besten Lauftemperaturen 
die Waldlaufmeisterschaften 
des Leichtathletikkreises Bruch-
sal rund um den Waldsportplatz 
des TV Neuthard statt. Für den 
TV Büchenau starteten Desiree 
und Jan Werner über die 10-km-
Strecke. Desiree brauchte 53:13 
Minuten, belegte von 19 Teilneh-
merinnen den zwölften Platz und 
wurde damit in ihrer Altersklasse 
Dritte. Jan gewann den Lauf in 36:18 Minuten knapp vor Axel Büchler 
(LG Kraichtal, 36:25). Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leis-
tung.

Handball
1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
TV Gondelsheim – SG Neuthard/Büchenau � 28:32 (14:15)
Die Hornets starteten stark in die Partie. Sebastian Greulich hatte 
im SG-Tor einen Sahnetag erwischt und auch die Abwehr vor ihm 
wusste zu gefallen. Schnell lag man über 1:4 mit 5:10 (15. Minute) 
in Führung. Der Spielverlauf war bis dahin hart, aber jederzeit fair. 
Bis Niklas Kary in der 16. Minute, nach einem Foul, mit einer Roten 
Karte des Feldes verwiesen wurde. Dachte man! Denn mit zeitlichem 
Versatz und für alle dann überraschend folgte die Blaue Karte nach. 
Mit diesem Zeitpunkt entwickelte sich, durch das aktive Zutun der 
Schiedsrichter bei weiteren Entscheidungen, aus einem normalen 
Landesligaspiel völlig unnötig eine zerfahrene und hektische Partie. 
Die Gastgeber nutzten die Gunst und konnten kurz vor der Pause 
ausgleichen, ehe der wieder erstarkte Nick Grausam zur 14:15-Pau-
senführung einnetzte.
Nach dem Wechsel konnte Gondelsheim schnell ausgleichen und 
dann auch in Führung gehen. Beim 26:22 (49. Minute) schien sich ein 
Heimsieg anzubahnen. Doch die Hornets steckten nicht auf! Inzwi-
schen ist man wieder so weit gefestigt, auch in solchen Situationen 
zu bestehen und erneut gegenzusteuern. Und das taten die Gäste in 
der Schlussphase. Dominik Kistner steuerte hier wichtige Treffer bei 
und Christian Decker behielt bei zwei Strafwürfen die Nerven. Am 
Ende war der Sieg vielleicht 1 bis 2 Tore zu hoch ausgefallen, die 
Hornets überzeugten aber mit einer Willens- und Energieleistung und 
gewannen verdient dieses wichtige Spiel.
Für die SG Neuthard/Büchenau spielten:
Sebastian Greulich und Lukas Jaedicke im Tor
Manuel Moritz 1, Niklas Kary, Patrick Zweigner 3, Dominik Kistner 4, 
David Klein 1, Nick Grausam 6, Robin Masselautzky 3, Jannik Jon-
ker 2, Matthieu Bederke 1, Christian Decker 7/4, Niklas Kunz, Jannik 
Jungbauer 4

2. Herrenmannschaft
Bezirksoberliga Herren
BG Mühlacker – SG Neuthard/Büchenau II � 36:23 (13:11)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
SG Niefern/Mühlacker – SG Neuthard/Büchenau � 12:23 (9:10)

Jugend
mB-Jugend
TV Forst II – SG Neuthard/Büchenau � 30:24 (16:11)
mC-Jugend
PS Karlsruhe – SG Neuthard/Büchenau � 35:30 (16:14)
mD-Jugend
SG Neuthard/Büchenau – TS Durlach II � 31:14 (15:5)
wD-Jugend
Rhein-Neckar Löwen – SG Neuthard/Büchenau � 18:16 (10:10)
E-Jugend II
SV Langensteinbach – SG Neuthard/Büchenau II � 20:5 (11:2)

Spielankündigungen
Samstag, 22. März
wA-Jugend
JSG Mannheim – SGNB
13 Uhr, Herbert-Lucy-Sporthalle Mannheim

 
� Foto: JW
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Sonntag, 23. März
Landesliga Herren
SGNB – SG Stutensee-Weingarten
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Landesliga Damen
SGNB – SG Eggenstein-Leopoldshafen
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksoberliga Herren
SGNB II – HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim
19.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Damen
SGNB II – SG Stutensee-Weingarten II
13.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
mB-Jugend
SGNB – MTV Karlsruhe
11.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
mC-Jugend
SGNB – TSV Knittlingen
14.45 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
wC-Jugend
SGNB – JSG Niefern/Mühlacker
13 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
mD-Jugend
SGNB – TSV Graben-Neudorf
16.15 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
E-Jugend I
SGNB – SG Pforzheim/Eutingen
10 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
E-Jugend II
SGNB II – Post Südstadt Karlsruhe
11.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard

Turnen, Ballett

Turnerjugend Bestenkämpfe
Am Samstag, 15. März, fanden die diesjährigen TuJu-Bestenkämpfe 
in Ubstadt statt. Der TV Büchenau hat mit zwei Mannschaften teilge-
nommen. Die Turnerinnen der Altersklasse 12/13 Jahre sind gleich 
morgens im ersten Durchgang an den Start gegangen. Sie haben 
sehr konzentriert geturnt und an allen Geräten sehr schöne Übungen 
gezeigt. In der Mannschaftwertung hat es für Elida Rieke, Alessia 
Calco, Ella Werner, Emma Schmack und Amelie Reineck zu einem 
guten sechsten Platz gereicht. Mit der Leistung können sie sehr zu-
frieden sein. Im dritten Durchgang sind dann unsere Jüngsten in der 
Altersklasse 8/9 Jahre gestartet. Die Aufregung bei den Mädchen 
war sehr groß. Dennoch sind sie gut in den Wettkampf gekommen. 
Der Durchgang hat sich sehr lange gezogen, sodass es für die Turne-
rinnen eine Herausforderung war, die Spannung bis zum letzten Ge-
rät aufrecht zu halten. Sie haben das jedoch gut gemeistert und an 
allen Geräten ihre gelernten Übungen gezeigt. Damit konnten Henni 
Wolf, Una Heged, Amelia Hasenfuß, Zoa Heged und Clara Schmack 
einen tollen zehnten Platz erreichen.

 
� Foto: priv.

Wir gratulieren allen Turnerinnen zu ihrer Leistung und bedanken uns 
bei den Eltern, die die Mädchen vor Ort unterstützt haben. Betreut 
haben Alexandra und Jasmin, als Kampfrichter waren Evita und Ce-
line im Einsatz.

VdK Ortsverein Büchenau-Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Sozialverband VdK-OV Bruchsal mit Stadtteilen lädt alle seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen ein. Diese fin-
det am 10. Mai, 14.30 Uhr, im Bernhardussaal, Seniorenzentrum St. 
Anton, Fritz-Erler-Straße, Bruchsal-Südstadt statt.
Tagesordnung:
 1. 	 Begrüßung durch den Ortsverbandsvorsitzenden und Begrü-

ßung der Ehrengäste
 2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit
 3. 	 Totenehrung
 4. 	 Begrüßung der Ehrengäste, eventuell kurzer Vortrag
 5. 	 Bericht des Vorsitzenden
 6. 	 Bericht Kassiererin
 7. 	 Bericht Revisoren
 8. 	 Aussprache zu den Berichten
 9. 	 Entlastung Kassiererin und Vorsitzender
10. 	 Wahl eines Wahlleiters
11. 	 Wahlen – gesamter Vorstand – (§ 11 Nummer 1 bis 3)
	 a. Vorsitzende/-r
	 b. stellvertretende/-r Vorsitzende/-r
	 c. Kassierer/-in
	 d. Schriftführer/-in
	 e. Frauenbeauftragte/-r
	 f. Beisitzer/-in (bis zu fünf Personen)
12. 	 Wahl von zwei Revisor/-innen
13. 	 Verschiedenes
14. 	 Schlusswort des Vorsitzenden
Anträge können bis zum 31. März schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden!
Liebe Mitglieder, über Ihre Teilnahme an der Hauptversammlung am 
Samstag, 10. Mai, 14.30 Uhr, würden wir uns sehr freuen und bitten 
um Rückmeldung, ob Sie kommen können. Da wir zum Abschluss 
noch einen Imbiss anbieten möchten, wäre die Anmeldung wichtig.
Ihre Vorstandschaft des Sozialverbands VdK-OV Bruchsal.
E-Mail: ov-bruchsal@vdk.de
Telefon (01 57) 83 97 75 96

Jahrgänge

Schuljahrgang 1953 Büchenau/Untergrombach
Unser monatliches Treffen findet am Donnerstag, 27. März im „Risto-
rante Destino“ (Vereinsheim FC Germania) ab 18 Uhr statt.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 25. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 26. März
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HeimatmuseumHeimatmuseum

Öffnungszeiten Heimatmuseum im März
Das Heimatmuseum Heidelsheim öffnet am 23. März, 14 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird dankbar entgegengenommen.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Baumpflanzaktion
Gemeinsam mit den Kindern, G. Kolb, I. Hannich, R. Reichert und C. 
Kotte, durften wir am Freitag, 14. März, drei gespendete Obstbäu-
me in unserer Kita einpflanzen. Die Kinder durften mit den zuvor ge-
nannten Personen die Löcher für die Bäume ausheben, die Wurzel 
der Bäume berühren und am Ende das Loch wieder mit Erde füllen. 
Sie hatten dabei sichtlich Spaß. Die Eltern waren zur Pflanzaktion ab 
13.30 Uhr in die Kita eingeladen.
Einen Apfelbaum der Sorte „Elstar“ haben wir für C. Kotte gepflanzt. 
Sie ist Architektin beim EOK in Karlsruhe. Frau Kotte hat beim Ener-
giewendetag am 18. September 2021 bei der Verlosung einen Apfel-
baum gewonnen.
Einen zweiten Apfelbaum der Sorte „Rubinola“ wurde zum Anden-
ken an das ehemalige KGR-Mitglied Peter Hermann gepflanzt. Peter 
Hermann hat während seiner ehrenamtlichen Tätigkeit alle Belange 
unserer Einrichtung mit Herzblut und Leidenschaft begleitet. Er ver-
starb am 31. Oktober 2015.
H. Reichert spendete uns einen Quittenbaum anlässlich des 20-jähri-
gen Jubiläums des Grünen Gockel der Evangelischen Landeskirche.
Wir möchten uns herzlich für die Spende der drei Obstbäume bedan-
ken. Auch bei Herrn Kolb möchten wir uns von Herzen für die Be-
gleitung und Unterstützung bei der Auswahl der Obstbäume bis hin 
zur Pflanzaktion bedanken. Ein weiterer Dank gilt auch Frau Hannich, 
welche diese Aktion mit Leidenschaft begleitet hat.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Spvgg. 
FC 07 Heidelsheim findet am morgigen Freitag, 21. März, 19 Uhr, im 
FC-Clubhaus statt. Hierzu werden alle aktiven, passiven sowie Ehren-
mitglieder recht herzlich eingeladen.

1. Mannschaft
Lange Gesichter bei Sönmez-Elf!
TSV Wurmberg-Neubärental – FC 07 Heidelsheim � 3:2 (1:1):
Das hatte man sich aufseiten des FC 07 Heidelsheim nun wirklich 
ganz anders vorgestellt als mit null Punkten im Gepäck die weite 
Heimreise aus Pforzheims Höhen antreten zu müssen. Irgendwie 
verdiente sich der letztjährige Aufsteiger die drei Punkte durch eine 
leidenschaftliche Vorstellung aber redlich und kann sich nach dem 
erst dritten Saisonsieg durchaus wieder etwas Hoffnung auf den 
Klassenerhalt machen. Das Spiel wurde auf dem oberen Trainings-
platz ausgetragen, der wie ein schöner Acker aussah und dazu auch 
noch sehr klein und eng war. Also war von Beginn an auf beiden Sei-
ten Kampf angesagt, mit Schönspielerei war da nicht viel. Die Gäs-
te hatten etwas mehr von der Partie, doch das Tabellenschlusslicht 
hielt voll dagegen. In der 14. Minute wurde ein elfmeterreifes Foul an 
FCH-Kapitän Maurice Mayer nicht geahndet, und zehn Minuten spä-
ter fand Maximilian Volz nach einer schönen Einzelleistung am guten 
und aufmerksamen TSV-Torhüter Timo Sobiech seinen Meister. Es 
folgte eine Reihe von gefährlichen Heidelsheimer Eckbällen, die je-
doch leider nicht den gewünschten Erfolg brachten. In der 32. Minute 
wurde Christopher Slade knapp innerhalb des Strafraums gelegt und 
den fälligen Strafstoß verwandelte Isa Kaykun recht souverän zum 

0:1. Mayer (36.) prüfte Sobiech ein weiteres Mal aus der Distanz und 
nach einer Mayer-Ecke klärte Marc Sönle (39.) einen Kopfball von 
Driton Shema auf der Linie. Wie aus heiterem Himmel fiel dann aber 
kurz vor dem Halbzeitpfiff der Ausgleich. Nach einem Freistoß aus 
dem Halbfeld bekamen die Gäste das Spielgerät nicht weit genug 
aus der Gefahrenzone und nach einem wilden Gestochere traf Ricky 
Clemens aus zwölf Metern zum 1:1. Gleich nach Wiederbeginn gab 
es dann die kalte Dusche für Heidelsheim, als erneut Clemens aus 
spitzem Winkel das Ding zum 2:1 unter den Querbalken hämmerte. 
Völlig unerklärlich ist jedoch, dass Schiedsrichter Max Förderer den 
Treffer anerkannte, denn Clemens stand mindestens zwei Meter im 
Abseits. Die Antwort ließ aber keine 60 Sekunden auf sich warten, 
denn praktisch vom Anpfiff weg traf Shema aus dem Getümmel zum 
2:2-Ausgleich. Fortan waren die Gäste das spielbestimmende Team, 
gerieten nach 67 Minuten allerdings erneut ins Hintertreffen, als Ylli 
Mustafa eine Hereingabe von Jannic Conle von links irgendwie über 
die Linie stocherte. Heidelsheim versuchte es gegen Ende mit dem 
Mute der Verzweiflung, doch der Ball wollte nicht mehr ins Tor.

2. Mannschaft
Zweite kommt über torloses Unentschieden leider nicht hinaus!
FC 07 Heidelsheim 2 – Spvgg. 1920 Oberhausen � 0:0:
Nach saisonübergreifend zuletzt fünf Siegen in Folge musste die 
FCH-Reserve wieder einmal Punkte liegen lassen und kam gegen die 
Gäste aus Oberhausen, aktuell Tabellendrittletzter, über ein mageres 
0:0-Unentschieden nicht hinaus. Die Spvgg konnte in der Vorwoche 
noch völlig überraschend den Tabellenführer und Ortsrivalen TSV 
Rheinhausen auf eigenem Terrain mit 2:0 bezwingen. In einer verhal-
tenen Anfangsphase hatten die Gäste zunächst leichte spielerische 
Vorteile, danach kam der FCH aber besser ins Spiel. Die erste Hälf-
te verlief aber ohne große Höhepunkte beziehungsweise klare Tor-
chancen. Die beste Möglichkeit im gesamten Spiel bot sich Andreas 
Zesinger, der in der 50. Minute nach einer schönen Flanke von Dennis 
Kraus völlig frei zum Kopfball kam, diesen jedoch neben das Gehäu-
se setzte. Das hätte eigentlich ganz klar die Heidelsheimer Führung 
sein müssen. In der 65. Minute wäre Felix Beha frei durch gewesen, 
wurde aber von einem Gegenspieler zu Fall gebracht. Eigentlich eine 
klare Notbremse, doch der Schiedsrichter beließ es lediglich bei ei-
ner Gelben Karte. Den fälligen Freistoß von Dennis Riffel konnte der 
Gästekeeper Fabian Leber anschließend zur Ecke klären. Das war 
nun auch die beste Phase des FCH. In den Schlussminuten hatten 
beide Teams noch je eine gute Torchance. Zunächst kam Zesinger 
nach einer Ecke von Tim Zimmermann zum Schuss (89.), doch auch 
diesen parierte der Gästekeeper ebenso wie FCH-Torsteher Philipp 
Brenz einen Schuss von Rückkehrer Noel Roßteutscher kurz vor dem 
Ende.
Insgesamt war es eine Partie auf einem schwachen Niveau und wie 
bereits erwähnt ohne große Höhepunkte oder klare Torchancen hü-
ben wie drüben, welches daher nun auch wirklich keinen Sieger ver-
dient gehabt hätte.

Jugendabteilung
Die letzten Spielergebnisse:
Am vergangenen Wochenende gab es für unsere Jugendmannschaf-
ten leider nur Niederlagen.
D-Junioren: FC 07 Heidelsheim – FC Weiher� 1:2
C-Junioren: JSG Ubstadt-Weiher – FC 07 Heidelsheim� 5:1
B-Junioren: FC 07 Heidelsheim – FV Gondelsheim� 0:2
A-Junioren: SV Kickers Büchig – FC 07 Heidelsheim� 2:0

Vorschau auf die nächsten Spiele sowie Spieltage:
Heute Donnerstag, 20. März
18.30 Uhr: C-Junioren JSG TSV Rinklingen/SV Kickers Büchig – FC 
07 Heidelsheim
Morgen, Freitag, 21. März, 17.15 Uhr: F-Junioren-Kinderfestival beim 
SV Philippsburg
Samstag, 22. März
ab 9.45 Uhr: E1+E2-Junioren-Kinderfestival im heimischen Heidels-
heimer Kraichgaustadion
12.30 Uhr: D-Junioren TSV Rheinhausen – FC 07 Heidelsheim
14.30 Uhr: C-Junioren JSG Östringen – FC 07 Heidelsheim
16 Uhr: A-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Olympia Kirrlach
Sonntag, 23. März
10.30 Uhr: B-Junioren TSV Rheinhausen – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Begegnungen:
Für unsere zweite Mannschaft steht in der Kreisklasse A Bruchsal 
das dritte Heimspiel in Folge auf dem Programm, und es geht gegen 
eine weitere zweite Mannschaft, gegen die man aus der Vorrunde 
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nach einer 0:1-Niederlage und einer schlechten Leistung noch etwas 
gutzumachen hat. Sonntag, 23. März, 15 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – 
FC Olympia Kirrlach 2.
Unsere erste Mannschaft ist, dadurch dass TuS Bilfingen ja in der 
Winterpause zurückgezogen hat, am kommenden Wochenende übri-
gens spielfrei und sollte ganz dringend etwas durchschnaufen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen
Am Sonntag, 23. März, findet ein letztes Mal von 10 bis 12 Uhr unser 
Mitgliederschwimmen im Hallenbad in Heidelsheim statt. Alle Mit-
glieder des Fördervereins Heidelsheim sind herzlich eingeladen. Im 
Foyer versorgt uns die Vorstandschaft wie immer mit Kaffee, Kuchen 
und Brezeln. Wir freuen uns auf Euch!

 
� Foto: Buchhalter

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Abteilungsversammlung – Teil 2

 
Alle Ehrungen und Beförderungen zusammen mit Bürgermeister And-
reas Glaser (Fünfter von rechts), der Abteilungsführung und den stell-
vertretenden Feuerwehrkommandanten Martin Schleicher und Andre-
as Kroll� Foto: Feuerwehr Bruchsal [tobo]

Im Tätigkeitsbereich der Altersabteilung und des Traditionsfanfa-
renzugs wurde als Höhepunkt die Besichtigung und Führung der 
Schwarzenbach-Talsperre genannt. Der Traditionsfanfarenzug mit 
seinen 13 Personen (vier Trommler, neun Bläser) probte 2024 zwölf-
mal und hatte beim Oktoberfest der Abteilung Heidelsheim einen 
Auftritt.
In seinem kurzen prägnanten Grußwort erklärte Ortsvorsteher Uwe 
Freidinger, dass gerade in diesen unruhigen Zeiten und dem sich 
ausbreitenden Egoismus in der Feuerwehr Gemeinsinn gelebt wird. 
Er bedankte sich für dieses ehrenamtliche Engagement, für andere 
da zu sein.
Andreas Kroll griff in seinem Grußwort die beiden Aspekte der Sanie-
rung der Altenbergbrücke und der Unwettereinsätze im August 2024 
auf. Die Feuerwehr Bruchsal wird während der Sanierungsphase der 
Brücke das Möglichste tun, um mit der Alarmierung der Abteilungen 
Bruchsal und Helmsheim, Heidelsheim bei Einsätzen bestmöglich zu 
unterstützen. Für die geleistete starke Arbeit während des August-
Unwetters bedankte sich Kroll sehr.
Die Unwettereinsätze thematisierte auch Bürgermeister Glaser in 
seinem Grußwort. Auch er bedankte sich bei der Abteilung für de-

ren herausragende Arbeit zwischen dem 13. und 17. August 2024. Er 
sprach vom „Helfer-Gen“ für andere da zu sein und hob auch den Zu-
sammenhalt innerhalb der Heidelsheimer Bevölkerung in den Tagen 
nach dem Unwetter hervor. So half die Feuerwehr auch nach dem 17. 
August 2024 bei Umzügen und beim Möbelpacken.
Den Abschluss der Veranstaltung bildeten Beförderungen und Eh-
rungen. Befördert wurden Michael Greif, Mustafa Patron und Viktor 
Schütz zum Feuerwehrmann und Hannah Hiller und Mustafa Kara-
kus zur Oberfeuerwehrfrau/zum Oberfeuerwehrmann. Für 15-jähri-
ge Tätigkeit in der Feuerwehr wurden Carmen Bhatia, Hannah Hiller, 
Mikail Patron geehrt. Und für 30 Jahre ging eine Ehrung an Peter 
Kaserer.
Abschließend schloss Peter Kaserer dann die Abteilungsversamm-
lung 2024.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Sportveranstaltung 357-Schießen
Am 8. März fand unsere erste interne Sportveranstaltung des Jah-
res 2025 statt, das „357 Schießen“ mit dem Revolver im Kaliber 357 
Magnum. Diese Patrone ist recht stark geladen und damit auch 
schwer zu schießen. Unser Wettkampf wurde auf 25 Meter Entfer-
nung durchgeführt und es wurden 20 Schuss zu je zehn Schuss auf 
zwei DSB-Scheiben abgegeben. Nach dem Wettkampf sind wir noch, 
solange die Sonne schien, im Biergarten zusammen gesessen und 
haben Spaß gehabt.
Erster Platz Otto Eder mit 173 Ringen.
Zweiter Platz Björn Siegrist mit 142 Ringen.
Dritter Platz Bernd Schweigert mit 136 Ringen.
Wir werden am Samstag, 5. April, einen Arbeitseinsatz durchführen, 
bitte vormerken. Um eine rege Beteiligung wird gebeten. Die auf der 
Jahreshauptversammlung ausgegebenen Büchlein zur Erfassung 
der Pflicht-Arbeitsstunden dürfen nun mit Leben gefüllt werden. Für 
die aktuellen Defekte und für die Vorbereitung unseres 100-jährigen 
Jubiläums gibt es viele Tätigkeiten zu vergeben.
Die nächste Schießsportveranstaltung wird am 19. April unser Os-
terschießen sein.
Die geplante Jubiläumsfeier, die wir bisher für das Wochenende am 
28. und 29. Juni angesetzt hatten, wird sich leider auf den 11. und 
12. Oktober verschieben, da hier nachträglich Terminkollisionen ent-
standen sind. Am 11. und 12. Oktober findet das Firmen- und Ver-
einsschießen statt, das dann mit der Feier zur einhundertjährigen 
Gründung des Vereins zusammengelegt wird. Der Trainingstag am 
Samstag lässt sich mit dem Festakt am Abend genauso kombinie-
ren, wie die Wattkämpfe am Sonntag sich mit der offiziellen Feier 
kombinieren lassen. Wir freuen uns schon jetzt auf unsere Gäste im 
Oktober!
MB

KoFeiFa e.V. -  
Kooperation Feierwilliger Fasenachter

Wir sagen Dankeschön & schon wieder „Auf Wiedersehen“!
Wir Ir(r)en drehen durch, wir drehen frei – wir waren überall dabei! 
Das ist kein Scherz – Fasching feierten wir dieses Mal mit doppelt 
so viel Herz! 
Da Fasching nicht nur Spaß allein,
sollte Helfen diesmal auch ein Teil davon sein!
So machten wir Halt in Kirrlach sodann,
wo man mit Herz ganz viel bewegen kann. 
Mit der Spendenaktion der KiKaGe – das war famos, machten wir 
gemeinsam Gutes groß!
Aber erstmal von vorne 
Zum zweiten Mal haben wir es gewagt,
und am Schmutzigen Donnerstag das Rathaus geplagt!
Mit viel TamTam, lauter Musik und großem Spektakel übernahmen 
wir die Macht – und zwar im Handumdrehn, wer hätt’s gedacht! 
Dann hieß es: Raus auf die Straßen, ran an die Züge!
Mit Brusl, Rohrbach, Hoggene, Hambrigge ,Odne & Ubstadt als Bühne!
Wir waren dabei – in voller Pracht,
ob 15Grad plus (fast so schön wie im Hochsommer) oder Schnee-
ballschlacht! 
Von fast erfroren bis fast verglüht ,
doch immer mit einem Drink in der Hand, der kühlt! 
Dieses Jahr war die Kampagne lang,
weil Brusl & Rohrbach früher dran.
Für uns der Vorteil – das war doch klar:
Ein Umzug mehr? Ja wunderbar! 
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Die 5. Jahreszeit 2025 ist nun passé,
doch wir sagen: Schee war’s, Tschüss – CiaoCiao & Dankeschön!
Ein Extra-Narrhalla-Marsch für unsere Unterstützer: 
- Unsere unermüdlichen KoFeiFas & Gäste – ihr seid der Wahnsinn!
- Die Veranstalter und Ortschaften für die tollen Umzüge!
Danke Bruchsal 
Danke Rohrbach
Danke Hockenheim 
Danke Hambrücken 
Danke Odenheim 
Danke Ubstadt 
- �Unsere Unterstützer & Sponsoren – ohne euch wär’s nur halb so 

schön!
DANKE Landwirtschaftsbetrieb Frank Lugert
DANKE Sweet & Lucky GmbH - Glückskekse 
DANKE Bäckerei Konditorei Bannholzer
DANKE Döner Imbiss Ewin
DANKE Getränkehandel Lichtner
DANKE Physioteam Eberhardt Heidelsheim
DANKE Bürokratiekompass
DANKE Holoch Gerüstbau
DANKE Markus Westermann
Unseren Tüftlern, Musikanten, Schreiberlingen, Verpflegungsmeis-
tern und Fahrern sind wir aber am meisten dankbar – ohne EUCH 
wäre nämlich davon gar nichts machbar!
Fasching ist vorbei – wir sagen

 
Die KoFeiFa sagt DANKE und „Tschüss – CiaoCiao bis zum nächsten 
Jahr“� Foto: KoFeiFa

„Tschüss – CiaoCiao bis zum nächsten Jahr“

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Märzwanderung am 30. März
Am Sonntag, 30. März, führt uns Monika zwischen Heidelsheim und 
Helmsheim durch Feld und Flur. Ein spätes Mittagessen gegen 14 Uhr 
machen wir in der Dorfschänke Helmsheim.
Treffpunkt: 11.30 Uhr am Friedhof Heidelsheim
Wir laufen mit dem Rückweg circa 8,5 Kilometer. Wegen Tischreser-
vierung bitte Anmeldung bei Breier (072 51)58 68.
Frisch auf!

Reiterverein Heidelsheim

Mach mit-Lehrgänge
Der Reiterverein Heidelsheim hat zwei Lehrgänge für Pferdebegeis-
terte ab fünf beziehungsweise sechs Jahren angesetzt.
Am 29. März, 15 bis 18 Uhr, geht es um richtiges Führen und Vormus-
tern eines Pferdes.
Am 6. April, 15 bis 17 Uhr, geht es um die Trend-Sportart HobbyHor-
sing.
Ein eigenes Pferd ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen zur Anmeldung findet Ihr auf unserer Home-
page.
Der Nachbericht zur Jahreshauptversammlung erscheint im nächs-
ten Amtsblatt.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Generalversammlung der Stadtkapelle Heidelsheim
Die Hauptversammlung der SKH 
fand am 16. März statt. Der erste 
Vorsitzende Thomas Pabst hieß 
besonders die anwesenden Eh-
renmitglieder Karin Schlindwein 
und Richard Rohrer sowie den 
Ehrenvorstand Frank Schlind-
wein willkommen. Im Anschluss 
gedachte die Versammlung den 
im vergangenen Jahr verstorbe-
nen Mitgliedern schweigend. Es 
folgten die Berichte von Schrift-
führerin Monika Pabst, Kassier 
Wolfgang Ofner und den Kas-
senprüferinnen Andrea Boud-
goust und Andrea Specht. Die 
Schriftführerin verlas den Tätig-
keitsbericht, der die zahlreichen 
Aktivitäten und das ereignisreiche Vereinsjahr in Erinnerung brachte: 
Frühlingsfest, Marktplatzfest und Auftritte der Kapelle, Engagement 
beim Hochwasser im August, Vereinsausflug und insbesondere das 
gelungene und unvergessliche SWING-Konzert im November waren 
nur einige der erwähnten Ereignisse. Das außergewöhnliche Engage-
ment der Mitglieder und Unterstützer (und Sponsoren) war in 2024 
noch größer als in all den Jahren zuvor. Dies betonte die Vorstand-
schaft und bedankte sich sehr herzlich. Wolfgang Ofner berichtete 
über den aktuellen Kassenstand und die finanziellen Entwicklungen 
im letzten Jahr. Andrea Boudgoust bestätigte im Namen der Kassen-
prüferinnen die ordnungsgemäße Führung der Kasse und deren ein-
wandfreien Zustand. Die anwesenden Vereinsmitglieder entlasteten 
die Vorstandschaft einstimmig, bevor die Neuwahlen durchgeführt 
wurden. Folgende Personen wurden von der Versammlung einstim-
mig neu gewählt für die Dauer von zwei Jahren: der erste Vorsitzen-
de Thomas Pabst, Kassier Wolfgang Ofner, die Kassenprüferin Ulrike 
Ernst sowie die Beisitzer Steffen Pabst, Daniela Richter, Kerstin und 
Maximilian Schlindwein. Alle Personen nahmen die Wahl gerne an.
Im Anschluss folgten zahlreiche Ehrungen. Einige Mitglieder der Ka-
pelle wurden für die Häufigkeit ihrer Anwesenheit geehrt und erhiel-
ten kleine Präsente. Besonderen Dank erhielten auch Carola Höckel, 
Kerstin Schlindwein und Roger Dehn, die alle einen unverzichtbaren 
und viel zu selten beachteten Einsatz bringen. Bevor Herr Pabst die 
Versammlung schloss, ließ er Raum für Fragen und Anmerkungen. 
Der erste Vorsitzende bedankte sich für die Beteiligung und den har-
monischen Ablauf der Sitzung. Nach Ende der offiziellen Veranstal-
tung folgte ein gemütliches Beisammensein.

Stammtisch Spinnclub Heidelsheim 1918 e.V.

Higgo-Markt Heidelsheim Ostern 2025
Ostersonntag, 20. April, Beginn: 15 Uhr, auf dem Heidelsheimer 
Marktplatz „Higgo-Markt!“
Bestandteil dieser Veranstaltung ist auch ein Eiergeschicklichkeits-
lauf für Kinder bis einschließlich acht Jahre!
Zur vorgenannten „Heidelsheimer Brauchtums-Veranstaltung“ erfol-
gen zu einem späteren Zeitpunkt weitere Infos! CA

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Kinotag beim TV Heidelsheim am Samstag
Die TV-Jugend veranstaltet wieder den legendären Kinotag am 
Samstag, 22. März. Interessante Filme für alle Altersklassen stehen 
wieder zur Auswahl:
13 bis 14.30 Uhr: Alles steht Kopf 2, Kinderfilm, FSK 0
15 bis 16.30 Uhr: Ich einfach unverbesserlich 4, Kinderfilm, FSK 6
16.45 bis 18.30 Uhr: Der Buchspazierer, Komödie, FSK 6
16.45 bis 18.30 Uhr: Nur noch ein einziges Mal, Romantik, FSK 12
18.30 bis 20.30 Uhr: Trap, No Way, Thriller, FSK 12
19 bis 21 Uhr: The Beekeeper, Action, FSK 18
Der Eintritt inklusive einer Tüte Popcorn kostet 4 Euro. Für Ihr leibli-
ches Wohl ist auch ausreichend gesorgt. Über viele Besucher freut 
sich die TV-Jugend.
K.R.

 
Geschenkübergabe des ersten 
Vorsitzenden an Carola Höckel
� Foto: LS/SKH

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51)51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 25. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 26. März

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Brut- und Setzzeit
Liebe Mitmenschen, liebe Hundebesitzer/-innen,
bis zum 15. Juli sind die Wiesen 
und Wälder wieder die Kinder-
stube der Wildtiere. Unterwegs 
sein, abseits der befestigten 
Wege – sei es nun als Spazier-
gänger, Hundebesitzer oder 
Radfahrer – stört die Vögel 
beim Brüten oder die Aufzucht 
des Wildtiernachwuchses. Bitte 
beachten Sie nachfolgende Hin-
weise – unsere Wildtiere werden 
es Ihnen danken. Denn die mög-
lichen Risiken für die Vögel und 
Wildtiere sind vielfältig.
Bitte sind Sie einfach ein biss-
chen leiser und rücksichtsvoller. 
Leinen Sie in dieser Zeit Ihren 
Liebling an, auch in unserer Ge-
gend werden jährlich immer öf-
ter Rehe gerissen oder zu Tode 
gehetzt. Bleiben Sie beim Spazieren, Reiten oder Radfahren bitte auf 
den befestigten Wegen.
Ebenso ist nicht jedes junge Wildtier, das allein aufgefunden wird, 
hilflos. Daher berühren Sie daher nicht arglos diese Jungtiere.
Ebenso hilft es uns allen und unserer Natur, wenn Sie Müll in Feld und 
Flur vermeiden.
Herzlichen Dank, ich hoffe auf Ihr Verständnis.
Ihre Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Bericht zum abgelaufenen Sängerjahr 2024 – Teil 2
Im letzten Amtsblatt berichteten wir bereits über das Jahreskon-
zert „In 80 Takten um die Welt“. Nach dem Konzert konnten wir den 

 
Brut- und Setzzeit� Foto: T.G.

Abend entspannt genießen. Das gemeinsame Singen hat uns viel 
Spaß gemacht. Nicht fehlen durften in diesem Jahresbericht unsere 
„SINGING KIDS“, die sich mit viel Engagement im Zirkus, bei einigen 
Schulveranstaltungen und beim Chorkonzert professionell präsen-
tierten.

 
Juli 2024 – eine gemeinsame Probe mit Frohsinn Forst� Foto: hm

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Dirigentinnen Re-
nate Wacker und Nicole Bachor-Pfeff für die nicht immer einfache 
Probenarbeit. Danke auch an Nicole Knoch für die organisatorischen 
Arbeiten rund um den Kinderchor.
Der Kassenbericht, vorgetragen von Marga Märtiens, zeigte aufgrund 
der umfangreichen Veranstaltungen eine detaillierte Darstellung der 
einzelnen Positionen. Guido und Helmut haben die Kasse geprüft 
und entlastet. Mit Applaus bedankte sich die Versammlung bei den 
Kassenakteuren, die mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen 
wurde.
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Spendern, bei unseren 
Sponsoren, bei der Stadt Bruchsal und beim Bundesmusikchorver-
band für die Zuschüsse. Tatjana Grath entlastet die Vorstandschaft, 
verbunden mit dem Dank für unsere Arbeit in der Gemeinde. Ebenso 
bedankt sich Hans bei unserer Ortsvorsteherin Tatjana für die gute 
und unbürokratische Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung.
Wiedergewählt wurden Achim Weik als zweiter Vorsitzender, Michael 
Rohrpasser als Chorsprecher, Heidrun Willy für die Musikkommission 
und Patricia Barth als Schriftführerin. Neu in den Vorstand gewählt 
wurde Kay Kreidler, der sich um die Öffentlichkeitsarbeit kümmern 
möchte. Hans Märtiens erklärt sich bereit, den ersten Vorsitz für die 
Übergangszeit bis auf Weiteres noch einmal zu übernehmen.
Danke auch an unsere Dirigentin Sonja für die Einarbeitung und Erar-
beitung des neuen Repertoires. Ebenso bei allen „Aktiven“ rund um 
den Gesangverein, die uns immer zur Seite stehen.
Die musikalische Vorschau, vorgetragen von Kay Kreidler, zeigte uns, 
dass auch 2025 ein umfangreiches Programm zu erwarten ist. Wir 
freuen uns darauf und hoffen auf weitere Unterstützung für unseren 
Chor.
Gesangverein Helmsheim

Musikverein Helmsheim

Am Wochenende ist Kirchenkonzert
Nun sind es nur noch wenige Tage bis zu unserem Kirchenkonzert. 
Hinter unseren Musiker/-innen liegen zahlreiche Proben, in denen die 
Musikstücke intensiv geübt wurden. Die Musizierenden freuen sich 
darauf, Ihnen diesen Sonntag das Programm präsentieren zu können.

 
Kirchenkonzert 2024� Foto: P. Pompinon

Seien Sie gespannt und lauschen Sie den Klängen des Priester-
marschs aus Mozarts Zauberflöte sowie Medleys mit den größten 
Hits von Frank Sinatra und der Band „Sunrise Avenue“. Mit im Pro-
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gramm sind auch verschiedene Solistenstücke, die in der Kirche be-
sonders gut zur Geltung kommen.
Konzertbeginn ist um 18 Uhr in der katholischen Kirche St. Sebasti-
an Helmsheim, Einlass um 17.30 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei!
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Getränken und Häppchen in die Alte Kelter ein.
Der Musikverein Helmsheim freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher und einen stimmungsvollen Abend voller Musik und 
Geselligkeit!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 7. April 2025 findet um 20 Uhr in der Alten Kelter unsere 
diesjährige Hauptversammlung statt. Hierzu sind alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. 	 Begrüßung durch die Vorsitzenden
 2. 	 Totengedenken
 3. 	 Bericht der Schriftführerin
 4. 	 Bericht des Dirigenten
 5. 	 Bericht der Jugendleiterin
 6. 	 Bericht der Kassierin
 7. 	 Bericht der Kassenprüfer
 8. 	 Entlastung der Kassenverwaltung und der Vorstandschaft
 9. 	 Mitgliederehrung für langjährige Vereinszugehörigkeit
10. 	 Ehrung Aktive für zahlreichen Probenbesuch
11. 	 Wahlen
12. 	 Behandlung von Anträgen
13. 	 Verschiedenes
Wir bitten, die Anträge zur Jahreshauptversammlung bis zum  
28. März einzureichen. Bekunden Sie Ihr Interesse am Musikverein 
Helmsheim mit einem Besuch der Versammlung. Wir würden uns 
sehr darüber freuen.
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Clematis schneiden
Gehölzschnitt: Großblütige im Juni blühende Clematis-Hybriden, 
sowie die sommerblühenden C. x jackmannii und C. viticella sollten 
erst nach den strengsten Frösten geschnitten werden.
Rosen pflanzen
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um Rosen und Wildrosen (ohne Ballen) 
zu pflanzen. Gepflanzte Rosen kräftig angießen und in der Anwachs-
phase nicht austrocknen lassen.
Stauden pflanzen
Bei wärmerer Witterung können neue Stauden gepflanzt, ältere auch 
noch geteilt und umgesetzt werden. Das fördert den Wuchs und die 
Blühwilligkeit. Achten Sie beim Teilen der Stauden darauf, dass die 
Teilstücke nicht mit den Rhizomen ausdauernder Unkräuter durch-
setzt sind.
Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, sondern 
wirkt sich auch günstig auf die Bekämpfung bestimmter Schädlinge 
aus. So vertreibt er Blattläuse und Wurzelälchen und schützt Tulpen 
und Lilien vor Pilzerkrankungen. Und weshalb sollte nicht auch im 
Staudenbeet Essbares gedeihen? Die Pflanzung erfolgt übrigens am 
besten mit dem Pflanzstock.
Auberginen säen
Säen Sie jetzt Auberginen in Saatkisten aus und stellen Sie sie an 
einen warmen Platz (20 bis 25 °C). Wichtig ist, dass die Erde gleich-
mäßig feucht gehalten wird.
Gemüse vorkultivieren
Gemüsearten aus dem Süden, wie Tomaten, Paprika, Auberginen, 
Zuckermais, Gurken, Zucchini, Melonen, Bleichsellerie oder Okra, 
werden jetzt in der Wohnung bei 20 bis 24 °C vorkultiviert. Ausge-
pflanzt wird erst im Mai, wenn die letzten Fröste garantiert vorüber 
sind.
Kohlrabi pflanzen
Sollte Sie das Frühlingswetter dazu verleiten, bereits Gemüse ins 
Freiland zu pflanzen, dann versuchen Sie es doch mal mit Kohlrabi. 
Damit die Pflänzchen vor den noch niedrigen Nachttemperaturen ge-
schützt sind, bedecken Sie das Beet mit Vlies, Lochfolie, Schlitzfolie 
oder einem Folientunnel.

Gemüse pflanzen
Bei offenem Boden können im März Steckzwiebeln, Schalotten und 
Perlzwiebeln gesteckt werden. Knoblauch kann ebenfalls gesteckt 
werden, jedoch ist der Spätsommer dafür günstiger, da die jetzt ge-
pflanzten Knollen kleiner bleiben.
Erdbeeren auspflanzen
Nun können Sie auch die über den Winter vorkultivierten Erdbeerjung-
pflanzen auspflanzen. Gießen Sie die Pflanzen einige Tage vorher 
kräftig an, damit die Wurzelballen gut zusammenhalten. Zwischen 
die Erdbeeren kann man noch Radieschen und Frühmöhren aussäen.
Quelle: Gartenkalender für die 12. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H : TSG Wiesloch� 30:22 (14:12)

2. Mannschaft
SG H/H II : SG Sulzfeld/Bretten� 24:23 (12:10)
SG H/H III : SG Odenheim/Unteröwisheim� 27:40 (11:24)
Männer 32+
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H� 8:15 (5:7)
Damenmannschaft
SG H/H : TSG Wiesloch� 23:26 (10:17)
SG H/H II : SG Odenheim/Unteröwisheim� 25:15 (14:8)
Jugendabteilung
männliche B-Jugend
SG H/H/G : TSV Rot-Malsch� 18:42 (7:18)
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : TG Neureut� 40:28 (21:15)
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Birkenfeld� 25:16 (11:7)
SG H/H/G II : HSG Walzbachtal II� 18:16 (9:8)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : HSG Walzbachtal� 33:25 (15:11)
männliche E-Jugend
Rhein-Neckar Löwen III : SG H/H/G II� 22:19 (13:8)
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H/G� 24:32 (13:16)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G II : Turnerschaft Mühlburg� 15:14 (6:8)
Spielankündigungen
Samstag, 22. März
Oberliga Männer
Handball Wölfe Plankstadt e. V. : SG H/H
18 Uhr Mehrzweckhalle Plankstadt
Landesliga Männer
Turnerschaft Durlach : SG H/H II
20 Uhr Weiherhofhalle Durlach
männliche B-Jugend
Handball Wölfe Plankstadt e. V. : SG H/H/G
14 Uhr Mehrzweckhalle Plankstadt
männliche C-Jugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G
13.20 Uhr Schulsporthalle Jöhlingen
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : HSG Walzbachtal
14 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen
12.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach
11 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Turnerschaft Mühlburg : SG H/H/G II
15.35 Uhr Carl-Benz-Halle Mühlburg
weibliche E-Jugend
Turnerschaft Durlach : SG H/H/G
10 Uhr Weiherhofhalle
Sonntag, 23. März
Oberliga Frauen
TV Edingen : SG H/H
18.30 Uhr Großsporthalle Edingen-Neckarhausen
Bezirksliga Frauen
Turnerschaft Mühlburg II : SG H/H II
13 Uhr Carl-Benz-Halle Mühlburg
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Turnverein 07 Helmsheim

Frühlingserwachen auf zwei Rädern – die Radbande startet durch!
Sonne im Gesicht, frische Luft in den Lungen und gute Laune im Ge-
päck – die Radbande des TV Helmsheim startete schwungvoll in ihre 
erste März-Tour.

 
� Foto: Jutta Herzog

Mit zwölf motivierten Radlerinnen und Radlern ging es auf eine ab-
wechslungsreiche Strecke voller Highlights. Die Route führte von 
Helmsheim über Weingarten, Jöhlingen und Berghausen nach Gröt-
zingen – und bot alles, was das Radlerherz begehrt: knackige An-
stiege, sanfte Abfahrten und zahlreiche Gelegenheiten für kurze Ver-
schnaufpausen und Schnappschüsse. Ein besonderes Highlight war 
der Halt am imposanten Grötzinger Mammutbaum, der majestätisch 
über der Gruppe thronte. Nach einer kurzen Pause rollten die Radler 
weiter – vorbei am Grötzinger Baggersee und durch das idyllische 
Weingartener Moor. Nach so viel frischer Luft war die Gärtnerklause 
die perfekte Einkehr – mit kühlen Getränken und köstlichen griechi-
schen Leckereien. Frisch gestärkt machten sich die Teilnehmer auf 
die letzten Kilometer zurück nach Helmsheim. Mit insgesamt 42 Ki-
lometern, strahlendem Sonnenschein und bester Stimmung war die 
Tour ein voller Erfolg. Die Gemeinschaft und die gute Laune machten 
den Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis. Muskelkater war nach 
der Tour garantiert – doch er war der Beweis für einen großartigen 
Tag auf zwei Rädern.
Lust auf mehr? Die Radbande freut sich immer über neue Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter. Egal, ob Jung oder Alt, mit E-Bike oder klassi-
schem Drahtesel – bei uns ist jede/-r herzlich willkommen! Wer die 
nächste Tour mitfahren möchte, erreicht uns unter fahrrad@tvhelms-
heim.de.

Fitness und Gesundheit
Infos zu den Kursen
Antara-Training beim TV Helmsheim
– Für eine starke Mitte & gesunde Haltung!
Antara stärkt gezielt die tiefe Muskulatur, verbessert die Körperwahr-
nehmung und fördert eine aufrechte Haltung. Durch präzise Bewe-
gungen wird deine Stabilität sanft, aber effektiv aufgebaut – ideal 
zur Vorbeugung von Rückenschmerzen und für mehr Wohlbefinden.
Wann & wo? Donnerstags abends beim TV Helmsheim
Ich freue mich auf dich!

Waldbaden – Die heilsame Kraft des Waldes
Ab März lädt der TV Helmsheim zum Waldbaden ein: Ein Bad in der 
Natur, das die Sinne schärft, Stress abbaut und das Immunsystem 
stärkt.
•	 Den Wald riechen
•	 Frische Luft schmecken
•	 Die Vögel hören
•	 Den Wind spüren
Termin: Jeden ersten Sonntag im Monat, 9 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Eingang am Körbigwald
Gönne dir diese wertvolle Auszeit! Infos bei Inge Scherer.

„Bewegte Mittagspause“ – Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Montags um 12.30 Uhr lädt Miriam zur „Bewegten Mittagspause“ via 
Zoom ein. Eine Aufzeichnung erfolgt auf vorherigen Wunsch. Aktivie-
re deinen Körper bequem in Alltagskleidung, ganz ohne Sportoutfit! 
Anmeldung bis jeweils 10 Uhr per E-Mail. Das perfekte Mini-Work-
out, um den restlichen Tag energiegeladen anzugehen!
Alle weiteren Kurse wie Zumba, Yoga, Linedance, Zirkeltraining et ce-
tera findest du auf unserer Homepage unter: https://tvhelmsheim.
de/abteilungen/fitness-gesundheit/
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren 2, Kreisliga A
TV Bretten 2 – TVH� 3:9
Aufstellung: Glaser, Keller, Kiefer, J., Stein, Marschollek, Hotz
Punkte: Kiefer/Marschollek 1, Stein/Hotz 1, Glaser 2, Keller 1, Kiefer 
2, Marschollek 1, Hotz 1
Herren 3, Kreisliga B
TSV Karlsdorf 3 – TVH� 8:8
Aufstellung: Batzler, Baumann, Marschollek, Hotz, Vogel, Gamer
Punkte: Baumann/Hotz 1, Marschollek/Gamer 1, Batzler 1, Hotz 2, 
Vogel 2, Gamer 1
Herren 5, Kreisklasse C (4er) Gruppe 1
TVH – TTF Obergrombach 2� 6:4
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter
Punkte: Roth/Gretter 1, Los 1, Roth 2, Gretter 2
FSV Bahnbrücken – TVH� 8:2
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter
Punkte: Roth 1, Gretter 1
TVH – TSV Diedelsheim 2� 1:9
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter
Punkt: Roth/Gretter 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 21. März
20.15 Uhr: TV Helmsheim 3 – TV Heidelsheim
20.15 Uhr: TTC Neidenstein – TV Helmsheim
20.30 Uhr: TSV Diedelsheim – TV Helmsheim 4
Samstag, 22. März
18 Uhr: TV Helmsheim 5 – TTC Gondelsheim
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern
TVH-Wandern
Liebe Wanderfreunde!

 
� Foto: Kurt Bittrolff

Unsere Wanderung am Donnerstag, 27. März, führt uns nach Gon-
delsheim. Wir treffen uns um 11 Uhr bei der Verwaltungsstelle und 
wandern dann über das Dossental und Sternwarte nach Gondels-
heim. Dort werden wir in den Schlossstuben Da Gemelli einkehren. 
Nichtwanderer sind wie immer ab 12.30 Uhr herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 25. März, erforderlich (56690).
Wanderwart Kurt Bittrolff

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Herzliche Einladung zur großen Jubiläumswanderung
Liebe Helmsheimerinnen und Helmsheimer,
als Abschluss unseres Jubiläumsjahrs 2024 laden wir all unsere Mit-
glieder sowie interessierte Bürger/-innen herzlich zu unserer großen 
Jubiläumswanderung ein.



|   41AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. März 2025 · Nr. 12

Unsere Wanderung führt Sie ent-
lang der Freien-Wähler-Aktionen 
der vergangenen 40 Jahre und 
wird circa zwei Stunden dauern.
Anschließend möchten wir dann 
an der Grillhütte gemeinsame 
Stunden mit Ihnen verbringen. 
Für Speis und Trank ist gesorgt.
Wann: Sonntag, 6. April, 14 Uhr 
auf dem Dorfplatz
Um Anmeldung wird gebeten.
Bei unserem ersten Vorsitzen-
den: daniel_schwedes@web.de 
oder Telefon (072 51)56 627
Liebe Freie-Wähler-Mitglieder 
und Unterstützer
In den vergangenen Tagen hat-
ten wir Ihnen einen persönlichen 
Einladungsflyer eingeworfen. 
Sollten Sie ihn nicht erhalten ha-
ben, dürfen Sie sich gerne mel-
den.
Wir freuen uns auf eine wunder-
schöne Wanderung und geselli-
ge Stunden und grüßen herzlich
Ihre Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr Graue Tonne: Freitag, 21. März

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Einladung zum Vortragsabend und Spielenachmittag 
mit Terminvorankündigungen
„Bitte lächeln“ – Das Leben ist zu kurz für ein langes Gesicht!
Wir lernen viel – ein Leben lang. Wer auch seinen Sinn für Humor 
trainiert, kann sich viele Alltagssituationen erleichtern und setzt un-
geahnte Kräfte frei.
Lachen fördert Achtsamkeit und Interesse.
Gezielt seinen Sinn für Humor zu schulen, motiviert und ist sehr ge-
sund!
Mit Heiterkeit wecken Sie Glücksgefühle und stärken Ihre Persön-
lichkeit.
Am Donnerstag, 27. März, 19 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach
Eintritt frei, Spenden erwünscht. Vortrag mit Michael Falkenbach
Spielenachmittag am 27. März, 14 Uhr
Unser nächster Spielenachmittag findet am Donnerstag, 27. März, 
14 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach statt.
Hierzu lädt Sie Heidi Becker recht herzlich ein.
Jeder, ob Jung oder Alt, ist willkommen und kann auch gerne sein 
Lieblingsspiel mitbringen.
Wir möchten mit Menschen beim Spiel Kaffee/Tee und Kuchen ge-
nießen, tolle Gespräche führen und sich austauschen, das Gedächt-
nis trainieren und Gemeinschaft erleben.
Spielen Sie mit; wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Anmeldung für eine Mitfahrgelegenheit ist bis zum 25. März un-
ter der Rufnummer: (01 57)36 38 05 32 möglich.

 
Pausenstämmle� Foto: T.G.

Bitte geben Sie immer den Namen, die Adresse und die Telefonnum-
mer an, damit wir Sie gegebenenfalls zurückrufen können
Terminvorankündigungen
Nächste „gemeinsame Wanderung“ ist am 3. April
Vortragsnachmittag: Besuch Digitaler Engel am 7. April
Nächstes „gemeinsames Mittagessen“ ist am 23. April
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet: Mitt-
wochs, 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen bitte ausschließlich unter der Rufnummer: 
(01 57)36 38 05 32.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung

Aus den Kindergärten
Nachlese Krachumzug am Schmutzigen Donnerstag
Der Fasching in Obergrombach 
ist traditionell verbunden mit 
dem Krachumzug. Da dürfen die 
Kinder des Kindergartens St. Jo-
sef nicht fehlen. Unter dem Mot-
to „Tierische Kostüme“ machten 
sie sich gemeinsam mit den Er-
zieherinnen auf, um die Straßen 
mit Krach und Freude zu füllen!
Ob süße Mäuse, elegante Kat-
zen oder weise Eulen – mit Stolz 
zeigten alle ihre selbstgebastel-
ten, kreativen Kostüme! Gemein-
sam wurde am Schmutzigen 
Donnerstag für eine fröhliche und bunte Stimmung in den Straßen 
gesorgt.
Danke an alle, die mit uns gesungen, Krach gemacht und Süßes ge-
worfen haben.
Vielen Dank auch an die Guggenmusiker der Nashörner für die musi-
kalische Begleitung.
Ganz herzlichen Dank an unseren Elternbeirat für die Organisation 
rund um das leibliche Wohl.
Lieben Dank auch dem Team der Verwaltungsstelle in Obergrom-
bach und Dr. Wolfram von Müller. Das Stürmen des „Rathauses“ 
macht den Schulanfängern besonders viel Spaß!

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Kantersieg bei Zwölf-Tore-Spektakel
1.FC Bruchsal II : FC Obergrombach� 4:8 (2:3)
Einen unterhaltsamen Nachmittag mit insgesamt zwölf Toren und 
drei Punkten für uns hatten die Zuschauer auf dem Sportgelände 
des 1. FC Bruchsal, wo unsere erste Mannschaft gegen deren zweite 
antrat. Von Beginn an war das Spiel ein offener Schlagabtausch. Die 
Bruchsaler versuchten mit langen Bällen hinter die Kette zu kommen, 
während unsere Mannschaft spielerisch versuchte, zum Abschluss 
zu kommen. Das 1:0 fiel durch einen schönen direkten Freistoß von 
Robin Lauber, doch im direkten Gegenzug konnten die Gastgeber 
nach einem Abwehrfehler den Ausgleich erzielen. Das sollte sich 
aber wiederholen, im direkten Gegenzug wieder die Führung durch 
Tobias Kramer. Zehn Minuten später Ausgleich der Bruchsaler durch 
ein unglückliches Eigentor nach einer Ecke. Kurz vor der Halbzeit 
erzielte Paul Baric den erneuten Führungstreffer, mit dem es auch 
in die Halbzeit ging. Durch einen Wechsel und eine tiefere Ausrich-
tung konnte unsere Mannschaft die Schlagzahl der Angriffe nach 
der Pause deutlich erhöhen, die Chancen besser nutzen und die 
Führung innerhalb von 25 Minuten um sechs weitere Tore ausbauen 
zum 2:8. Durch zwei weitere Abwehrfehler kamen die Bruchsaler am 
Ende noch einmal ran, aber der Vorsprung war zu groß. Somit konnte 
unser Erste einen Auswärtssieg mit einem wilden Ergebnis einfah-
ren, bei dem man sich das Leben durch eigene Fehler wieder mal 

 
� Foto: D. Reinacher
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schwerer machte als nötig. Spielerisch war definitiv ein Fortschritt 
zu der Woche davor zu erkennen. In der Defensive gilt es, die eigenen 
Fehler weiter zu minimieren und den Gegner dadurch nicht stark zu 
machen. Nächste Woche steht das Topspiel gegen den souveränen 
Spitzenreiter aus Gölshausen an. Wir würden uns über zahlreiche 
Unterstützung freuen und wollen auch in Gölshausen was Zählbares 
mitnehmen.

2. Mannschaft
Verdienter Auswärtssieg der zweiten Mannschaft
FC Huttenheim II : FC Obergrombach II� 1:3 (1:1)
Zum ersten Auswärtsspiel der Rückrunde erwartete uns heute die 
Zweitvertretung des FC Huttenheim 1920 e. V. Auf schwer bespiel-
barem Geläuf kamen wir schlecht ins Spiel, viele Nicklichkeiten be-
stimmten die Anfangsphase. Gerade als wir etwas besser ins Spiel 
fanden und uns die ersten Chancen erarbeiten konnten, gerieten wir 
durch einen Abwehrfehler in Rückstand. Die Mannschaft brauchte 
ein paar Minuten, um sich davon zu erholen, und konnte in Person 
von Jannik Butterer kurz vor der Halbzeit zurückschlagen. In der Pau-
se passten wir die Spielweise etwas an, damit der erste Auswärts-
dreier gesichert werden konnte. Der Gegner kam danach kaum noch 
zu Torchancen und wir immer besser ins Spiel. Verdientermaßen 
erzielte dann wieder Jannik Butterer den 2:1-Führungstreffer nach 
einem langen Ball von unserem Keeper Seb Schneid. Das Tor zum 
3:1 wurde uns dann leider aberkannt, aufgrund einer vermeintlichen 
Abseitsstellung. Dies korrigierte Robin Wolf in der 72. Minute nach 
einer Balleroberung durch Jannik Butterer. In der folgenden Spielzeit 
standen wir gut und haben nichts mehr zugelassen, nach vorne wur-
de die ein oder andere Kontergelegenheit liegen gelassen.
Letztendlich ein gerade durch die zweite Halbzeit verdienter Aus-
wärtserfolg.
Nächste Woche folgt bereits das nächste Auswärtsspiel gegen 
Neibsheim 2. Dort wollen wir an die aktuellen Ergebnisse anknüpfen!
Bedanken möchten wir uns noch bei unseren Sportfreunden vom FV 
Gondelsheim, von denen wir den Eiskoffer ausleihen konnten.
Danke Männer! Die Kiste Bier beim Heimspiel geht auf uns!

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
FC Germ. Forst II – JSG Ober-/Untergrombach� 6:1
JSG Ober-/Untergrombach II – FzG Münzesheim III� 2:9
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher� 1:4
A-Jugend
JSG Wiesental – JSG Ober-/Untergrombach� 3:1

Spieltermine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 22. März
E-Jugend
ab 9.45 Uhr Kinderfußball beim FV Ubstadt
D-Jugend
11 Uhr FC Weiher III : JSG Ober-/Untergrombach II
12.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : VfR Kronau
C-Jugend
14.15 Uhr VfR Kronau : JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : SpVgg Oberhausen

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Erinnerung! Arbeitseinsatz am Samstag, 22. März, 9.30 bis 12 Uhr
Am Samstag, 22. März, findet 
von 9.30 bis 12 Uhr unser ers-
ter Arbeitseinsatz der Saison im 
Schwimmbad statt.
Der Schwerpunkt an diesem Tag 
liegt auf verschiedenen Arbeiten 
rund um Hecken und Hölzer, und 
auch der Bereich rund um den 
Spielplatz soll auf Vordermann 
gebracht werden. Wie immer können auch die Teams ihre Beete be-
arbeiten und werden dabei hoffentlich tatkräftig unterstützt.
Besonders freuen wir uns über die Unterstützung von jungen Eltern 
und neuen Mitgliedern! Eure Hilfe ist für die Gemeinschaft unglaub-
lich wertvoll – und es ist eine schöne Gelegenheit, andere Mitglieder 
kennenzulernen und gemeinsam etwas zu bewegen. Egal, ob mit 
kleinen oder großen Aufgaben – jede helfende Hand zählt!

 
� Foto: FSO

Entsprechendes Werkzeug ist vor Ort vorhanden, aber wer eine eige-
ne Gartenharke, Schaufel, einen Rechen oder Ähnliches mitbringen 
möchte, kann das gerne tun.
Nach getaner Arbeit gibt es natürlich wieder Speis und Trank für alle. 
Wir freuen uns auf euch!

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Offene Probe am 23. März ab 10 Uhr
Einladung zur Offenen Probe am 23. März ab 10 Uhr im Clubraum 
des FC Obergrombach, Helmsheimer Straße 51, 76646 Bruchsal.
Weitere Infos gibt es unter ml@nashoerner.de.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Erinnerung: Jahreshauptversammlung
Kommende Woche, am Donnerstag, 27. März, findet die Jahres-
hauptversammlung beim Heimatverein Obergrombach statt. Beginn 
ist um 19 Uhr im Feuerwehrhaus Obergrombach. 
Im Anschluss hält Peter Adam einen Kurzvortrag zum Thema „Gast-
häuser in Obergrombach – ein gastronomischer Rückblick“.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Eure Vorstandschaft vom Heimatverein Obergrombach e. V.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Der Frühling naht
Auch wenn sich das Wetter noch nicht so recht entscheiden kann, 
naht der Frühling mit Riesenschritten. Die nächsten Veranstaltungen 
werden geplant und vorbereitet. 

 
Der MVO beim Umzug in Büchenau� Foto: MVO

Nachdem die Faschingssaison mit Melkküwwlsitzung, Umzug in 
Büchenau und der Rathausstürmung mit super Wetter hinter dem 
Musikverein Eintracht Obergrombach liegt, steht als Nächstes die 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 11. April bevor. Dann folgen 
einige traditionelle – kirchliche – Einsätze, bevor dann für Ende Juni 
das Musikfest geplant wird. Der MVO freut sich auf das musikalisch 
begleitete Frühjahr.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Sportliches – Starker Heimsieg begeistert Publikum
Nach dem hart umkämpften Sieg im ersten Wettkampf der Saison 
stand am vergangenen Samstag der zweite Wettkampf an – dieses 
Mal vor heimischem Publikum. Zu Gast waren unsere Freunde vom 
TB Gaggenau.
Verstärkt durch unsere zwei „Exil-Obergrombacher“ Benedikt und 
Marvin, die extra den weiten Weg aus Bayern auf sich genommen 
hatten, ging es schwungvoll am Boden los. Unsere Übungen liefen 
reibungslos, während Gaggenau zwei Penaltys kassierte – und das 
kostete wertvolle Punkte. Mit einem kleinen Vorsprung ging es wei-
ter ans Seitpferd. Während die Gäste auch hier Schwierigkeiten hat-
ten, turnten die TVO-Turner – angefeuert von den Zuschauern und 
Teamkameraden – ihre Übungen sauber durch. So führte der TVO 
bereits nach zwei Geräten komfortabel mit 13,9 Punkten Vorsprung. 
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An den Ringen wurde es etwas knapper, doch auch hier hatten unse-
re Jungs die Nase vorn. Dass beim Turnen wirklich jeder Haltungs-
fehler und jeder kleine Hüpfer 
entscheidend sein kann, zeigte 
sich am Sprung. Hier gewannen 
unsere Turner mit hauchdünnem 
Vorsprung von 0,05 Punkten – 
knapper geht es nicht! Auch am 
Barren gingen die Gerätepunkte 
an den TVO. Einzig am Königs-
gerät, dem Reck, mussten sich 
unsere Jungs geschlagen geben 
– hier holten die Gaggenauer die 
Punkte.
Am Gesamtergebnis änderte das jedoch nichts mehr: Der TVO ge-
wann verdient mit 260,15 zu 243,75 Punkten und 10:2-Gerätepunk-
ten. Bester Einzelturner wurde Jonas, gefolgt von Johannes. Doch 
nicht nur sportlich war der TVO spitze: Mit 160 Zuschauern war 
unser Heimwettkampf der am besten besuchte der gesamten Ba-
dischen Turnliga am vergangenen Wochenende. Ihr seid großartig!
Am nächsten Samstag geht es für uns in Rastatt weiter. Wir freuen 
uns über alle Fans, die uns dort unterstützen!

Nächste Termine
19. März | Blutspende (TVO-Halle, ab 14.30 Uhr)
22. März | Rastatter TV – TVO (Einturnen ab 15 Uhr)
29. März | Letzter Heimspieltag Volleyball (ab 14:30 Uhr)

Sportliches: TVO-Mädels zeigen starken Einsatz 
bei den Bestenkämpfen der Turnerjugend
Am 16. März starteten beim Turnerjugend-Bestenkampf in Ubstadt 
über 500 Turnerinnen – auch der TVO war mit zwei Mannschaften 
vertreten. Krankheitsbedingt fielen vier Turnerinnen kurzfristig aus, 
doch beide Teams zeigten starke Leistungen. Nele, Evi, Diana und 
Fabienne belegten Platz 7 in der AK 12/13, Hannah, Charlotte, Selina 
und Sophia Platz 9 in der AK 10/11. Danke an Eltern, Trainerinnen, 
Kampfrichterinnen – und gute Besserung an alle Kranken!

VdK Ortsverein Obergrombach

Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Mitglieder,
am: 4. April
um: 18 Uhr
im: Vereinsheim des Tennisclubs Obergrombach
findet die diesjährige Hauptversammlung des VdK, Ortsverband 
Obergrombach, statt. Auf diesem Wege laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.	 Wir gedenken der Verstorbenen
3.	 Die Schriftführerin berichtet
4.	 Die Kassiererin berichtet
5.	 Der Kassenprüfer berichtet
6.	 Austausch/Aussprache zu den jeweiligen Berichten
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Wahlen
9.	 Herr Reinhold Gsell, Vorsitzender des Kreisverbandes Bruchsal, 

berichtet aus dem Kreisverband und steht für Fragen zur Verfü-
gung.

Sollten Änderungen im Ablauf oder Ergänzungen gewünscht bezie-
hungsweise notwendig sein, werden diese selbstverständlich be-
rücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
Viele Grüße
Der Vorstand

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Herzliche Einladung zur FCI-Qualifikationsprüfung SV 
am Wochenende 22. und 23. März
Liebe Hundefreunde,
der Deutsche Schäferhund ist ein wahrer Alleskönner – ausgegli-
chen, treu und nervenfest. Als zuverlässiger Begleiter für seine Men-
schen ist er nicht nur ein großartiger Familienhund, sondern zeigt 
auch in den Bereichen Rettungs-, Dienst- und Polizeihund und im 
Hundesport außergewöhnliche Fähigkeiten. Besonders in der IGP 

 
� Foto: MK

(Internationale Gebrauchshunde Prüfungsordnung) stellt er immer 
wieder seine Vielseitigkeit und Intelligenz unter Beweis.
Wir freuen uns sehr, Sie zur FCI-Qualifikationsprüfung SV, die am 
Samstag und Sonntag, 22. und 23. März, in Obergrombach stattfin-
den wird, einzuladen. An diesen Tagen werden Hundesportler mit ih-
ren treuen Begleitern in den Disziplinen Fährtenarbeit, Unterordnung 
und Schutzdienst ihr Können unter Beweis stellen. Es wird eine span-
nende und beeindruckende Veranstaltung, die Sie sich auf keinen 
Fall entgehen lassen sollten!
Die Vorbereitung auf eine sol-
che Prüfung erfordert nicht nur 
intensives Training, sondern 
auch die wertvolle Unterstüt-
zung der Landwirte, Förster 
und Jagdpächter, mit denen 
die Hundesportler seit vielen 
Jahren eng zusammenarbeiten. 
Diese vertrauensvolle Partner-
schaft ist ein wichtiger Bestand-
teil des Erfolgs und der Freude 
am Hundesport.
Wir laden Sie herzlich ein, bei dieser besonderen Veranstaltung dabei 
zu sein und die faszinierende Zusammenarbeit zwischen Mensch 
und Hund zu erleben.
Besuchen Sie uns auf dem Gelände des Fußballclubs Alemannia 
1929 in der Helmsheimer Straße 51, und lassen Sie sich von den 
tollen Leistungen der Hunde und ihrer Hundeführer begeistern!
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
Eure Schäferhundler aus Obergrombach
www.sv-og-obergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr Graue Tonne: Freitag, 21. März

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

HELAU!
In unserer Faschingswoche be-
suchten unsere jüngeren Kita-
Kinder des Kiga St. Elisabeth 
mit ihren Erzieherinnen das 
AWO-Seniorenzentrum Bund-
schuh und überraschten die Be-
wohnerInnen mit einem kleinen 
Repertoire an Faschingsliedern. 
Mit großer Begeisterung wurde 
gesungen, geklatscht und ge-
lacht. Anschließend konnten 
sich die Kinder bei „Trinkerle“ 
und kleinen Süßigkeiten stär-
ken. In bester Laune machten 
wir uns wieder auf den Rückweg, nicht ohne das Versprechen: „Wir 
kommen wieder!“

 
Schutzdienst beim SV Obergrom-
bach� Foto: Sven Pries

 
� Foto: U.Jüntgen
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Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Faschingszeit im Wendelinus-Kindergarten
Mit dem Thema ZIRKUS sind 
wir Anfang Februar in die kun-
terbunte Faschingszeit gestar-
tet. So haben wir zum Beispiel 
unseren Kindergartenflur pas-
send dekoriert und die einzel-
nen Gruppen nach und nach 
mit viel Selbstgebasteltem ge-
schmückt. Wir haben geschaut, 
wer denn so alles im Zirkus ar-
beitet – welche Attraktionen es 
in einem Zirkus gibt – welche 
Tiere dort auftreten – und vieles 
mehr. Aber allem voran ging es 
um den Zirkus-Clown.
Am Schmutzigen Donnerstag starteten wir dann mit unserer zweitä-
gigen Faschingsparty. Zum Start gab es einen lustigen Morgenkreis, 
bei dem wir unsere verschiedenen Kostüme bestaunten, bevor wir 
dann alle Räume öffneten. Hier gab es dann eine Kinderdisco, Glit-
zertattoos, Faschingsspiele, Stimmungskanonen und Bastelange-
bote. Zum Abschluss des ersten Partytages gab es für alle Kinder 
Wienerle mit Ketchup und Brötchen.
Am Freitag ging die Party dann in die nächste Runde. Doch bevor 
die Räume wieder zu den Partyaktionen geöffnet wurden, trafen sich 
alle Kinder unten im Saal zu einer Mitmachvorstellung von und mit 
Clown Benji. Das war vielleicht ein Riesenspaß, mit ganz viel Quat-
scheinlagen und viel Applaus. Zum Abschluss des Clownprogramms 
kam uns Clown Benji dann noch oben im Kindergarten besuchen und 
zauberte jedem Kind ein Luftballontier als kleine Erinnerung für zu 
Hause. Was für ein toller Vormittag, mit dem wir unsere Faschings-
party für 2025 beendet haben.
An dieser Stelle auch ein ganz herzliches Dankeschön an den Clown 
Benji von „bezauberhaft“ für ein wirklich tolles Clownprogramm und 
die vielen Wunsch-Ballontiere.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Großer Spaß beim Fasching in der Grundschule
Am Freitag vor den Ferien war 
in der Grundschule mal wieder 
viel los. Die Kinder feierten aus-
gelassen das närrische Treiben 
mit einer Vielzahl von Spielen, 
Süßigkeiten-Buffets und einer 
fröhlichen Polonaise. Die Klas-
senräume waren mit bunten 
Dekorationen geschmückt, und 
die Kinder hatten sich mit viel 
Kreativität in die verschiedens-
ten Kostüme geworfen.
In diesem Jahr gab es eine 
ganz besondere Überraschung: 
Eine Schülerin aus der vierten 
Klasse hatte sich die originelle 
Verkleidung der Schulleiterin, 
Frau Nohl, ausgesucht. Die 
kleine „Frau Nohl“ durfte daher die Polonaise anführen, während die 
gesamte Schulgemeinschaft ihr mit Begeisterung folgte. Nachdem 
die Polonaise durch die Flure geschwungen war, ging es auf den 
Schulhof, wo die Kinder mit den Lehrkräften ausgelassen tanzten 
und feierten.
Im Anschluss feierten alle in ihren Klassen weiter. Neben der kleinen 
„Frau Nohl“ gab es noch eine weitere liebevolle Überraschung: Ein 
weiteres Kind aus der vierten Klasse hatte sich als ihre Klassenlehre-
rin Frau Stricker verkleidet, was für zusätzliche Lacher sorgte.
Das Lehrerkollegium setzte ebenfalls ein Highlight: Sie hatten sich 
als Blumenwiese verkleidet, mit zahlreichen Bienen, Marienkäfern 

 
Clown Benji mit seiner Mitmach-
show im Wendelinus-Kindergarten
� Foto: Bettina Bohndorf

 
Alexandra Nohl mit Schülerin 
� Foto: DS

und Schmetterlingen, mehreren Gärtner/-innen und sogar einer Pus-
teblume, was die Kinder honorierten.
Fasching an unserer Grundschule war auch in diesem Jahr wieder 
ein voller Erfolg. (AN)

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 21. März 2025, 
19.30 Uhr im Vereinsheim
Tagesordnung:
 1.	 Begrüßung durch den ersten Vorstand
 2.	 Totenehrung
 3.	 Bericht des ersten Vorstands
 4.	 Bericht des Kassiers
 5.	 Bericht der Kassenprüfer
 6.	 Bericht des Gewässer- und Jugendwarts
 7.	 Aussprache zu den Berichten
 8.	 Entlastung des Kassiers
 9.	 Entlastung der Vorstandschaft
10. 	 Wahlen:
	 Sportwart
	 stellvertretender Jugendwart
	 Kassenprüfer
11. 	 Ehrung Fischerkönig, Fischerprinz
12. 	 Anträge
13. 	 Verschiedenes
Laut Satzung sind die Mitglieder verpflichtet, an den Generalver-
sammlungen teilzunehmen.
Die Vorstandschaft

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“
Fasching im Haus Silbertal, Untergrombach
Am 20. Februar um 14.59 Uhr verwandelte sich das Haus Silbertal 
in Untergrombach in eine ausgelassene Faschingsgesellschaft. Die 
Bewohner des Hauses kamen zusammen, um gemeinsam den Hö-
hepunkt der närrischen Saison zu feiern. Anja Berberich begrüßte die 
Gäste und wünschte allen einen schönen Nachmittag.

 
� Foto: mbutterer

Die Bewohner erwartete ein unterhaltsames Programm voller Mu-
sik, Tanz und Kostümen. Die Dekoration war festlich und farbenfroh, 
mit Luftballons, Girlanden und Konfetti geschmückt, die das Ambi-
ente perfekt abrundeten. Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
Anja Berberich, die närrische Musik auflegte. Bei leckeren Berlinern, 
Kuchen und Kaffee kamen die Bewohner schnell in Stimmung. Die 
Cheerleader-Gruppe vom FC Untergrombach unter der Leitung von 
Mara Kretz erfreute unsere Senior/-innen mit ihrer Aufführung. Da-
rüber haben sich alle sehr gefreut. Angela Lebrun als freche Maus 
verkleidet, unterhielt mit einem Sitztanz „Das Leben tanzt Sirtaki“, 
und die Bewohner machten fröhlich mit. Es wurde geschunkelt und 
gesungen. Gegen später servierte Marita Höft Knackwürste, Kartof-
felsalat und Baguette, und so klang der Nachmittag langsam aus.
Herzlichen Dank an alle, die dieses Fest zu etwas ganz Besonderem 
gemacht haben.
Ihr Team vom AWO-betreuten Wohnen Haus Silbertal
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Lernen Sie unsere weiteren Angebote kennen.
Wir bieten wöchentlich Aktivierungsgruppen für Senior/-innen an, 
auch mit leichter Demenz.
Informationen erhalten Sie über:
Betreutes Wohnen Haus Silbertal
Marina Plenk, Telefon (072 57)92 49 754
E-Mail: bw.untergrombach@awo-ka-land.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 2. April, 19.30 Uhr
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Untergrombach 
findet am Mittwoch, 2. April 2025, 19.30 Uhr im DRK- und Feuerwehr-
haus in Bruchsal-Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 1, statt. Hierzu 
werden die aktiven Helferinnen und Helfer sowie insbesondere auch 
die Fördermitglieder des Ortsvereines sowie Interessierte herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Berichte der Vorstandschaft und Rotkreuzgemeinschaften mit 

Aussprache
4. 	 Bericht des Jugendrotkreuzes
5. 	 Bericht der Kassenprüfer
6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
7. 	 Anträge
8. 	 Verschiedenes
Anträge zu TOP 7 sind bis spätestens 26. März 2025 beim ersten 
Vorsitzenden Wolfgang Müller, Michaelsbergstraße 28, 76646 Bruch-
sal, schriftlich oder per E-Mail vorstand@drk-untergrombach.de ein-
zureichen.
Wolfgang Müller
erster Vorsitzender

Initiative Bürgertreff

Einladung ins Frosch-Café am 21. März
Am kommenden Freitag, 21. März, laden wir Sie gerne ab 15 Uhr ins 
Frosch-Café in der Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher 
Straße 32, in Untergrombach ein. Treffen Sie nette Leute und führen 
Sie interessante Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Bringen Sie ger-
ne Freunde und Verwandte mit. Wir freuen uns auf Sie.
Nächste Termine, immer freitags: 28. März / 4. April / 11. April
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57)31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Endlich wieder ein Sieg. 2:1 gewann der FCU gegen den FV Ham-
brücken und schob sich dadurch in der Tabelle näher an die davor 
liegenden Mannschaften heran. Schon in der zehnten Spielminute 
geriet unser Team wieder in Rückstand. Auch im weiteren Verlauf 
der ersten Hälfte konnten die Germanen nicht überzeugen, gefähr-
liche Szenen vor dem Hambrückener Gehäuse gab es nur wenige. 
Nach einer taktischen Umstellung von Trainer Marco Junker in der 
Halbzeitpause fand der FCU besser in die Partie. Die Offensivaktio-
nen wirkten zielstrebiger, die Angriffe verrieten nun auch Torgefahr. 
Andrei Moldovan hatte zunächst eine dicke Chance, als er alleine auf 
das Tor zulief, aber noch abgedrängt wurde. Doch in der 70. Spielmi-
nute schoss er in typischer Manier den Ausgleich. Mit dem Rücken 
zum Tor nahm er das Leder an, drehte sich um seinen Gegenspieler 
und netzte zum 1:1 ein. Hambrücken agierte daraufhin wieder offen-
siver, doch die FCU-Abwehr vor dem 18-jährigen Finn Reichert im Tor 
erwies sich als stabil. Auch unser Team warf nochmals alles nach 
vorne. Es lief schon die Nachspielzeit. Einen Freistoß von der linken 
Seite verlängerte Daniel Schlegel zum aufgerückten David Pastuovic, 
der aus kurzer Distanz den viel umjubelten 2:1-Siegtreffer erzielte. 
Der Sieg war zwar etwas glücklich, aber auf Grund der Leistungsstei-
gerung in der zweiten Spielhälfte keineswegs unverdient. Er sollte 
den Germanen neuen Auftrieb geben.
FCU: Reichert, Cem Fisekci, Daniel Schlegel, Veith, Moritz Herb (72. 
Fabian Dulkies), Klein, Niederer, Wäckerle, Weiß (81. David Pastuo-
vic), Gaag, Moldovan

„Zweite“ auf Formsuche
Die zweite Mannschaft kommt nicht in die Spur. Auch im Heimspiel 
gegen den FV Hambrücken II gab es eine 2:4-Niederlage. Defizite ta-
ten sich vor allem in der Abwehrarbeit auf. Lars Potthoff erzielte in 
der neunten Spielminute das 1:0. Die Gäste glichen wenig später aus 
und gingen kurz nach dem Seitenwechsel 1:2 in Führung. Jan Becker 
traf kurz darauf zum 2:2-Ausgleich. Auf die erneute Führung der Gäs-
te in der 85. Spielminute hatte unser Team keine Antwort mehr parat 
und kassierte in der vorletzten Spielminute noch das 2:4.
Der nächste Spieltag
Sonntag, 23. März:
13 Uhr   FC Untergrombach II – FC Forst II
15 Uhr   FC Untergrombach – FC Forst

Jahreshauptversammlung
Der FC Germania lädt nochmals alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein, die am Freitag, 21. 
März, 19 Uhr, im Clubhaus stattfindet.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Erinnerung Abteilungsversammlung
Am Freitag, 21. März, findet um 19 Uhr unsere diesjährige Abtei-
lungsversammlung im Feuerwehrhaus Untergrombach statt. Hierzu 
sind alle Angehörigen der Jugend-, Einsatz- und Altersabteilung herz-
lich eingeladen.
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme in Uniform wird gebeten.
Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird 
hiermit auf 20 Uhr am gleichen Ort und mit gleicher Tagesordnung 
eine neue Abteilungsversammlung einberufen, welche dann ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzab-
teilung der Feuerwehr beschlussfähig ist.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Manfred Wolf (Abteilungskommandant)

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum nächsten Stammtisch
Liebe Interessierte und Freunde der Städtepartnerschaft,
wir treffen uns zum nächsten Stammtisch am Donnerstag, 27. März, 
18.30 Uhr in Untergrombach im „Mumtaz Mahal“ auf der Bruchsaler 
Straße 8. Dort ist für uns ein Tisch reserviert.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Jahreshauptversammlung – bitte nicht vergessen!
Wir laden sehr herzlich zur Jahreshauptversammlung des Gesang-
vereins Bruderbund ein. Diese findet am Freitag, 21. März, 20 Uhr, im 
Restaurant „Vasilikos“ statt. Über das zahlreiche Erscheinen unserer 
Mitglieder freuen wir uns. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Auswärtsniederlage für die HSG-Herren
TV Eppelheim – HSG Bruchsal/Untergrombach � 31:21 (14:14)
Nach einer schwachen Leistung mussten unsere Herren auch im 
Rückspiel gegen den Tabellennachbarn TV Eppelheim zwei Punkte 
abgeben. Dabei war das Spiel beim Stand von 14:14 zur Halbzeitpau-
se noch ausgeglichen. Jedoch offenbarten sich bereits in der ersten 
Halbzeit sowohl im Angriff als auch in der Abwehr einige Schwach-
punkte im HSG-Spiel. Leider setzte sich dies auch in der zweiten 
Halbzeit fort. Statt sich gegen die drohende Niederlage zu stemmen, 
wurde es Richtung Ende noch deutlich und so stand am Ende eine 
verdiente Klatsche für die HSG auf der Anzeigetafel.
Insgesamt waren die HSG-Herren an diesem Abend im Kollektiv 
nicht bereit und zu schwach, um Eppelheim gefährden zu können. 
Man muss konstatieren, dass solch eine Leistung, egal gegen wel-
chen Gegner, in der Verbandsliga einfach nicht für einen Sieg reicht. 
Es gilt nun, am kommenden Samstag im Heimspiel gegen die SG 
Eggenstein-Leopoldshafen eine Reaktion zu zeigen, um im sehr en-
gen Kampf um Tabellenplatz 6 nicht erneut Federn lassen zu müs-
sen. Spielbeginn in der Bundschuhhalle Untergrombach wird um  
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17 Uhr sein. Vielen Dank an unsere Zuschauer, die uns zahlreich nach 
Eppelheim begleitet hatten.
Spieler HSG: Nick Wilhelm und Leon Mächtel (Tor), Alexander Klimo-
vets (8), Max Weickum (4), David Kolb (3/3), Philippe Gramm (3/1), 
Stefan Lamminger (1), Jakob Lamminger (1), Magnus Hofmann (1), 
Luis Benz, Jannik Schlegel, Alexander Köstel, Silas Keidel, Jannis 
Seitner

Niederlage für die HSG-Reserve
TV Gondelsheim II – HSG Bruchsal/Untergrombach II � 29:28 (12:9)
Im Derby gegen Gondelsheim musste sich unsere Reserve knapp 
geschlagen geben. Am Ende war die etwas zu hohe Fehlerquote auf-
seiten der HSG ausschlaggebend für die Derbyniederlage.
Am kommenden Samstag empfängt unsere zweite Mannschaft die 
Reserve der SG Stutensee-Weingarten. Hier gilt es, die Saison mit 
einer ordentlichen Leistung und zwei Heimpunkten abzuschließen. 
Spielbeginn in der Bundschuhhalle Untergrombach wird um 19 Uhr 
sein.
Spieler HSG: Leon Mächtel und Hans Lang (Tor), Lukas Max (6/3), 
Lukas Mohler (4), Torge Hauschildt (4/4), Hannes Koch (4), Simon 
Heß (3), Claudius Zirpel (3), Daniel Schmitt (2), Alexander Köstel (1), 
Silas Keidel (1), Matthias Sohns, Henri Heinzmann, Sebastian Rieger

Jugendabteilung
E-Jugend kämpft sich zum Sieg
ASG Eggenstein-Leopoldshafen II – HSG � 20:22 (8:12)
Dünn besetzt ging es zum letzten Auswärtsspiel dieser Saison. Die 
HSG startete verschlafen in die Partie, Bälle wurden nicht gefangen, 
einfache Pässe kamen nicht an und die Vorgaben der Trainer wurden 
auch nicht immer eingehalten. Nach einer eigenen Auszeit wachten 
die Jungs etwas auf und konnten mit einer Vier-Tore Führung in die 
Halbzeit gehen. Nach der Pause verlief das Spiel ähnlich, dennoch 
konnten in den entscheidenden Situationen die richtigen Akzente 
gesetzt werden und der Heimmannschaft gelang es somit nicht, 
das Spiel zu drehen. Letztendlich sprang am Ende ein knapper Aus-
wärtserfolg für die HSG heraus. Jetzt gilt es im letzten Saisonspiel 
die Leistung zu steigern und so einen sichereren Sieg einzufahren.
Es spielten: Arno, Paul, Boke, Cedric, Nick, Clemens, Ehan und Aryan

 
Unsere siegreiche E-Jugend� Foto: HSG

Keine Punkte für die B-Jugend
JSG Niefern/Mühlacker – HSG Bruchsal/Untergrombach 33:29 
(17:11)
Die JSG kam besser ins Spiel und führte nach fünf Minuten 5:2. 
Durch eine bessere Chancenverwertung konnten wir das Spiel zum 
5:6 drehen. Beim 6:7 waren wir das letzte Mal in Führung und schei-
terten mehrmals am Torwart, sodass die JSG auf 13:8 davonziehen 
konnte. Nach einer Auszeit konnten wir dann auf 13:11 verkürzen. In 
den letzten drei Minuten vor der Pause gelang uns leider nicht viel. 
Die ersten fünf Minuten waren ausgeglichen (20:14), danach konn-
ten wir auf drei Tore zum 21:18 verkürzen. Den Abstand konnten wir 
zehn Minuten vor Schluss auf zwei Tore reduzieren (25:23). In den 
letzten vier Spielminuten scheiterten wir leider mehrmals am Tor-
wart, beziehungsweise an unserer Chancenverwertung. Einige Kon-
tertore gegen uns besiegelten dann die Niederlage.
Philipp (Tor), Lorenz, Witold (5), Johannes, Noah (10), Lukas (2), Jan 
(1), Leo B (8), Till (1), Emanuel (2), Robin und Apiram

Die kommenden Spiele
Am kommenden Wochenende steht der letzte große Heimspieltag 
dieser Saison an. Es werden noch einmal alle HSG-Teams (AH aus-
genommen) ihre Visitenkarte in der Bundschuhhalle Untergrombach 
abgeben. Also ab in die Halle, wir freuen uns auf Eure Unterstützung!
Samstag, 22. März:
C-Jgd (w): HSG – SV Langensteinbach (13 Uhr)
Damen: HSG – TV Gondelsheim (15 Uhr)
Herren: HSG – SG Eggenstein-Leopoldshafen (17 Uhr)
Herren 2: HSG II – SG Stutensee-Weingarten II (19 Uhr)

Sonntag, 23. März:
E-Jgd (w): HSG – ASG Eggenst-Leopoldshfn (10.30 Uhr)
E-Jgd (m): HSG – HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim (12 Uhr)
D-Jgd (m): HSG – ASG Egg-Leo (13.30 Uhr)
B-Jgd (m): HSG – TV Forst II (15.15 Uhr)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Rückblick zur Generalversammlung
Nach der Begrüßung unseres 
ersten Vorsitzenden Steffen und 
der Vorstellung der Tagesord-
nung spielten Alex F. und Diana 
direkt ein Lied zum Totengeden-
ken (siehe Foto). Im vergange-
nen Jahr mussten wir uns von 
unserem Mitglied Helmut Lech-
ner verabschieden. 
In seinem Bericht blickte Steffen 
auf verschiedene musikalische 
Ereignisse des Jahres zurück. Zu 
den weiteren Auftritten im Jahr, 
die wir immer wieder spielen, ka-
men außerdem neue dazu, wie 
der Pfingstmarkt in Angelbachtal, und das Oktoberfest in Karlsdorf 
und das der Untergrombacher Handballer. Während seines Berichts 
wurden zudem die Musiker mit den meisten Probebesuchen gekürt, 
Alex F., Steffen (zweiter Platz) und Philipp (erster Platz). Weiterhin 
hob der erste Vorsitzende die Auftritte zur Partnerschaft mit Sainte-
Marie-aux-Mines und die Kooperation der Jugend mit dem Musikver-
ein Obergrombach hervor. Er verwies auf die stetig wachsende Digi-
talisierung des Vereins hin – so arbeitet die Verwaltung immer mehr 
mit einer Cloud, aber auch die gute Präsenz auf Social Media wurde 
gelobt (schauen Sie gerne vorbei auf unserem Instagram-Kanal: @
mv_untergrombach). Die großen Termine in 2025 werden unser Mut-
tertagskonzert sein, das diesjährige Joß-Fritz-Fest und unser Kerwe-
fest. Steffen dankte allen Helfern, die den MV in irgendeiner Weise 
unterstützen. Kassiererin Irmi gab einen Einblick in die Finanzen des 
Vereins und Schriftführer Alex L. stellte einige Zahlen zum Verein vor, 
der aktuell aus 138 Mitgliedern besteht. Jugendleiterin Lea berichte-
te von der Jugendarbeit und lobte ebenfalls die Kooperation mit dem 
MV Obergrombach. Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde die 
Vorstandschaft entlastet und es kam zu den Neuwahlen: Irmi (Kas-
sier), Tanja, Hartmut, Adrian und Willi (Beisitzer) sowie Viktoria und 
Jochen (Kassenprüfer) wurden neu- oder wiedergewählt. Dirigent 
Dave berichtete aus der Sicht der musikalischen Leitung. Er freut 
sich über die gute Beteiligung an den Proben, was sich wiederum an 
unseren Auftritten zeigt. Besonders blickte er auf das Konzert mit 
Angelbachtal zurück und freut sich über die Spielfreude bei den zahl-
reichen Auftritten und die vielen Gesangseinlagen, die mittlerweile 
in fast allen Auftritten zur Aufführung kommen. Auch die Integrati-
on junger Musiker ist seiner Meinung nach sehr gut gelungen. Nach 
dem Dank des Vorsitzenden an alle Helfer und Unterstützer des 
Musikvereins schloss Steffen die diesjährige Generalversammlung 
nach knapp einer Stunde.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Bericht von der Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung verlief – wie zu erwarten 
– recht harmonisch und erfolgreich. Oberschützenmeister Steffen 
Pfeifer begrüßte die erschienenen Mitglieder und die Gäste des För-
derkreises und begann mit einem Bericht über die Ereignisse und 
Unternehmungen des vergangenen Jahres. Anschließend blickte 
Schatzmeister Jürgen Zipperle aus finanztechnischer Sicht auf das 
vergangene Jahr zurück. Nach wie vor steht der Schützenverein auf 
einer soliden finanziellen Basis, mit der sich die notwendigen Inves-
titionen sicher bestreiten ließen. Schießleiter Patrick Süß konnte auf 
zahlreiche sportliche Anlässe und auch Erfolge des letzten Jahres 
zurückblicken. Er hofft, dass sich der Schützenverein in diesem Jahr 
mit dem Ortsturnier nach langer Pause vielleicht auch wieder mal in 
der Öffentlichkeit zeigen kann. In der Jugendabteilung gibt es nach 
wie vor große Nachwuchsprobleme. Hier ist dringendes Handeln an-
gesagt.
Nachdem die Kassenprüfer Schatzmeister Jürgen Zipperle einwand-
freie Arbeit bestätigen konnten, wurde die Vorstandschaft einstim-
mig entlastet. Bei den Neuwahlen wurden Oberschützenmeister 

 
�Foto: Musikverein Untergrombach
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Steffen Pfeifer, Schatzmeister Jürgen Zipperle, sowie alle zu wäh-
lenden Verwaltungsmitglieder einstimmig wiedergewählt. Als neuer 
Kassenprüfer wurde Rebecca Pfirmann gewählt. Nach einigen Wort-
meldungen der Anwesenden verabschiedete OSM Steffen Pfeifer die 
Mitglieder und Gäste und wünschte der Vorstandschaft und dem 
Verein ein erfolgreiches Jahr.
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Hallenrunde 24-25: Juniorinnen U15 erneut Bezirksmeisterinnen
Unsere Juniorinnen U15 sicherten sich am letzten Wochenende 
durch das 3:3 in Achern erneut den Bezirksmeistertitel. 
Die Juniorinnen U12 mussten sich nach der Niederlage am letzten 
Spieltag in Pforzheim mit der Vize-Bezirksmeisterschaft begnügen. 
Die Junioren U18 wurden nach dem 6:0 zum Saisonende in Pforz-
heim ebenfalls Vize-Bezirksmeister.

 
Junioren U18� Foto: privat

Die Damen 1 konnten erneut die Badenliga halten, während die Da-
men 2 nach dem 5:1-Sieg gegen Bischweier Vize-Bezirksmeisterin-
nen wurden. Die Herren 1 erreichten mit dem 3:3 in Hochstetten den 
Klassenerhalt in der 2. Bezirksliga.

Die letzten Hallenrundenspiele:
23. März, 13 Uhr, Juniorinnen U18/1 in Pforzheim gegen Pforzheim
23. März, 13 Uhr, Juniorinnen U18/2 in Durmersheim gegen Durmers-
heim
23. März, 13 Uhr, Junioren U12 in Weingarten gegen Neureut
29. März, 18 Uhr, Damen 3 in Bretten gegen Neureut
30. März, 13 Uhr, Junioren U12 grün in Weingarten gegen Bruchsal

TSV Untergrombach

Leichtathletik
Endlich geht es los …

 
Unsere Athleten beim Waldlauf in Karlsdorf-Neuthard
� Foto: J. Heinrichs

Am letzten Ferientag, 9. März, wurden in Karlsdorf-Neuthard die 
Kreis-Waldlaufmeisterschaften ausgerichtet. Bei traumhaftem Wet-
ter haben sich insgesamt sieben Kinder dem Crosslauf gestellt. 
Während Paula und Jakob in der Altersklasse U10 eine Distanz von 
600 Meter bewältigen mussten, standen für Lilian, Sophia, Ida, Boke 
und Moritz 800 Meter auf dem Programm. Für alle war es der erste 
Wettkampf in dieser Saison und für einige Kinder sogar der allererste 
Ausdauerlauf unter Wettkampfbedingungen. Dementsprechend war 

bei allen die Aufregung groß.
Ganz ruhig trat unser jüngster Athlet Jakob an den Start und beleg-
te gleich bei seinem ersten Wettkampf den sechsten Platz bei den 
Jungs des Jahrgangs 2016. Aber auch Paula hat mit ihrer guten Zeit 
einen tollen vierten Platz bei den Mädels des Jahrgangs 2016 er-
reicht und dadurch leider nur knapp das Podest verpasst. Bei den 
Jungs des Jahrgangs 2014 konnte Moritz seinen Kreismeistertitel 
wieder zurückerobern und lief ganz souverän als Erster durchs Ziel. 
Die Überraschung war allerdings groß, da Boke direkt hinter ihm als 
Zweiter ins Ziel kam. Bei unseren beiden Mädels Lilian und Sophia 
des Jahrgangs 2014 steckte wahrscheinlich noch die „Frühjahrsmü-
digkeit“ in den Knochen, denn hier lief es noch nicht so flüssig. Beide 
sind aber gut durchgelaufen und der Beifall der vielen Zuschauer war 
ihnen sicher. Als letzte Starterin wurde Ida bei der Altersklasse U14 
insgesamt Fünfte.
Am Ende können alle Kinder stolz auf sich sein. Es war ein aufregen-
der Tag mit vielen neuen Eindrücken, guten Platzierungen, persönli-
chen Bestzeiten und Erleichterung, es geschafft zu haben.

VdK Ortsverein 
Untergrombach-Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Sozialverband VdK-OV Bruchsal mit Stadtteilen lädt alle seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen ein. Diese fin-
det am 10. Mai 2025, 14.30 Uhr im Bernhardussaal, Seniorenzentrum 
St. Anton, Fritz-Erler-Straße, Bruchsal-Südstadt statt.
Tagesordnung:
 1. 	 Begrüßung durch den Ortsverbandsvorsitzenden und Begrü-

ßung der Ehrengäste
 2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit
 3. 	 Totenehrung
 4. 	 Begrüßung der Ehrengäste, eventuell kurzer Vortrag
 5. 	 Bericht des Vorsitzenden
 6. 	 Bericht Kassiererin
 7. 	 Bericht Revisoren
 8. 	 Aussprache zu den Berichten
 9. 	 Entlastung Kassiererin und Vorsitzender
10. 	 Wahl eines Wahlleiters
11. 	 Wahlen – gesamter Vorstand – (§ 11 Nummer 1 bis 3)
	 a. 	Vorsitzende/-r
	 b. 	stellvertretende/-r Vorsitzende/-r
	 c. 	Kassierer/-in
	 d. 	Schriftführer/-in
	 e. 	Frauenbeauftragte/-r
	 f. 	 Beisitzer/-in (bis zu fünf Personen)
12. 	 Wahl von zwei Revisor/-innen
13. 	 Verschiedenes
14. 	 Schlusswort des Vorsitzenden
Anträge können bis zum 31. März schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden!
Liebe Mitglieder, über Ihre Teilnahme an der Hauptversammlung am 
Samstag, 10. Mai, 14.30 Uhr, würden wir uns sehr freuen und bitten 
um Rückmeldung, ob Sie kommen können. Da wir zum Abschluss 
noch einen Imbiss anbieten möchten, wäre die Anmeldung wichtig.
Ihre Vorstandschaft des Sozialverbands VdK-OV Bruchsal.
E-Mail: ov-bruchsal@vdk.de
Telefon (01 57) 83 97 75 96

Jahrgänge

Jahrgang 1946/1947
Unser nächstes Treffen findet am 27. März im Clubhaus des FC Ger-
mania um 18 Uhr statt. Meldet euch kurz bei mir, ob ihr daran teilneh-
men könnt. Bis dahin alles Gute und bleibt gesund. E.H.

Schuljahrgang 1953 Büchenau/Untergrombach
Unser monatliches Treffen findet am Donnerstag, 27. März im „Risto-
rante Destino“ (Vereinsheim FC Germania) ab 18 Uhr statt.

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG: 
KINDHEITSERINNERUNGEN IN DER WILHELMA
In unserer Reihe „SonntagsAusflug" stellt Kaba-
rettist Christoph Sonntag seine Lieblingsaus-
flugsziele im Ländle vor. Heute wird's tierisch 
nostalgisch …

Wann immer ich in Bad Cannstatt die Terrakotta-
wand zum Eingang der Wilhelma entlanglaufe, 
packen mich mit großer Macht kindliche Erinne-
rungen. Ich kann nicht anders; ich muss immer wie 
vor 50 Jahren meine Hand an der Wand schleifen 
lassen, um den kalten, trockenen Ton zu fühlen. 
Die Wilhelma war das größte Abenteuer, das man 
sich als schwäbisches Kind vorstellen konnte. Und 
so hat der zweitgrößte Tierpark Deutschlands 
auch heute noch eine magische Anziehungskraft 
auf mehr als eine Million Besucher im Jahr.

Die Eintrittspreise sind erträglich bis sozialverträg-
lich; eine ganze Familie mit allen Kindern, die sie 
aufzubieten hat, zahlt 28 Euro für die Tageskarte, 
Schüler und Studenten 14,50 Euro. Dafür gibt es 
auch einiges zu sehen; auf etwa 30 Hektar sind 
rund 11.000 Tiere aus aller Welt zu besichtigen. 
Dazu der herrliche zoologische und botanische 
Garten in der historischen Schlossanlage.
Früher konnte man in die Wilhelma rein und 
dann wieder raus, mittlerweile bietet sie mehr:  

Führungen, öffentliches Füttern und um die 
Weihnachtszeit den „Christmas Garden“. Dabei 
führt ein zwei Kilometer langer Weg durch ein 
beeindruckendes Lichtermeer …

Man fragt sich, weshalb so viele Stuttgarter öfters 
nach Mallorca oder Sylt fliegen, anstatt in die Wil-
helma zu gehen. Ich tauche dort ein in eine andere 
Welt und ich weiß nicht, wie alt ich werden muss, 
bis der Zauber aufhört zu wirken, der mich beim 
Betreten der Wilhelma packt. Warum erstaunt es 
mich jedes Mal aufs Neue, wie groß eine Giraffe 
wirklich ist, wie mächtig ein Elefant und wie furcht-
einflößend ein Tiger? Das Insektenhaus, das Aqua-
rium, alles irgendwie gewachsen, ehrlich, echt, 
liebevoll und anspruchsvoll ...
Vor Jahren hatte ich einmal einen Gala-Auftritt 
anlässlich eines Firmenfestes in der Wilhelma. Das 
war sehr einprägsam, wie direkt an den Aquarien 
das Fischbüffet präsentiert wurde. Da rief ich den 
Fischen im Aquarium zu: „… versteckt Euch!“
Und mein Vater, als verdienter leitender Beamter 
in Waiblingen, durfte in der Wilhelma mal etwas 
ganz Besonderes erleben: eine Führung hinter 
die Kulissen, zu den alten Tieren, die nicht mehr 
öffentlich präsentiert werden und im Hinter-
grund ihre letzten Tage fristen dürfen. Auf die 

Frage meines Vaters, ob die Tiere mit Schweine-
fleisch gefüttert werden, kam die Antwort: „Um 
Gottes willen, nein, da werden die Tiere krank! 
Die kriegen nur Gutes zu essen!“

An diesem Abend hat mein Vater seine Schinken-
wurst etwas nachdenklicher gefuttert als vorher. Sei-
ne Enkelin wird Tierärztin und ist mittlerweile über-
zeugte Veganerin. Aber das ist ein anderes Thema.

Besuchen Sie die Wilhelma und 
kommen Sie erfüllt und verändert 
wieder raus.

Ihr

BaWue-Seite1

 

Viele weitere Sonn-
tagsAusflüge u. a. mit 
dem Bähnle durchs 
Wurzacher Ried oder 
vom Federsee zum 
Wackelwald finden 
Sie über den QR-Code oder auch  hier:

https://go.nussbaum.de/sonntagsausflug

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf 
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Da werden Erinnerungen wach ... die Terrakottawand 
am Eingang zur Wilhelma weckt bei Christoph 
Sonntag wohlige (schwaben) kindliche Gefühle.

Foto: sonntag.tv

Foto: Birger Meierjohann/WilhelmaFoto: Birger Meierjohann/Wilhelma

 Seit Ende Januar steht dem Faultierweibchen in der Wilhelma die komplette 
Regenwaldlandschaft des großen Amazonienhauses zur Verfügung.

Gemütlich abhängen ...
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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 www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 27.3.2025

1000 g500 g 3.602.20(1 kg = 4.40)

BAUERNBROT
MIT RUSTIKALER KRUSTE

Stück 3.30BAUERNVESPER
MIT SCHWARTENMAGEN

Stück 1.40BERLINER

10 % RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

Jetzt entdecken!
nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit
trifft auf 
stilvolles 
Design INVESTIEREN IN DUBAI  

– SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – darunter auch prestige-
trächtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maß-
geschneiderte Lösungen für Ihre Immobilie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien 
und maximaler Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts. 

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG

Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und darüber 
hinaus.
Internationale Auszeichnungen – Mehrfach prä-
miert für Architektur, Qualität und Nachhaltigkeit.
Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die Herrscherfamilie 
und anspruchsvolle Kunden.
Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 
Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung – 
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz nach 
Ihren Vorstellungen.

HOHE RENDITE & INVESTITIONS-
SICHERHEIT

10 % und mehr jährliche Rendite möglich
Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität steigern 
den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT

Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan
Nachweis der Grundstückseigentümerschaft
Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

 IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN
Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt
Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen 
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter
Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen durch 
den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI?
Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit überdurch-
schnittlichen Renditen
Dynamischer Immobilienmarkt mit stetigem 
Wertzuwachs
Politische & wirtschaftliche Stabilität für langfristige 
Sicherheit
Golden Visa – Aufenthaltsrecht für Investoren möglich

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon +49 163 4297318 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Sehen Sie selbst! 
Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, sondern auch visuelle Eindrücke unserer abge-
schlossenen Bauprojekte. Gerne stellen wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie 
sich selbst von unserer Bauqualität überzeugen können. Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und 
profitable Zukunft!

Kontaktieren Sie uns, wir stellen den Erstkontakt her.

beim Tier- und Vogelpark 
Wolfgang Mackert, Tel. 0162 / 8033025

Wir haben bis Ende März Samstag + Sonntag ab 10.30 bis 19.00 geöffnet

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

VERMIETUNG

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie.

Werner Becker Immobilien
Telefon 0177 3922974 und 07257 9249951

Ihre Immobilie verdient den besten Preis!

Bezugsfreie Penthouse-Wohnung  
im Betreuten Wohnen | Wiesenstr. 30 | 76297 Stutensee

Größe: 83,68 m²
Zimmer:  3 Zi., 1 Küche, 1 gr. Duschbad,  

1 Abstellraum, 1 Flur,  
große Dachterrasse  
mit traumhafter Aussicht

Bezugsfrei: ab sofort
Geeignet für: 2 Personen
Miete:  920,00 € (Kaltmiete)
  220,00 € (BNK)
   50,00 € (Stellplatz)
   75,00 € (Betreuungspauschale für 2 Personen)

 1265,00 €

Die Wohnanlage wird von der AWO betreut. 
Die Betreuung bringt viele Vorteile und Dienstleistungen mit sich:

-  das Wohlauf-Meldesystem (Mo. - Fr.)
-  Beratung und Hilfestellung in persönlichen und behördlichen Angelegenheiten
-  ein Service-Büro als Anlaufstelle für die Bewohner (Mo. - Fr.)
-  wöchentliche Angebote für alle Bewohner, um die Gemeinschaft und die 

Geselligkeit zu fördern
- Information an Angehörige und Ärzte im Krankheits- oder Notfall
- Organisation und Durchführung gemeinschaftlicher Feste und Feiern
-  Vermittlung & Organisation von Diensten, wie hauswirtschaftliche Hilfe, 

häusliche Krankenpflege, Fahrdienste, Einkäufe etc.

Kontakt:
EWG Eigentums-Wohnbau-GmbH & Co.
Ansprechpartnerin Frau Yazan, Tel. 0721-9109999 oder E-Mail: info@ewg-ka.de

Zum Verkauf steht eine vermietete  
Immobilie mit zwei Einheiten

  Rendite circa 4 %
  10 Stellplätze + 1 Garage
  vermietet
  Kaufpreis: 980.000 €

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kapitalanleger  
AUFGEPASST!

Attraktive Investitions möglichkeit  
in Dußlingen (Nähe Tübingen)

Interessiert? Wir stellen den Erstkontakt her.

rigitte rigitte 
GmbH und Co. KGGmbH und Co. KG

Freistehendes Zweifamilienwohnhaus direkt am Feldrand 
Unverbaubarer Blick. Karlsdorf-Neuthard | Pfinzstr. 36 b

8 Zi., Baujahr 2006, 472 m² Grundstück, 243 m² Wohnfläche,  
163 m² EG + UG, 80 m² DG, 31 m² Dachterrasse,  
Energieeffizienzklasse B, sofort verfügbar. 799.000 EUR

 + 3,57 % Provision

Bilder & Infos unter Immowelt.de / Immoscout.de

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um  
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen 
Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Thinkstock
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STELLEN

Als Körperschaft des öffentlichen Rechts sind wir 
ein auf dem Gebiet der Abwasserreinigung täti-
ger Zweckverband, dem die Kommunen Bretten, 
Bruchsal, Gondelsheim, Knittlingen, Maulbronn, 
Neulingen, Oberderdingen und Ölbronn-Dürrn 
angehören. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Fahrer und Bediener Saug-  
und Spülfahrzeug (m/w/d)

in Vollzeit

Wir bieten eine Eingruppierung bis EG 7 TVöD 
zuzüglich einer tariflichen Jahressonderzahlung 
und leistungsbezogener Prämie. Bei der Einstu-
fung berücksichtigen wir Ihre Vorerfahrungen. 

Bewerbungsschluss:  30.03.2025

Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
arbeiten-fuer-die-stadt

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter Schulsekretariat Gemeinde Deizisau Deizisau 15031418

Technisch versierten Mitarbeiter Hörz Technik-Center GmbH Filderstadt 15031422

Elektriker/Elektroniker Abwasser-Zweckverband Elz-Neckar Obrigheim 15031483

Ausbildung Techn. Systemplaner HLS-Versorgungstechnik HPG Haustechnische Planungsgermeinschaft | Erich Schlienz GmbH & Co. KG Filderstadt 15023592

Landschaftsgärtner ZfP Zentrum für Psychiatrie Calw Klinikum Nordschwarzwald Calw 15023667

Pädagogische Fachkraft Stadt Ditzingen Ditzingen 15023591

KFZ- Mechatroniker/Mechaniker/Elektriker LTG-Landauer Transportgesellschaft Doll KG Hockenheim 15023609

Assistent  im Bereich Hörakustik der Ohrladen GmbH & Co. KG | Jens Beiler Schwetzingen 15023688

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

Die Stadt Kraichtal, 15.000 Einwohner, sucht für das Sachgebiet Bildung 
und Soziales mit den Bereichen Kinderbetreuung, Schulen, Vereine,  
Bürgerschaftliches Engagement, Integration, Gemeindesozialarbeit und 
Senioren zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung des Sachgebietes  
Bildung und Soziales (m/w/d)

Entgeltgruppe 11 TVöD / Besoldungsgruppe A11 LBesG BW
Ihre Aufgaben
• Leitung des Sachgebietes Bildung und Soziales mit 5 Mitarbeitenden 

im Rathaus sowie 47 externen Mitarbeitenden
• Konzeptionelle Weiterentwicklung der Kita-Landschaft und schuli-

schen Betreuungsangeboten
• Trägerrolle für die staatlichen Schulen und städtischen Kitas
• Begleitung von Neubau- / Umbaumaßnahmen und Kitaeröffnungen
• Zusammenarbeit mit freien Trägern, dem Tageselternverein und 

anderen Behörden
• Strategische Planung und Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen
• Enge Zusammenarbeit im Führungsteam des Hauptamtes 
• Teilnahme an abendlichen Sitzungen
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bis zum 13.04.2025 online 
über unser Karriereportal auf www.kraichtal.de
Wir freuen uns auf Sie.
Inhaltliche Fragen beantworten Ihnen gerne Haupt-
amtsleiterin Katharina Kimmich, 07250/77-46 oder 
Sachgebietsleiterin Sinah Frackenpohl, 07250/77-47. 

STADTVERWALTUNG KRAICHTAL
RATHAUSSTRASSE 30   I   76703 KRAICHTAL

WWW.KRAICHTAL.DE

Werbung bringt Erfolg!
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Lernen Sie uns kennen.
www.reha-suedwest.de/fruehfoerderstelle-bruchsal

zu den Stellen

Heilpädagoge (m/w/d)
Teilzeit oder Vollzeit, unbefristet

Reha-Südwest bietet eine Stelle 
in der Interdisziplinären Frühförderstelle Bruchsal für Sie als

Auf den 
Anfang kommt

es an!

Freuen Sie sich auf

 �  feste Klienten-Pädagogen-Zuordnung im 1:1-Setting
 � regelmäßige interdisziplinäre Fallbesprechungen  

und Supervision 
 � eine umfassende Einarbeitung sowie eine wertschätzende 

und respektvolle Arbeitsatmosphäre
 � eine attraktive Vergütung mit Sonderzahlungen  

 

Stadtverwaltung Stutensee     Rathausstraße 3     76297 Stutensee     E-Mail: personal@stutensee.de 

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe 

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohnende) hat zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

●  Fachangestellte/r für Bäderbetriebe im  
STUTENSEEBAD (Vollzeit und Teilzeit)

●  Aufsichtskraft im STUTENSEEBAD (Minijob)  

●  Mitarbeiter/-in im Gemeindevollzugsdienst

●  Sachbearbeitung Zentrale Buchungsstelle

●  Sachbearbeitung Ausländerbehörde

●  Assistenz Ausländerbehörde (Teilzeit)

● Pädagogische Fachkraft für Naturpädagogik

●  Werkstudent/in Personal

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an 
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-105.

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen  
stehen auf unserer Homepage unter  
https://www.stutensee.de/stellenangebote

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.500 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage 
aus und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe 
Wohn– und Lebensqualität. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) für unser Stadtbauamt  
 

Abteilung Tiefbau, Grün- und Landschaftspflege 

• Gärtner/-in für den Bereich Friedhof                             
Bis Entgeltgruppe 5 TVöD - Stellenkennziffer 2025-0018 
Bewerbungsschluss: 13. April 2025 

   
Abteilung Gebäude- und Energiemanagement 

• Mehrere Hausmeister/-innen und                                   
Hausmeisterspringer/-innen 
Bis Entgeltgruppe 6 TVöD - Stellenkennziffer 2025-0014                                                                                                                             

Bewerbungsschluss: 21. April 2025 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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Transparenz als Erfolgsfaktor
In der EU wird es ab 2026 P� icht, 
eine Gehaltsangabe in Stellen-
anzeigen zu machen. So soll 
europaweit die Gehaltstrans-
parenz erhöht und damit der 
Lohndiskriminierung entge-
gengewirkt werden. Diese Re-
gelung wird voraussichtlich 
auch in Deutschland einen po-
sitiven Ein� uss auf die O� enle-
gungspraxis haben und zu einer 
faireren Vergütung beitragen. 
Die wachsende Bereitschaft zur 
Gehaltstransparenz in Stellen-
portalen und die bevorstehen-
den gesetzlichen Änderungen 
in der EU sind deutliche Zeichen 
dafür, dass der Arbeitsmarkt 
sich in Richtung mehr O� enheit 
und Fairness entwickelt. Exper-
ten prognostizieren, dass sich 
dieser Trend fortsetzen und 
möglicherweise beschleunigen 
wird, da immer mehr Arbeit-

suchende o� ene und ehrliche 
Kommunikation erwarten. 
Eine Analyse des Magazins t3n 
bestätigt, dass Stellenanzei-
gen mit Gehaltsangaben die 
Bewerbungsquote signi� kant 
erhöhen. Unternehmen, die 
diesen Trend frühzeitig erken-
nen und umsetzen, positionie-
ren sich nicht nur als attraktive 
Arbeitgeber, sondern leisten 
auch einen wichtigen Beitrag 
zur Gleichstellung und zum Ab-
bau von Lohndiskriminierung. 
In einer Zeit, in der Fachkräfte 
immer anspruchsvoller und in-
formierter werden, könnte die 
O� enlegung von Gehaltsinfor-
mationen der Schlüssel zu einer 
erfolgreichen Rekrutierung und 
langfristigen Bindung von Mit-
arbeitenden sein. (ots/HeyJobs 
GmbH/red)

Jobs in der Region fi nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.                           .de

Die besten Deals 
in deiner Nähe!

Von Restaurantbesuchen über Freizeitspaß bis hin zu Events – 
alles günstiger mit NUSSBAUM.de

50 % Rabatt
HANS IM GLÜCK* 
Burgergrill-Bar

Essen & Trinken

2 € Nachlass auf das 
Tagesticket für die CMT
CMT Die Urlaubs-Messe

Freizeit

2 Erwachsene zahlen nur 
1 x Eintritt in der KLIMA ARENA
KLIMA ARENA, 
Klimastiftung für Bürger
Freizeit

„Ich hab schon wieder 
richtig viel gespart!“

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. Keine Garantie auf Vollständigkeit, 
Aktualität oder Richtigkeit. * Ein Angebot von Mobile-Gutscheine.de.
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Wir suchen Verstärkung für unser Dezernat II im Amt für Schulen und Kultur zum 01.05.2025:

AVdual-Begleitung (m/w/d)  
an der Handelslehranstalt Bruchsal

Ihre Aufgaben
•  sozialpädagogische Beratung und Begleitung 

der Jugendlichen im Übergang Schule-Beruf  
im Rahmen des Bildungsgangs AVdual

•  Unterstützung bei der Akquise passgenauer 
Praktikumsplätze

•  Begleitung beim Übergang in Ausbildung und 
weiterführende Maßnahmen

•  Aufbau und Pflege eines Netzwerks mit Unter-
nehmen und Kooperationspartnern

•  Mitwirkung bei der Evaluation und  
Dokumentation

Ihr Profil
•  Diplom-Sozialpädagoge (m/w/d), Bachelor of 

Arts in Sozialer Arbeit oder Sozialwissenschaften
•  fundierte Kenntnisse methodischer Ansätze 

sozialer Arbeit
• Kooperations- und Konfliktfähigkeit
• sicheres Auftreten
•  Verhandlungsgeschick und ausgeprägte  

organisatorische Fähigkeiten
• flexible Arbeitszeiten

Ihre Perspektive
Die Stelle wird mit einem Stellenanteil von 50 % ausgeschrieben und bietet je nach Qualifikation und 
Berufserfahrung Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe S 12 TVöD. Dienstort ist Bruchsal. 
Bitte bewerben Sie sich bis zum 30.03.2025 unter Angabe der Kennziffer 3269 über unser Online-
Bewerberportal www.landkreis-karlsruhe.de. Dort erhalten Sie weitere Informationen über das Land-
ratsamt Karlsruhe sowie über den Landkreis. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Falls Sie noch Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, können Sie 
sich gerne an Frau Dold unter der Telefonnummer 0721  936 - 52380 wenden.

Foto: shutter_m/iStock/Getty Images PlusFoto: Deagreez/iStock/GettyImages
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Foto: SanneBerg/iStock/Getty Images Plus

Foto: Cunaplus_M.Faba/iStock/Getty Images Plus

Die besten Tipps gegen Frühjahrsmüdigkeit
Die Natur erblüht, die Sonne wird stärker, die Temperaturen steigen. Wenn der Frühling erwacht und seine Kraft ent-
faltet, fühlen sich viele Menschen paradoxerweise erschöpft und energielos. Der Hauptgrund: Der Hormonhaushalt.

Das „Winterhormon“ Mela-
tonin strömt noch durch die 
Adern, während das „Auf-
bruchshormon“ Serotonin erst 
angekurbelt werden muss. Zu 
den Symptomen gehören ne-
ben der Müdigkeit auch häu� g 
Kreislaufbeschwerden, Wetter-
fühligkeit, Immunschwäche, 
Schla� osigkeit oder Schwindel 
– vor allem bei älteren Perso-
nen und bei Frauen. Damit die 
Übergangsphase möglichst 
ohne große Tiefs gelingt, kann 
man selbst einiges tun.

Wechselduschen
Eine Wechseldusche bringt 
den Kreislauf in Schwung. 
Duschgels mit vitalisieren-
den Zusätzen können Frische 
spenden: Belebende Noten 
von Grapefruit und Beeren 
zaubern ein Gefühl von Früh-
ling ins Bad, während Minera-

lien und Salze der Haut helfen, 
sich sanft zu regenerieren und 
zu klären. Für einen weiteren 
Energieschub sorgen aroma-
therapeutische Düfte, die 
gleichzeitig die Sinne beleben.

Luft und Sonne
Zudem gilt: Raus an die fri-
sche Luft! Der beste Booster 
für einen ausgeglichenen Hor-
monhaushalt ist ein tägliches 
Sonnenbad. Schon zwanzig 
Minuten sanftes Tageslicht auf 
der Haut stimulieren die Pro-
duktion des Glückshormons 
Serotonin und bringen die 
Seele zum Strahlen. Einfach 
das Auto stehen lassen oder 
ein paar Stationen früher aus 
der Bahn oder dem Bus aus-
steigen. Wer sich zusätzlich ein 
wenig Energie zuführen möch-
te, setzt auf das Sonnenvita-
min D – erhältlich in Form von 

Kapseln oder Tabletten. Neben 
Bewegung ist Ernährung die 
zweite Säule, um nach dem 
Winter wieder in Schwung zu 
kommen.

Bunt essen
Farbenfrohes Gemüse, frisches 
Obst und nährsto� reiche Voll-
kornprodukte lassen sich zu 
energiegeladenen Bowls oder 
leichten Currys vereinen, die 
Körper und Geist gleicher-
maßen stärken. Gewürze wie 
Kurkuma und Pfe� er bringen 
den Darm in Schwung und 
unterstützen den Abbau un-
verdaulicher Sto� e. Vitamine, 
Mineralsto� e und hochwerti-
ge Omega-Fettsäuren wirken 
der Müdigkeit entgegen. Die 
Formel lautet: Iss den Regen-
bogen! Ein inneres Strahlen 
kommt dabei fast von allein. 
Eine Schlüsselrolle spielt Was-

ser. Täglich zwei bis drei Liter 
sind essenziell für die Vitalität. 
Für eine geschmackvolle Alter-
native können frische Früchte 
oder aromatische Kräuter das 
Wasser sanft verfeinern. Ein 
Bonus: Vitamin C bindet freie 
Radikale und fördert die Haut-
gesundheit – dann sieht man 
zumindest frischer aus, als 
man sich vielleicht noch fühlt. 

Alles frisch machen
Nicht nur körperlich, auch 
mental hilft es, auszumisten. 
Ein bewährtes Ritual dafür ist 
der jährliche Frühjahrsputz. 
Betten aufschütteln, Teppiche 
reinigen, Polster absaugen, 
Staub wischen und ordent-
lich durchlüften. Wer mag, 
vertreibt den Wintermu�  mit 
Duftöl – Zitrusdüfte bringen 
Frische in die Räume. (medi-
calpress/red)

 Noch mehr Tipps � nden Sie hier im Artikel. 
Im Video erklärt Internist und Kardiologe 
Dr. Sven Hauk genaueres zu den Ursachen,  
– und wie lange die Frühjahrsmüdigkeit 
ungefähr dauert:

https://go.nussbaum.de/fruehjahrsmuedigkeit/

2025-12_GesLeb_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

GESUND 
LEBEN
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UNTERRICHT

PFLEGE

STEUERBERATER

Steuerbüro
Raphael Reiser

Verständlich, pragmatisch
und von hier.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren Steuerthemen.

Inh. Raphael Reiser, StB, M.Sc., B.A.
Schönbornstraße 33, 76646 Bruchsal
0 7251/30681 - 0, www.steuerberatung-reiser.de

POLYMER

Die Reiß GmbH, mit Stammsitz in Rauenberg OT Malschenberg,  
ist ein innovatives, mittelständisches Unternehmen im Bereich der 
High-Tech Polymer Kleb-, Dicht- sowie Beschichtungssysteme 
und agiert seit über 28 Jahren erfolgreich in ihren Zielmärkten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitunkt einen

Bürokaufmann (m/w/d)

in Vollzeit, mit buchhalterischen Kenntnissen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Verantwortung für den gesamten Zahlungsverkehr (Kreditoren/

Debitoren) 
• Kontierung von Rechnungen, Gutschriften, Korrekturen 
• Vorbereitende Buchhaltung für das Steuerbüro - DATEV
• Mitwirkung bei Angebots- und Auftragsbearbeitung 
• Pflege unseres Internetauftrittes und Produktdokumentationen
• Allgemeine administrative Tätigkeiten 

Ihre Qualifikation:

Sie haben:
- eine kaufmännische Ausbildung
- buchhalterische Kenntnisse wünschenswert 
-  gute EDV-Kenntnisse und einen sicheren Umgang mit 

modernen Kommunikationsmitteln
- eine rasche Auffassungsgabe und selbstständiges Arbeiten  

Sie sind:
- motiviert, engagiert und teamorientiert

Wir bieten:
- abwechslungsreiche Aufgaben  
- flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
- eine angenehme Arbeitsatmosphäre
- unbefristete Festanstellung
- weitere Benefits, wie VWL, Job-Bike, Betriebsrente etc.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie 
Gehaltswunsches.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, bevozugt per E-Mail, an:

Reiß GmbH, Zum Rittersberg 34, 69231 Rauenberg 

E-Mail: dspoehr@reiss-kraft.de, zu Hd. Frau Spöhr

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Hauswirtschaftliche Unterstützung
ab Pflegegrad 1 - Abrechnung über Pflegekasse

hat noch Kapazitäten im Raum Bruchsal frei
VIVA-care24.de ·   07252 5659284

info@viva-care24.de

Zuverlässige,
verantwortungsvolle Haushälterin/Haushaltshilfe für privat
(Grötzingen) ab sofort gesucht.
Kontakt: 0172-9959702

Folge jetzt deinem Verein auf
www.nussbaum.de
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AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

 Ideal als 
Geschenk! Hubschrauber-Rund� ug

 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

 Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt 
so viel Leidenscha�  und Faszination in Menschen. 
Kaufen Sie ein Ticket für einen Mit� ug im Hub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes. 
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von 
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner 
Meutsch Sti� ung FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: NB01

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2025
Datum Tag Flug
25.07.25 Freitag Baden-Baden (vormittags)
25.07.24 Freitag Freiburg (nachmittags)
26.07.24 Samstag Kempten  

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 € 80.-
 pro Person ab 

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte Fahrzeuge aller Art an: 
auch mit Motorschaden, hoher Kilometerstand usw.

Gerne alles anbieten - per Telefon oder  
WhatsApp: 0176 64179764

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de



 FÜR DIE REGION

GVKN Geschäftsstelle Amalienstraße 3 76689 Karlsdorf-Neuthard info@gvkn.de www.gvkn.de

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle 
GVKN- Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-Neuthard 
e. V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn 
diese per E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquel-
len: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty Images, Think-
stock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN.  
Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung!

i

Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Andro-
id- und iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer 
bestens informiert. Die App kann von www.gvkn.de herun-
tergeladen werden.

i

Foto: Getty_Images_skynesher

Foto: Getty_Images_Smileus

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
BAD & SANITÄR

07251 618 782 51  I  www.bauhandel-orani.de
Im Ochsenstall 34  I  76689 Karlsdorf-Neuthard

TRAUMFLIESEN
FINDE DEINE

IHR PARTNER IN 
KARLSDORF-NEUTHARD

•  Förderungsfähige 
Haustüren & Fenster

•   Altbausanierungen vom Fachmann

•  Premium Insektenschutz

Jetzt Angebot einholen

  07251 - 367 86 46
info@kuestner-fenster.de 
www.kuestner-fenster.de
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen finden Sie auch auf  
www.nussbaum.de/themen/
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Photovoltaik-P� icht bei der Dachsanierung
Wer in Baden-Württemberg eine grundlegende Dachsanierung umsetzt, muss seine geeigneten Dach� ächen seit 
2023 mit einer Photovoltaik- oder Solarthermie-Anlage belegen. Was heißt das genau? Und gibt es Ausnahmen?

Die P� icht zur Solaranlage 
greift immer dann, wenn eine 
grundlegende Dachsanierung 
durchgeführt wird. Als grund-
legende Dachsanierung gel-
ten Baumaßnahmen, bei de-
nen die Dachabdichtung beim 
Flachdach oder die Dachein-
deckung beim Steildach voll-
ständig erneuert werden. Das 
gilt übrigens auch, wenn Bau-
sto� e wie zum Beispiel die 
Dachziegel wiederverwendet 
werden.

Sanierung oder Reparatur?
Während die Vorgaben zur 
Dämmung im Gebäudeener-
giegesetz (GEG) erst greifen, 
wenn die Dacheindeckung in-
klusive Lattung und Verscha-
lung erneuert wird, setzt die 
Solarp� icht schon früher an. 
Sie greift nämlich auch, wenn 
Lattungen oder Schalungen 
nicht erneuert werden, son-
dern nur die darüberliegende 
Dacheindeckung/Abdichtung. 
Ausgenommen von der Solar-

p� icht ist die Reparatur kurz-
fristig eingetretener Schäden 
(zum Beispiel Sturmschäden).

Geeignete Flächen
Die Solarp� icht greift, wenn 
das Dach über eine zusam-
menhängende Mindest� äche 
von 20 Quadratmetern ver-
fügt und die Fläche auf einem 
Flachdach eine maximale Nei-
gung von 20 Grad aufweist; 
oder wenn bei einem Steildach 
die Fläche bei einer Neigung 
von 20 bis maximal 60 Grad 
nur nach Westen, Osten und 
allen dazwischenliegenden 
Himmelsrichtungen nach Sü-
den ausgerichtet ist. Statt auf 
dem Dach kann die Solaranla-
ge auch an der Fassade oder in 
unmittelbarer räumlicher Um-
gebung installiert werden.

Größe und Ausnahmen
Die PV-Anlage muss eine be-
stimmte Mindestgröße auf-
weisen, alternativ kann der 
Umfang der Mindestnutzung 
anhand der installierten Leis-
tung berechnet werden. Soll 
statt dessen eine Solarther-
mie-Anlage installiert werden, 
gilt: 1 kW Peak installierte 
PV-Leistung entspricht um-
gerechnet 5,5 qm Kollektor-

� äche Solarthermie. Denk-
malgeschützte Gebäude oder 
Bauvorhaben in der Umge-
bung eines Kulturdenkmals 
sind nicht pauschal von der 
P� icht ausgenommen. Hier 
müssen Denkmalschutz und 
Klimaschutz abgewogen wer-
den. Es gibt allerdings eine 
Härtefallregelung: Überstei-
gen die mit der Installation 
einer Photovoltaik-Anlage 
verbundenen Netzanschluss- 
und sonstigen Systemkosten 
(Kosten für bau- und elektro-
technische Maßnahmen wie 
Brandschutz, Sicherheit und 
Statik) einen Anteil von mehr 
als 70 Prozent der Kosten der 
Photovoltaik-Anlage, können 
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer bei der Dachsanierung 
von der Photovoltaik-P� icht 
befreit werden. Hierfür ist ein 
Antrag erforderlich.

Förderung
Flankierend zur Solarp� icht 
hat Baden-Württemberg ein 
Förderprogramm für Photo-
voltaik-Anlagen aufgelegt: 
Über die L-Bank gibt es zins-
verbilligte Darlehen für Eigen-
tümer. Für die Dachsanierung 
gibt es einen BAFA-Zuschuss. 
(Energie-Fachberater.de/red)

 Hier � nden Sie Wissenswertes zur 
Photovoltaik-P� ichtverordnung, was man 
beachten muss und welche Städte 
Zuschüsse für Solarstrom vergeben:

https://go.nussbaum.de/pv-pflicht/

2025-12_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x140

HAUS & ENERGIE

SONNENSCHUTZ · FENSTER · ROLLLADEN

bis zu

20%
Förderung

Jetzt Wärme- und Sonnenschutz mit 
staatlichen Zuschüssen installieren!
Einbau und Erneuerung von außenliegendem Sonnenschutz 
mit automatischer Steuerung wird gefördert.

Wir beraten Sie unverbindlich vor Ort und zeigen Ihnen die 
besten Lösungen. DECH ist nur einen Anruf weit entfernt.

Murgstraße 10 · 76646 Bruchsal · Telefon 07251 2592 · info@dech-rollladenbau.de

Wir haben die große Vielfalt an Schattenspender!

Markise?
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TOP ARBEITGEBER
Jobs in Baden-Württemberg auf 
www.jobsuche-bw.de/

Neuer Arbeitgeber, neue Erwartungen
Rund 39 Prozent der Arbeitnehmer in Deutschland erwägen derzeit einen Jobwechsel – im Vorjahr waren es noch 
31 Prozent. Was die Gründe dafür sind und worauf Suchende bei der Auswahl ihres künftigen Arbeitgebers achten.

Im harten Wettbewerb um 
quali� zierte Talente müssen 
Unternehmen heute mehr bie-
ten, vor allem um junge Fach-
kräfte für sich zu gewinnen.

Wechselgründe
Monetäre Anreize und Flexi-
bilität sind beim Jobwechsel 
die wichtigsten Faktoren, wie 
die Randstad Employer Brand 
Research zeigt. Laut der Studie 
haben 17 Prozent der Befrag-
ten ihren Arbeitgeber bereits 

gewechselt, 22 Prozent pla-
nen, dies in naher Zukunft zu 
tun. Der häu� gste Grund ist 
ein besseres Gehalt: 40 Prozent 
würden für eine höhere Ver-
gütung ihren Job aufgeben, 
gefolgt von Work-Life-Balance 
(32 Prozent) und Karriereaus-
sichten (24 Prozent). Aspekte 
wie Führungskultur und Diver-
sität sind als Wechselgründe 
selten entscheidend. „Die Be-
zahlung bleibt der Hauptfak-
tor bei der Wahl eines neuen 

Arbeitgebers,“ sagt Eva-Maria 
Sieland, Executive Director 
Permanent Placement bei 
Randstad Deutschland. „Aber 
es ist die Mischung aus Gehalt, 
Flexibilität und Entwicklungs-
angeboten, die langfristig at-
traktiv macht. Flexibles Arbei-
ten ist mittlerweile Standard 
und sollte kontinuierlich wei-
terentwickelt werden.“

Gesundheitsvorsorge
Junge Fachkräfte legen gro-
ßen Wert auf zusätzliche Leis-
tungen, die Arbeitgeber an-
bieten – denn Gesundheit ist 
für sie genauso wichtig wie 
beru� icher Erfolg. Sie wollen 
sich wohlfühlen im Berufsall-
tag, körperlich und mental, 
statt einen Burnout zu riskie-
ren. „Arbeitgeber, die betrieb-
liche Krankenversicherungen 
(bKV) anbieten, können hier 
besonders punkten. Für die 
Mitarbeitenden sind diese Zu-
satzleistungen kostenfrei und 
bieten einen echten Mehr-
wert“, erklärt Daniel Schmalley 
von der BarmeniaGothaer.

Altersvorsorge
„Auch betriebliche Zusatzleis-
tungen zur Altersvorsorge ste-
hen hoch im Kurs. Viele Fach-

kräfte möchten sich frühzeitig 
und ohne eigene Zusatzkos-
ten gegen � nanzielle Risiken 
im Alter oder bei Berufsun-
fähigkeit absichern“, ergänzt 
Schmalley. Viele Unternehmen 
haben diese Bedürfnisse er-
kannt und bieten Bewerbern 
ein attraktives Gesamtpaket. 
Nur so können sie im Wettbe-
werb um Nachwuchstalente 
mithalten und quali� zierte 
Fachkräfte langfristig binden 
und begeistern.

Branchenwechsel
Die Zeiten, in denen die meis-
ten Arbeitnehmer ein Leben 
lang nur einen einzigen Beruf 
in einer Firma ausübten, sind 
vorbei. Heute ist es üblich, im 
Lauf des Arbeitslebens we-
nigstens einen Jobwechsel an-
zustreben. Wer eine Herausfor-
derung sucht, um die Karriere 
auf ein neues Level zu heben, 
� ndet diese je nach Tätigkeit 
vielleicht ja in einer neuen 
Branche. Das kann gerade in 
sogenannten Querschnitts-
funktionen interessant sein. 
Oder für Beschäftigte, die in 
ihrer alten Branche nicht mehr 
genügend Zukunftsaussich-
ten für sich erkennen können. 
(txn/red)

 Stellenangebote aus der Region 
� nden Sie auch auf jobsucheBW, 
Ihrem Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg:

www.jobsuche-bw.de
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Wenn Du Lust auf einen sauberen Arbeitsplatz hast, ger-
ne mit den modernsten Maschinen arbeitest, und Teil 
eines jungen und motivierten Teams sein möchtest, 

dann bewirb Dich noch heute bei uns!

Wir suchen (m/w/d):
Maschinenbediener für  

Schwenkbiegemaschine und Spaltanlage
WIG-Schweißer

Gerne auch Quereinsteiger!

Bewerbungen einfach an: hallo@kantwerk-majer.de

www.kantwerk-majer.de ▪ Albert-Schweitzer-Str. 44a 
76703 Kraichtal ▪ Telefon: 07251-3222613
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Ev. Sozialstation Karlsruhe 
Team Graben-Neudorf

Hauptstraße 11a
76676 Graben-Neudorf

Tel: 07255 6425
E-Mail: info@evsozka.de

Pole Position in 
Graben-Neudorf

Möchten Sie Ihre berufl ichen Fähigkeiten in einem 
engagierten Team einbringen, etwas Gutes tun und 

dazu noch ab 4.000 € monatlich verdienen?

Die Ev. Sozialstation Karlsruhe vergrößert das 
Team in Graben-Neudorf und sucht 

qualifi zierte examinierte Pfl egekräfte (m/w/d) 
in der ambulanten Pfl ege. 

Jetzt bewerben und einsteigen! 

Foto: elenabs/iStock/GettyImagesPlus

Klingt interessant? Wunderbar!  
Wir freuen uns, von dir zu hören –  
per Post, Mail oder Telefon:

Steuerbüro Raphael Reiser 
Schönbornstraße 33, 76646 Bruchsal 
M r.reiser @ steuerberatung-reiser.de 
 T  0 7251 / 3 06 81 - 0

Wir suchen

Steuerprofis  w/m/d

Steuerfachangestellte, Steuerfachwirte,  
Betriebswirte, Steuerberater, Lohnbuchhalter

Deine Tätigkeit  ›  je nach Expertise: 
Finanzbuchhaltungen, Jahres abschlüsse, 
Steuererklärungen oder Lohnabrechnungen. 
Gute Kenntnisse in DATEV Lodas bzw.  
DATEV Unternehmen Online wären klasse. 

Unser Angebot  ›  sehr gute Vergütung, 
flexible Arbeitszeiten, attraktive Benefits.   
Mit familiärem Teamspirit und echter Wert-
schätzung. Dich erwartet ein charmantes Büro 
im Herzen Bruchsals sowie ein entspanntes 
Arbeitsumfeld ohne Dresscode – und ohne 
Fristendruck! 

Mehr über unser Team und Deine Vorteile 
unter steuerberatung-reiser.de/karriere

Steuerbüro  
Raphael Reiser

Zeit für Veränderung?

 

Foto: Iryna Drozd/iStock/GettyImagesPlus

Foto: Caiaimage/Robert Daly/iStock/GettyImagesPlus
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Jetzt bewerben

www.baeckergoertz.de

Komm in unser Team als  
VERKÄUFER in BRUCHSAL!

WIE FÜR DICH 
GEBACKEN.

Dein

(m/w/d)

 Attraktives Gehalt  zzgl. Trinkgeld + Zuschläge* 

 Jobticket  50% Zuschuss

*je nach Qualifikation und Erfahrung

Erfahre mehr zu AMW  
und deinen zukünftigen  
Kollegen unter: 
www.amw-ettlingen.eu

Bewirb dich jetzt im  
Dream-Team Ettlingen!

Für den Schaltanlagenbau suchen wir dich als: 

Monteur für Schaltanlagen (m/w/d)  
im Außendienst

Elektromonteur / Mechatroniker (m/w/d)  
im Außendienst

Projektingenieur / Projekttechniker  
Automatisierungstechnik (m/w/d)

Inbetriebnehmer (m/w/d)  
für Schaltanlagen und / oder Schutztechnik  
bzw. Steuerungstechnik

 

€ 2.000 
Wechsel- 

prämie

Firmen senken Hürden
Deutsche Unternehmen modernisieren ihre Stellen-
ausschreibungen und Bewerbungsprozesse, um trotz 
Fachkräftemangel mehr Bewerbungen zu erhalten. Laut 
Randstad-ifo-Personalleiterbefragung setzen über zwei 
Drittel der Firmen auf niedrigere Bewerbungshürden, wie 
die Möglichkeit zur Social-Media-Bewerbung, den Verzicht 
auf Fotos oder Anschreiben. Zudem erleichtert fast die 
Hälfte der Unternehmen den Zugang für Quereinsteiger. 
Der digitale Wandel ermöglicht hierbei den direkten Kon-
takt zu jungen Zielgruppen, und die Off enheit für vielfälti-
ge Qualifi kationen erweitert den Bewerberpool sowie die 
Chancengerechtigkeit auf dem Arbeitsmarkt. (txn/red)

Jobs in der Region fi nden Sie auf
https://jobsuchebw.net/
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FREIZEIT

  

Vom 13. März bis zum 
14. April finden be-
reits zum 42. Mal die 
Baden-Württember-
gischen Literaturtage 
statt. Dieses Mal in Ett-
lingen. Ein Überblick über das Progamm 
unter dem Motto „Heimat(en)" findet sich 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/literaturtage

Baden-Württemberg ist nicht nur das Land der 
Tüftler und Denker, sondern auch eine Hochburg 
der Literatur. Wer hier unterwegs ist, spaziert auf 
den Spuren großer Dichter, legendärer Werke 
und lebendiger Gegenwartsliteratur.

VON MINNESÄNGERN UND KLASSIKERN
Schon im Mittelalter blühte hier die Dichtkunst. 
Der berühmte Codex Manesse, eine Handschrift 
aus dem 14. Jahrhundert, bewahrt Minnelieder 
von Walther von der Vogelweide und anderen 
Troubadouren. Romantische Verse, Ritterge-
schichten und Liebesklagen – dieser Schatz der 
Poesie ist heute in der Universitätsbibliothek Hei-
delberg zu bestaunen.

LITERATURSTADT MARBACH
Dann kam Friedrich Schiller – ein echter Star der 
deutschen Klassik. Geboren in Marbach am Ne-
ckar, verzauberte er mit Dramen wie Die Räuber 
oder Kabale und Liebe. Wer mehr über ihn erfah-
ren will, kann im Schiller-Nationalmuseum in Mar-
bach in seine Welt eintauchen. Gleich daneben 
findet sich mit dem Deutschen Literaturarchiv 
eine der wohl wichtigsten deutschen Kulturein-
richtungen – der Nachlass unzähliger Autorinnen 
und Autoren wird hier aufbewahrt.

Ein weiterer Gigant: Hermann Hesse. In Calw ge-
boren, wurde er mit Siddhartha oder Der Step-
penwolf weltberühmt. Später lebte er in Gaien-
hofen am Bodensee. Sein literarisches Erbe lebt 
im Hesse-Museum in Calw weiter.

Nicht zu vergessen: Friedrich Hölderlin, einer der 
bedeutendsten Lyriker der deutschen Sprache. In 
Lauffen am Neckar geboren, verbrachte er prä-
gende Jahre in Tübingen. Sein berühmter Turm 
am Neckarufer, wo er die letzten Jahrzehnte sei-
nes Lebens verbrachte, ist heute eine Pilgerstätte 
für Literaturbegeisterte. 

LITERATUR UND DIE HÖFE
Literatur spielte auch an den Höfen eine zentra-
le Rolle. Der Mannheimer Hof unter Kurfürst Carl 
Theodor war ein kulturelles Zentrum, das nicht 
nur die Musik förderte, sondern auch Dichter und 
Denker anzog. Hier erlebte das Theater eine Blü-
tezeit, und Schillers erstes Drama Die Räuber wur-
de 1782 im Nationaltheater uraufgeführt. Auch 
am württembergischen Hof in Stuttgart war die 
Literatur von großer Bedeutung – nicht zuletzt 
durch den Einfluss von Herzog Carl Eugen, unter 
dessen Herrschaft Schiller an der Karlsschule sei-
ne Jugend verbrachte.

Ein entscheidender Förderer der Literatur war 
zudem der Verleger Johann Friedrich Cotta aus 
Tübingen. Er verlegte die Werke von Schiller, Goe-
the und vielen anderen Größen der deutschen 
Literatur. Ohne ihn wäre die Verbreitung klassi-
scher Werke in Deutschland und darüber hinaus 
kaum denkbar gewesen.

Im Schwarzwald ließ sich Johann Peter Hebel 
von der alemannischen Mundart inspirieren und 
brachte Volksmund und Literatur zusammen.

LITERATUR IN BEWEGUNG
Doch Baden-Württemberg ist nicht nur Geschich-
te – die Literatur lebt! Autoren wie Thaddäus Troll, 
Peter Härtling, Jagoda Marinić oder Saša Stanišić 
haben in ihrer Biografie Bezüge zum Ländle.

Mit der Buchstadt Stuttgart, den Heidelberger 
Literaturtagen oder dem Literaturhaus Freiburg 
gibt es jede Menge literarische Hotspots. Die Sze-
ne ist lebendig, modern und vielfältig.

Ob Klassiker oder Bestseller, historische Manu-
skripte oder Poetry-Slams – Baden-Württemberg 
zeigt, dass Literatur hier nicht nur geschrieben, 
sondern gelebt wird. (jr)

LITERATURLAND BADEN-WÜRTTEMBERG –  
HEIMAT GROSSER GESCHICHTEN

Foto: DLA Marbach

Das Literarische Museum der Moderne (LiMo) in 
Marbach ist ein Zentrum der Gegenwartsliteratur.
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi
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LBS in Bruchsal, Am Alten Schloss 3
Tel. 07251 391578-0
bruchsal@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Anton Schneider  
0162 6980747

Jesko Falk 
0176 61602856 

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Ihr kompetenter Partner Ihr kompetenter Partner 
rund um die Baumpfl ege! rund um die Baumpfl ege! 

... Rückschnitt, Baumfällung, .. Rückschnitt, Baumfällung, 
Wurzelstockentfernung. Wurzelstockentfernung. 

Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz
inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Am Feuerwehrhaus 2 · D-76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholz ab sofort wieder verfügbar

������������� ����
Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem 
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!

Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Rehme Gebäudereinigung GmbH 
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim |  TTeell::  0077224477  9955  3322  2200  
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
& N E U B E S P A N N U N G E N

  jetztInsektenschutznach Maß

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Garten- und Landschaftsbau

HOCHDRUCKREINIGUNG
(Befreien vonMoos,
Dreck undUnkraut) Mobil 01520 4460 180

Gartenpflege, Rollrasen verlegen, Vertikutieren,
Pflanzen von Büschen und Bäumen, Boden-

arbeiten, Baum- & Heckenschnitt, Beetanlage/
-pflege, Unkraut jäten, Pflasterarbeiten,

Zaunanlage, Kunstrasen u.v.m.
Besichtigung und Beratung
sind unverbindlich und kostenlos


